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Theologische Fakultat
PASIUEIVE Das 19. und 20. Jahrhundert in Theologie und Kirche (KG V)|

Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)
Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 30 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengroRe: 30 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Spehr, Christopher
zugeordnet zu Modul The M20, The L44, The L45, The ASQ2, The ASQ3, The L11.1, The E7, The KG/ST2, The L11, The ASQ1, The L48,
The B10, The L10, The L49

1-Gruppe 19.10.2022-08.02.2023 Mi 08:00-10:00 Seminarraum SR E003

wochentlich Fiirstengraben 6

21.10.2022-10.02.2023 Fr 08:00-10:00 Seminarraum SR E003

wochentlich Filirstengraben 6

Kommentare

Die Vorlesung wird die jiingste Epoche der Kirchen- und Theologiegeschichte thematisieren. Sie setzt mit der Franzsischen Revolution
ein, wird die kirchengeschichtlich bedeutenden Entwicklungen im 19. und beginnenden 20. Jahrhundert skizzieren, die Zeit des
Nationalsozialismus problematisieren sowie die kirchlichen und theologischen Wege im geteilten Deutschland von 1945 bis 1989
pointieren. Insgesamt soll die Vorlesung zum neuzeitlichen Verstandnis des Christentums beitragen.

Bemerkungen
Arbeitsaufwand: Intensive Vor- und Nacharbeit, ca. 2 Stunden

Nachweise
Klausur; miindliche Priifung Module: DA KG; DB KG; The B10; The KG/ST 2; The M20; The ASQ 2; The ASQ 3; The L10; The L11; The 11.1;
The E7; The ASQ 1; Staatspriifungsmodule: The L44; The L45; The L48; The L49
Empfohlene Literatur

Wolf-Dieter Hauschild, Lehrbuch der Kirchen- und Dogmengeschichte. Bd. 2: Reformation und Neuzeit, Giitersloh 32005 - Leif Grane,
Die Kirche im 19. Jahrhundert, G6ttingen 1987 — Martin Greschat, Der Protestantismus in der Bundesrepublik Deutschland 1945-2005,
Leipzig 2011 - Siegfried Hermle / Harry Oelke (Hg.), Kirchliche Zeitgeschichte_evangelisch. 3 Bde., Leipzig 2019-2022 - Thomas
Kaufmann u.a. (Hg.), Okumenische Kirchengeschichte Bd. 3: Von der Franzésischen Revolution bis 1989, Darmstadt 2007 — Rudolf Mau,
Der Protestantismus im Osten Deutschlands (1945-1990) (KGE 4/3), Leipzig 22011.

Art der Veranstaltung Vorlesung

Das gegenwartige Judentum
Allgemeine Angaben

2 Semesterwochenstunden (SWS)

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 40 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengréfRe: 40 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Dr. Schmitz, Bertram

zugeordnet zu Modul LRW22, BA_LRW_RG1, LR-Phi 5.1, LR-Phi 5.2, LG-Phi 5.2, MA_RPh_RG, MA RW22, LG-Phi 5.1, BA RW21, BA
RW21.1, BA RW22
1-Gruppe 19.10.2022-08.02.2023 Mi 12:00 - 14:00 Horsaal 144
wochentlich Fiirstengraben 1
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Kommentare

,Das Judentum als solches hat sich zu jeder Zeit veréandert und gewandelt. Es hatte den Glauben der Erzvéter mit der Gesetzgebung am
Sinai in Einklang gebracht, mit dem Idealismus der Propheten, mit den praktischen Einzelheiten der Rabbinen. Es beriicksichtigte die
sozialen Bedingungen verschiedener Epochen und reagierte auf zeitgendssische Lebensstile und Einstellungen, wenn es sie auch nicht
zwangslaufig nachahmte.” So begriinden J. A. Ramian und W. Homolka in ihrem Standardwerk Progressives Judentum (S. 20), dass
sich auch in der Gegenwart die gesamte Breite und Vielfalt des Judentums in Dynamik befindet und diese durchaus gerade durch die
Tradition legitimiert wird. Dabei bieten — ungeachtet mancher o. g. historischen Fiktion — ihre Ausfiihrungen eine umfassende und tief
greifende Diskussion klassischer jlidischer Themen in Bezug auf die Situation der Gegenwart. Vor allem anhand dieses Werkes werden
in der Vorlesung die einzelnen Momente des Judentums behandelt mit einem Blick von der Gegenwart ausgehend in die Vergangenheit
betrachtet. Hinzu kommt eine Einfiihrung in die gegenwartigen Gebetsbiicher und die praktischen Lebensverhaltnisse. Ein entsprechendes
religionswissenschaftliches Seminar wird diese Vorlesung begleiten. — Diese Vorlesung kann inhaltlich durch den Besuch weiterer
Veranstaltungen erganzt werden, die die Religion Israels/das Judentum vor der Zeitenwende behandelt, das in dieser Vorlesung kaum
thematisiert wird. Entsprechende Veranstaltungen werden in der Theologie/Altes Testament angeboten.

Bemerkungen
Arbeitsaufwand: 4-6 Std.

Nachweise
Klausur Module: BA_LRW_RG 1; BA_LRW_21; BA_RW_21.1; BA_LRW_22; MA_RW_22; LRW_22; D RW; MA_RPh_RG; Staatspriifung: LG_Phi 5.1;
LG-Phi 5.2; LR-Phi 5.1; LR-Phi 5.2

Empfohlene Literatur
J. A. Ramian und W. Homolka, Progressives Judentum, Miinchen 1999

205605 Der religionswissenschaftliche Terminus Religion

und das Selbstverstandnis der Religionen
Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)
Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 40 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengréfRe: 40 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Dr. Schmitz, Bertram
zugeordnet zu Modul LA-Phi 2.1, LG-Phi 5.1, MA_LRPh_SYS, LRW22, BA RW21.1, BA RW22, LR-Phi 5.2, LA-Phi 2.3, LR-Phi 5.1, MA
RW22, BA RW21, LG-Phi 5.2, BA_LRW_SY1, The E9
1-Gruppe 19.10.2022-08.02.2023 Mi 16:00 - 18:00 Horsaal 144
wochentlich Fiirstengraben 1
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Kommentare

In der Alltagssprache wird der moderne, westliche, christlich gepragte Religionsgebegriff gern unreflektiert auf andere auf den ersten Blick
vergleichbare Bereiche libertragen. So werden etwa Judentum, Islam, Hinduismus und Buddhismus ebenfalls als Religionen verstanden.
Dabei werden sie mit einem Begriff konfrontiert, der ihnen fremd ist und nur einen Teil dessen erfasst, was ihre eigene Identitat bestimmt
und vielfach Missverstandnisse hervorruft. Vielmehr noch, es ldsst sich fragen, inwiefern sie liberhaupt mit diesem Begriff angemessen
erfasst werden kdnnen; denn zugleich lasst sich von jeder dieser Religionen ebenso behaupten, dass sei eigentlich keine Religion sei.
Endgiiltig komplex wird dieses Thema allerdings dadurch, dass es zwar im Mittelalter mitunter eine Ehrenbezeichnung war, wenn auch
eine nichtchristliche Stromung als Religion bezeichnet wurde. In der Gegenwart kann demgegeniiber von einem christlichen Theologen
formuliert werden, dass eigentlich alles andere Religion sein, nur nicht der christliche Glaube. So wird sich diese Vorlesung einerseits

mit christlichen, dann aber vor allem mit nichtchristlichen Termini beschéftigen, die als Aquivalenzen oder Ubersetzungen zu Religion in
anderen Religionskulturen verwendet werden. Es wird nach deren Grundbedeutung und Ursprung ebenso gefragt wie danach, inwiefern sie
zum einen das Selbstverstéandnis der jeweiligen Religionskultur wiedergaben, zum anderen aber auch einem noch offenen Religionsbegriff

entsprechen. Als Ergénzung bietet sich z. B. das Seminar mit und Herrn Professor Weigelt zum Religionsversténdnis in Islam und
Christentum an.

Bemerkungen
Arbeitsaufwand: 4-6 Std.

Nachweise

Klausur Module: BA_LRW_SY 1; LA-Phi 2.1; LA-Phi 2.3; BA_RW_21, BA_RW_21.1, BA_LRW_22; MA_RW_22; LRW_22; MA_RPh_SYS; The E9; D
RW ; Staatspriifung: LG-Phi 5.1; LG-Phi 5.2; LR-Phi 5.1; LR-Phi 5.2

Empfohlene Literatur

Bertram Schmitz, "Religion” und seine Entsprechungen im Interkulturellen Bereich, Marburg 1994; ergénzend: Reader zur VL

205631 Einfihrung in das Alte Testament Il: Die

poetischen und prophetischen Biicher

Allgemeine Angaben
2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung Vorlesung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 20 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengréRe: 20 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. theol. Bezzel, Hannes

zugeordnet zu Modul The B4.2, The B4.3, The L1.3, The L2.1, The AT/NT1, The B2, The E2, The L2, The B2.1, The M2
1-Gruppe 18.10.2022-07.02.2023 Di 10:00-12:00 Seminarraum SR E004
wochentlich Filrstengraben 6
Kommentare

Die Vorlesung bildet den zweiten Teil der Einleitung in die Literatur- und Theologiegeschichte der alttestamentlichen Schriften. Sie befasst
sich mit den ,poetischen und prophetischen Biichern”, vermittelt also Grundkenntnisse zu den ,hinteren Propheten” wie zu den Psalmen
und Weisheitsschriften. Damit schlieBt sie direkt an Teil | der Vorlesung an, es ist aber auch gut moglich, sie ohne derartige Vorkenntnisse
zu verfolgen. Zur begleitenden Lektiire wird eine ,Einleitung' in das Alte Testament (etwa J.C. Gertz u.a. [Hg.], Grundinformation Altes
Testament 62019 oder die neueste Auflage der Zenger-Einleitung [Hg. Christian Frevel] 92015) empfohlen.

Bemerkungen
Arbeitsaufwand: 2 Std. Vor- und Nachbereitung
Nachweise
miindliche Priifung; 21.02.23 / 28.03.23 Module: DB AT; The AT/NT 1; The B2; The B2.1; The B4.2; The B4.3; The E2; The L1.3; The L2; The

L2.1; The M2

Empfohlene Literatur

J.C. Gertz (Hg.), Grundinformation Altes Testament. Eine Einfiihrung in Literatur, Religion und Geschichte des Alten Testaments, UTB 2745,
Gottingen 6. Auflage 2019 (oder eine friihere Auflage, zur Anschaffung empfohlen); R. G. Kratz, Die Komposition der erzéhlenden Biicher
des Alten Testaments, UTB 2157, Gottingen 2000; W. Dietrich / H.-P. Mathys (Hg.), Die Entstehung des Alten Testaments, Stuttgart 2014;
A. Rofé, Introduction to the Literature of the Hebrew Bible, Jerusalem Biblical Studies 9, Jerusalem 2009; K. Schmid, Literaturgeschichte

des Alten Testaments. Eine Einfiihrung, Darmstadt 2008; E. Zenger u.a. (Hg. Christian Frevel), Einleitung in das Alte Testament, Stuttgart 9.
Auflage 2015.

Stand (Druck) 21.10.2022 Seite 5



Seite 6 Vorlesungsverzeichnis - WiSe 2022/23

205624 Geschichte des Judentums in der Zeit des

zweiten Tempels (Geschichte Israels Il)
Allgemeine Angaben

2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung Vorlesung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 20 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengréfRe: 20 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Becker, Uwe

zugeordnet zu Modul The B1, The E2, The L1, The L1.1, The L1.3
1-Gruppe 18.10.2022-07.02.2023 Di 10:00-12:00 Seminarraum SR E003
wochentlich Fiirstengraben 6
Kommentare

Die Vorlesung gibt einen Uberblick iiber die Geschichte des Judentums in der Zeit des Zweiten Tempels: vom Beginn der persischen
Herrschaft (539 v.Chr.) bis zu den jlidischen Aufstdanden in den Jahren um 70 n.Chr. und 132-134 (Aufstand Bar Kochbas). In diesen
Jahrhunderten hat sich nicht nur das Judentum herausgebildet (,Second Temple Judaism”), sondern auch die Entstehung des Alten
Testaments féllt Gberwiegend in diese Zeit. Die Veranstaltung setzt die Vorlesung ,Geschichte Israels I” fort, ist aber aus sich heraus
verstandlich. Zur begleitenden Lektiire wird eine neuere Darstellung der Geschichte des Judentums empfohlen (z.B. P. Schéfer oder B.U.
Schipper), als Uberblick (auch iiber die Quellen) eignet sich auch gut R.G. Kratz. Die wichtigsten Titel werden zu Beginn der Vorlesung

vorgestellt. Dariiber hinaus werden zahlreiche Blatter mit einschldgigen Quellentexten, Literatur und Ubersichten iiber Moodle zur
Verfligung gestellt.

Bemerkungen
Arbeitsaufwand: ca. 2 Std. pro Woche fiir Vor- und Nachbereitung

Nachweise
md|l. Modulpriifung Module: DB AT; The B1; The E2; The L1; The L1.1; The L1.3

Empfohlene Literatur

Neuere Gesamtdarstellungen der Geschichte des Judentums in der Zeit des Zweiten Tempels: Klaus Bringmann, Geschichte der Juden im
Altertum. Vom babylonischen Exil bis zur arabischen Eroberung, Stuttgart 2005; Markus Sasse, Geschichte Israels in der Zeit des Zweiten
Tempels. Historische Ereignisse — Archdologie — Sozialgeschichte — Religions- und Geistesgeschichte, Neukirchen-Viuyn 2004; Peter
Schéfer, Geschichte der Juden in der Antike. Die Juden Pal&stinas von Alexander dem Grossen bis zur arabischen Eroberung, UTB 3366,
Tiibingen 22010; Reinhard G. Kratz, Historisches und biblisches Israel. Drei Uberblicke zum Alten Testament, Tiibingen 22017; Christian
Frevel, Geschichte Israels, KStTh 2, Stuttgart 22018; Bernd U. Schipper, Geschichte Israels in der Antike, C.H. Beck Wissen 2887, Miinchen
2018. - Bibelatlanten: Oxford Bible Atlas. Fourth Edition, hg.v. A. Curtis, Oxford 2007; Herders neuer Bibelatlas, hg.v. W. Zwickel, R. Egger-
Wenzel und M. Ernst, Freiburg i.Br. 2013 (mit zahlreichen Materialien und Texten zur Zeit des 2. Tempels).

206291 Grundkurs II: Urchristentum

Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)
Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 20 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengroRe: 20 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Vogel, Manuel
zugeordnet zu Modul The L1, The L1.1, The L1.3, The B2, The B2.1, The L2, The L2.1, The M2, The B4.2, The B4.3, The E12, The E13,
The AT/NT1
1-Gruppe 19.10.2022-08.02.2023 Mi 16:00-18:00 Seminarraum SR E003
wochentlich Fiirstengraben 6
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Kommentare

Der Kurs soll Grundinformationen zur friihesten Geschichte der Jesus-Bewegung vermitteln. Dabei werden einschlagige Texte des Neuen
Testaments und die wichtigsten auRerneutestamentlichen Quellen kurz vorgestellt. Durch Einfiihrung in zentrale Fragen der Erforschung
der Geschichte des Urchristentums soll eine erste Orientierung iiber Grundlinien der Entwicklung des friihesten Christentums und
Grundziige der an ihr beteiligten Personlichkeiten, Krafte und Gruppierungen vermittelt werden.

Bemerkungen
Arbeitsaufwand: Selbststudium, kursorische Lektiire angegebener Studienliteratur

Nachweise
Klausur Module : DB NT; The AT/NT 1; The B1; The B2; The B2.1; The B4.2; The B4.3; The E12; The E13; The L1; The L1.1; The L1.3; The L2;
The L2.1; The M2

Empfohlene Literatur

Schneemelcher, Wilhelm: Das Urchristentum, Stuttgart 1981; Conzelmann, Hans: Geschichte des Urchristentums (GNT 5), Gottingen

61989 (= Berlin 1972); Hengel, Martin: Zur urchristlichen Geschichtsschreibung, Stuttgart 21984; Schenke, Ludger: Die Urgemeinde.
Geschichtliche und theologische Entwicklung, Stuttgart u.a. 1990

206048 Grundkurs Praktische Theologie

Allgemeine Angaben

2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung Grundkurs

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 12 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengréfRe: 12 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Dr. theol. Schade, Miriam

zugeordnet zu Modul The B14
1-Gruppe 18.10.2022-07.02.2023 Di 12:00-14:00 Seminarraum 275
wéchentlich Fiirstengraben 1

Kommentare

Was ist die Praktische Theologie? Mit welchen Themenschwerpunkten beschaftigt sie sich? Diese und weitere spannenden Fragen
rund um das Fachgebiet der PT werden in dieser Veranstaltung beantwortet. Am Ende des Semesters verfiigen die Teilnehmer iber ein
Uberblickswissen, das ihnen eine bessere Orientierung (iber das weite Feld praktisch-theologischen Arbeitens ermaglicht.

Bemerkungen
Arbeitsaufwand: 3 Std. inklusive Veranstaltung

Nachweise
Prasentation wahrend des Seminars Module: DB PT/RP; The B14

Empfohlene Literatur

wird in der Veranstaltung bekannt gegeben

Art der Veranstaltung Grundkurs

Grundkurs Theologiegeschichte
Allgemeine Angaben
2 Semesterwochenstunden (SWS)

Belegpflicht ja- Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 20 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengréRRe: 20 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. theol. Bracht, Katharina

zugeordnet zu Modul The L5, The B6, The B7, The B6.1, The B8, The B9.1, The L5.1, The L8, The L8.1, The KG/ST1
1-Gruppe 18.10.2022-07.02.2023 Di 08:00-10:00 Seminarraum SR E004
wochentlich Filrstengraben 6
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Kommentare

Der Grundkurs bietet einen ersten Uberblick iiber die christliche Theologie- und Dogmengeschichte. Wir werden mit groBen Schritten die
2000 Jahre der Christentumsgeschichte durchwandern und an weichenstellenden Stationen innehalten, um wichtige Themen zu vertiefen.
Als Arbeitsmethoden erganzen sich Vorlesung und gemeinsame Quellenlektiire. RegelmaRige aktive Teilnahme wird erwartet. Ergdnzend
und vertiefend dazu wird eine einstiindige Lektiirelibung angeboten, die sich zur Nachbereitung des Grundkurses eignet.

Bemerkungen
Arbeitsaufwand: ca. 2 Std. Vor- und Nachbereitung

Nachweise
Klausur Module: DB KG; The B6; The B6.1; The B7; The B8; The B9.1; The KG/ST 1; The L5; The L5.1; The L8; The L8.1

Empfohlene Literatur
Bernhard Lohse, Epochen der Dogmengeschichte. Ein Grundkurs in 6kumenischer Absicht, Miinster: Lit-Verlag 92011, Eur 12,90

206052 Ideale von Vollkommen-Sein und Vollkommen-

Werden im antiken Christentum und seiner Umwelt
Allgemeine Angaben
2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung Vorlesung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 20 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengréRRe: 20 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. theol. Bracht, Katharina

zugeordnet zu Modul The E6, The KG/ST2, The L44, The M20, The L48

1-Gruppe 21.10.2022-10.02.2023 Fr 08:00-10:00 Seminarraum 221

wochentlich Fiirstengraben 1

Kommentare

Jhr sollt vollkommen sein, wie euer Vater im Himmel vollkommen ist” (Mt 5,48). Dieser biblische Spitzensatz aus der Bergpredigt
umfasst die Spannung zwischen gottlichem Vollkommen-Sein und menschlichem Vollkommen-Werden, zwischen Transzendenz und
Immanenz, Indikativ und Imperativ, Schon-Jetzt und Noch-Nicht, Zielpunkt und Aufgabe, In-sich-Ruhen und Bewegung. Die Vorlesung
erortert Ansatze des antiken Christentums, diese Pole im christlichen Lebensvollzug zueinander in Beziehung zu setzen, und verortet sie
in der zeitgendssischen Umwelt. Dabei werden diese und andere Fragen diskutiert: Was verstanden antike Menschen eigentlich unter

Vollkommenheit? Wie kommt es, dass der Mensch nach christlicher Meinung nicht vollkommen ist? Wie und wann kann der Mensch
vollkommen werden?

Bemerkungen
Arbeitsaufwand: ca. 2 Std. Vor- und Nachbereitung

Nachweise
miindlich Module: DA KG; The KG/ST 2; The M20; The E6; Staatspriifungsmodule: The L44; The L48

Empfohlene Literatur
wird in der Veranstaltung bekannt gegeben

205625 Jesaja

Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 12 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengréfRe: 12 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Becker, Uwe

zugeordnet zu Modul The E3, The ASQ5
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1-Gruppe 20.10.2022-09.02.2023 Do 12:00-14:00 Seminarraum SR EQ04
wochentlich Fiirstengraben 6
Kommentare

Die Vorlesung fiihrt in den ersten Teil des Jesaja-Buches ein, den die Forschung das ,Protojesaja-Buch” (Jes 1-39) zu nennen pflegt.

Hier finden sich nicht nur die literarischen Anfange des Buches, die auf die Verkiindigung des Propheten Jesaja aus dem 8. Jahrhundert
zurlickgehen, sondern — sogar zum groften Teil — spatere, nachjesajanische Editionsphasen, die uns nicht nur Einblicke in die Entstehung
und das Werden des wohl wichtigsten Prophetenbuches des Alten Testaments vermitteln, sondern auch einen exemplarischen Einblick

in die Theologiegeschichte des alten Israel und des Judentums vom 8. bis zum 3./2. Jahrhundert v.Chr. geben. Da die Entstehung von
Jes 1-39 nicht unabhéangig von den {ibrigen Teilen des Jes-Buches erfolgte, wird der Horizont gelegentlich auf das gesamte Buch, das
sogenannte ,GroRjesaja-Buch” (Jes 1-66), ausgedehnt. Grundsétzlich wird der hebraische Text zugrundegelegt; die Vorlesung kann

aber auch ohne Hebréischkenntnisse nachvollzogen werden. Wer sich vorbereiten mochte, sollte das Jes-Buch lesen bzw. bibelkundlich
erschlielen.

Bemerkungen
arbeitsaufwand: ca. 2. Std. pro Woche zur Vorbereitung der Texte

Nachweise
miindliche Modulpriifung Module: DA AT; The M18; The ASQ 5; The E3

Empfohlene Literatur

Otto Kaiser, Art. Jesaja/Jesajabuch, TRE 16, 1987, 636-658; Uwe Becker, Jesaja — Von der Botschaft zum Buch, FRLANT 178, Géttingen
1997; Ders., The Book of Isaiah. Its Composition History, in: Oxford Handbook of Isaiah, hg.v. Lena-Sofia Tiemeyer, Oxford Press 2021,
37-56; Matthias Kockert / Uwe Becker / Jorg Barthel, Das Problem des historischen Jesaja, in: Prophetie in Israel, hg.v. I. Fischer, K. Schmid
und H.G.M. Williamson, Miinster 2003, 105-135. — Kommentare gibt es viele: Neben dem Klassiker von Bernhard Duhm (1892) ist als
neuester und umfangreichster vollstandiger Kommentar zu Jes 1-39 zu nennen: Willem A.M. Beuken, Jesaja 1-12; 13-27; 28-39, 3 Bénde,
HThK.AT, Freiburg 2003-2010. Empfehlenswert ist dariiber hinaus die knappe Auslegung von Peter Hoffken, Das Buch Jesaja. Kapitel 1-39,
NSK.AT 18/1, Stuttgart 1993. — Weitere Literatur wird zu Beginn der Vorlesung vorgestellt.

206290 Lukasevangelium

Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)
Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 15 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengroRe: 15 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Vogel, Manuel
zugeordnet zu Modul The B3, The B3.1, The L3.1, The L3.2, The M19, The E12, The ASQ5, The AT/NT1, The AT/NT2
1-Gruppe 21.10.2022-10.02.2023 Fr 08:00-10:00 Seminarraum SR E004
wochentlich Fiirstengraben 6
Kommentare

Das Lukasevangelium ist an Heidenchristen gerichtet und fundiert doch die Identitdt der Gemeinde in einer Geschichte der Erfiillung
biblisch-jlidischer Heilerwartung. Den Glauben an die Auferstehung Jesu griindet er wie kein Zweiter auf das Verstandnis der Schrift.

An die Adresse eines gebildeten Publikums (ibt der Autor des dritten Evangeliums massive Reichtumskritik. Er geht von den vier
Evangelisten am freundlichsten mit den Rémern um und fallt doch das denkbar schérfste Urteil Giber weltliche Macht. Theologische
Akzente (Pneumatologie) sind ebenso zu verzeichnen wie blinde Flecken (Heilsbedeutung des Todes Jesu). Die Vorlesung fiihrt in die
literarische und theologische Eigenart des Lukasevangeliums ein und diskutiert die exegetischen und theologischen Probleme des Textes.

Bemerkungen
Arbeitsaufwand: Selbststudium

Nachweise
md|. Priifung Module : The B3; The B3.1; The L3.1; The L3.2; DB NT; The ASQ 5; DA NT; The AT/NT 1; The AT/NT 2; The E12; The M19

Empfohlene Literatur

wird im Laufe der Vorlesung bekannt gegeben
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206324 Paul Tillich: Vertiefte Einflihrung in sein Werk
anhand kleinerer Schriften wie: ,Auf der
Grenze”, ,Liebe Macht und Gerechtigkeit”,

,Dynamik des Glaubens” und ,Der Mut zum Sein”
Allgemeine Angaben

2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung Vorlesung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 10 Teilnehmer je Gruppe. Maximale Gruppengroéfe: 10 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Leiner, Martin

zugeordnet zu Modul LA-Phi 2.3, The L11, LA-Phi 2.1, The M21, LA-Phi 2.4, The KG/ST2, LA-Phi 2.2
1-Gruppe 21.10.2022-10.02.2023 Fr 10:00-12:00 Seminarraum SR E003
wochentlich Flrstengraben 6

Kommentare

Kein lutherischer Theologe des 20. Jahrhunderts war so sehr daran interessiert, Theologie in eine Sprache zu libersetzen, die fiir seine
Zeitgenossen verstandlich und existentiell bedeutsam ist. Mit diesem Ansatz kann Tillich bis heute vorbildlich sein, auch wenn nicht alle
seine Antworten wiederholt werden kdnnen. Die Vorlesung soll dazu dienen, Studierende zu ermutigen, Paul Tillichs Texte zu studieren.
Sie bietet deshalb Einfiihrungen, Uberblicke, werkgeschichtliche, philosophie- und theologiegeschichtliche Kommentare und Diskussionen
der genannten Biicher und stellt die Frage nach dem inneren Zusammenhang von Tillichs kleineren Schriften. Zentrale und besonders
schwierige Passagen werden in der Vorlesung gelesen und diskutiert.

Bemerkungen
Arbeitsaufwand: mindestens 2 Std. Lesezeit pro Woche zusétzlich zur Vorlesung

Nachweise
Klausur, Miindliche Priifung Module: The M22; LA-Phi 2.1; LA-Phi 2.2; LA-Phi 2.3; LA-Phi 2.4; DA ST; The KG/ST 2; The L11; The M21

Empfohlene Literatur

(zur Anschaffung empfohlen): Paul Tillich, Der Mut zum Sein. Berlin/New York: De Gruyter 2015. Ders.: Dynamik des Glaubens (Dynamics
of Faith), Berlin/New York: De Gruyter 2020. Fiir die anderen Werke sind unterschiedliche &ltere Ausgaben maglich.

206294 Paulus: Leben, Briefe, Theologie

Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung Vorlesung 4 Semesterwochenstunden (SWS)

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 15 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengréRe: 15 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Dr. theol. Rabens, Volker

zugeordnet zu Modul The AT/NT1, The M19, The E12, The AT/NT2

1-Gruppe 18.10.2022-07.02.2023 Di 12:00-14:00 Seminarraum SR E003
wochentlich Filirstengraben 6
21.10.2022-10.02.2023 Fr 12:00-14:00 Seminarraum SR E003
wochentlich Flrstengraben 6
21.10.2022-21.10.2022 Fr 12:00-14:00 Seminarraum 276
Einzeltermin Fiirstengraben 1

Seite 10
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Kommentare

Die paulinischen Briefe sind Gelegenheitsschreiben. Das heilt, sie handeln selten bestimmte Themen systematisch ab, sondern sie

sind weitgehend Reaktionen auf aktuelle Situationen oder Probleme in den friihchristlichen Gemeinden. In dieser Vorlesung werden wir
durch das Studium zentraler paulinischer Texte einen Einblick in und so schlieBlich auch einen Uberblick iiber die Anliegen gewinnen, die
Paulus in seinen Briefen bewegt. Ausgehend von den autobiographischen Reflexionen des Apostels liber sein Leben vor und nach seiner
Begegnung mit Christus werden wir einen Blick auf die paulinische Missionsaktivitat und die daraus entstandenen (,Haupt-") Briefe werfen.
Den Schwerpunkt der Vorlesung bildet dann die Theologie: was ist das Zentrum der paulinischen Theologie? Dabei wird die traditionelle,
die ,Neue” und die ,Radikale Neue” Perspektive zu Paulus eingehend diskutiert. Weitere Themen umfassen u.a. Christologie, Ekklesiologie
und Eschatologie, Pneumatologie und Ethik. Die kritische Auseinandersetzung mit den Texten von und liber Paulus ermdglicht es

schliellich, diese ins Gesprach mit eigenen Positionen zu bringen, auch im Hinblick auf aktuelle Trends in Spiritualitéat, Theologie und
Religionspéadagogik.

Bemerkungen
Arbeitsaufwand: Vor- und Nachbereitung der Sitzungen im Selbststudium

Nachweise
Klausur oder miindliche Priifung Module: DA NT; DB NT; The AT/NT 1; The AT/NT 2; The E12; The M19

Empfohlene Literatur

eine ausfiihrliche Literaturliste wird in der Vorlesung vorgestellt

206325 Ubung/Grundkurs: Gerd TheiRen:

Biblischer Glaube in evolutionarer Sicht
Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung Ubung 2 Semesterwochenstunden (SWS)
Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 10 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengroRe: 10 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Leiner, Martin
zugeordnet zu Modul The B5, The B5, The B6, The B6.1, The L8, The M21, The KG/ST1, The B10, The B8, The B9, The B9.1, The L5.1,
The L8.1, The L11, The B4.3, The B4.3, The L5, The B7
1-Gruppe 19.10.2022-08.02.2023 Mi 12:00 - 14:00 Seminarraum SR E003
wochentlich Fiirstengraben 6
Kommentare

Die von Charles Darwin entwickelte Evolutionstheorie und ihre Weiterentwicklungen werden nicht selten als Gegensatz zum christlichen
Glauben verstanden. So sah es auch der Jenaer Ernst Heckel, der sich 1904 in Rom sogar zu einem ,Gegenpapst” ausrufen lieR. Der
Neutestamentler und Hermeneutiker Gerd TheilRen versteht den christlichen Glauben von der Evolutionstheorie aus und findet durchaus
auch Konvergenzen. Ein faszinierender Gesprachseinstieg vor allem auch fiir Diskussionen mit natur-wissenschaftlich gepragten Schiilern
und Erwachsenen. Da Thei3en mit seinem Konzept des ,antiselektionistischen Protestes” ein ethisches Konzept entwickelt, und da dieses

in seinen Konsequenzen weiter behandelt werden soll, kann die Veranstaltung auch als Grundkurs Ethik angerechnet werden. Kann auch
als Ubung abgerechnet werden.

Bemerkungen
Arbeitsaufwand: ca. 2 Std. Lektiire pro Woche kann auch als Grundkurs angerechnet werden

Empfohlene Literatur
Gerd TheiBen, Biblischer Glaube in evolutionérer Sicht. Giitersloh 1993 (bitte anschaffen)
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205604 Weltreligionen - Eine Einfiihrung

Allgemeine Angaben

Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung
Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 60 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengréfRe: 60 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Dr. Schmitz, Bertram

zugeordnet zu Modul

BA RW21, LG-Phi 5.1, BA RW21.1, BA_RW_AII1, BA RW22, The E9, MA_RPh_SYS, LR-Phi 5.1, LG-Phi 5.2,
MA_RPh_RG, LR-Phi 5.2, LRW22, MA RW22

1-Gruppe 17.10.2022-06.02.2023 Mo 16:00 - 18:00 Hoérsaal 250
wochentlich

Fiirstengraben 1

Kommentare

Diese Vorlesung gibt einen einfiihrenden Uberblick in Geschichte, Glaubensinhalte und Vorstellungen, gesellschaftliche Verwirklichungen
und plastische Gestaltungen der so genannten Weltreligionen. Diese werden dabei in zwei miteinander zusammenh&ngenden
Hauptkomplexen dargestellt: das Verhaltnis von Judentum, Christentum und Islam einerseits, die Beziehung der indischen Religionen
Hinduismus und Buddhismus andererseits. Diese jeweiligen Religionen werden dabei zunachst als Einheit verstanden, dann aber auch

in ihrer Schulen-, Richtungs- und Konfessionsbildung, d. h. in ihrer inneren und duBerlichen Vielfalt angesprochen. Der Betonung von
Gemeinsamkeiten steht die moglichst scharfe Konturierung des je Spezifischen gegeniiber. Die Veranstaltung kann ohne Vorkenntnisse
besucht werden. Sie bildet vielmehr eine Grundlage fiir fast alle weiteren religionswissenschaftlichen Veranstaltungen.

Bemerkungen
Arbeitsaufwand: 4-6 Std. pro Woche

Nachweise
Klausur Module: BA_RW_AIl 1; D RW; BA_LRW_21, BA_LRW_21.1, BA_LRW_22; The E9; MA_RW_2; LRW_22; MA_RPh_SYS; MA_RPh_RG;
Staatspriifung: LG-Phi 5.1; LG-Phi 5.2; LR-Phi 5.1; LR-Phi 5.2

Empfohlene Literatur

Schmitz, Bertram, Religionswissenschaft. Einfiihrung, Baden-Baden: Tectum, 2021
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Rechtswissenschaftliche Fakultat

165686 HYBRID: Allgemeines Verwaltungsrecht

Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung Vorlesung 4 Semesterwochenstunden (SWS)
Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt durch die/den verantwortlichen Dozenten. Maximale Gruppengrof3e: 200 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. jur. habil. Ohler, Christoph / Prater, Susanne
zugeordnet zu Modul Jur0300
0-Gruppe 17.10.2022-06.02.2023 Mo 14:00 - 16:00 Horsaal HS 6-1012

wochentlich Carl-Zei-StralRe 3

18.10.2022-07.02.2023 Di 14:00-16:00 Horsaal HS 3 -E018

wochentlich Carl-ZeiR-Strafle 3
1-Gruppe 14.02.2023-14.02.2023 Di 14:00-17:00 Hoérsaal HS 1 -E016

Einzeltermin Carl-ZeiR-StralRe 3

Klausur

Kommentare

Die Vorlesung fiihrt in die Grundlagen des deutschen Verwaltungsrechts ein. Neben den verfassungsrechtlich vorgegebenen Prinzipien
des Verwaltungsrechts, der Verwaltungsorganisation, der Lehre von den Handlungsformen und dem eigentlichen Verfahrensrecht
kommen auch die Grundziige des 6ffentlichen Sachenrechts und des Staatshaftungsrechts zur Darstellung. Die Vorlesung bezieht
iberdies die europarechtlichen Zusammenhénge ein. Innerhalb der Vorlesung werden Falle in ihrer verwaltungsprozessrechtlichen
Einbindung behandelt. Die Vorlesungsinhalte gehdren allesamt zum Pflichtstoff des Studiums und bereiten die Grundlage fiir die spatere

Beschaftigung mit den Einzelmaterien des Besonderen Verwaltungsrechts. Vorlesungsbegleitend werden Arbeitsgemeinschaften
angeboten.

Empfohlene Literatur

+ Bull/Mehde, Allgemeines Verwaltungsrecht, 9. Aufl. 2015 « Erbguth/Guckelberger, Allgemeines Verwaltungsrecht, 10. Aufl. 2019 « Ehlers/
Piinder (Hrsg.), Allgemeines Verwaltungsrecht, 16. Aufl. 2022 - Ipsen, Allgemeines Verwaltungsrecht, 12. Aufl. 2022 + Maurer/Waldhoff,

Allgemeines Verwaltungsrecht, 20. Aufl. 2020 + Peine/Siegel, Allgemeines Verwaltungsrecht, 13. Aufl. 2020 - Sodan/Ziekow, Grundkurs
Offentliches Recht, 9. Aufl. 2020

165660 HYBRID: BGB - Allgemeiner Teil

Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung Vorlesung 4 Semesterwochenstunden (SWS)
Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt durch die/den verantwortlichen Dozenten. Maximale GruppengréfRe: 400 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. jur. habil. Bayer, Walter / Franzl, Regina
zugeordnet zu Modul Jurz100
0-Gruppe 17.10.2022-06.02.2023 Mo 10:00 - 12:00 Horsaal HS 1 -E016
wochentlich Carl-ZeiR-Strafle 3
20.10.2022-09.02.2023 Do 10:00-12:00 Horsaal HS 1 -E016
wochentlich Carl-ZeiR-StralRe 3
1-Gruppe 13.02.2023-13.02.2023 Mo 10:00 - 13:00 Horsaal HS 1 -E016
Einzeltermin Carl-Zei-StralRe 3
Zwischenpriifungsklausur
13.02.2023-13.02.2023 Mo 10:00 - 13:00 Horsaal HS 2 -E012
Einzeltermin Carl-ZeiR-Strafle 3
Zwischenpriifungsklausur
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Kommentare

Die Vorlesung fiihrt in die Grundlagen des BGB ein. Die Institute und zentralen Rechtsvorschriften des Allgemeinen Teils des BGH werden

erdrtert; im Mittelpunkt steht die Rechtsgeschéftslehre. Ergénzt wird die Vorlesung durch begleitende Arbeitsgemeinschaften. Eine

Abschlussklausur fiir die Zwischenpriifung wird angeboten. Nahere Informationen auf der Lehrstuhlhomepage und bei Moodle.
Empfohlene Literatur

Hinweise in der Vorlesung

205252 HYBRID: Fursorge- und Betreuungsrecht

Allgemeine Angaben

2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung Vorlesung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt durch die/den verantwortlichen Dozenten. Maximale GruppengréRe: 15 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten aplProf Dr.iur. Schmidt-Recla, Adrian / Viehweger, Nicole

0-Gruppe 17.10.2022-06.02.2023 Mo 12:00 - 14:00 Seminarraum 2.007
wdchentlich Carl-ZeiR-StraRe 3
13.02.2023-13.02.2023 Mo 14:00 - 16:00 Seminarraum 1.020
wochentlich Carl-ZeiR-StraRe 3

Klausur

165672 HYBRID: Grundkurs im Offentlichen Recht |

Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung Vorlesung 4 Semesterwochenstunden (SWS)
Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt durch die/den verantwortlichen Dozenten. Maximale Gruppengrof3e: 320 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten Jun.-Prof. Dr. iur. Klafki, Anika / David, Birgit / Dr. phil. Niendorf, Tim
zugeordnet zu Modul Jur0100, Jur0100
0-Gruppe 18.10.2022-07.02.2023 Di 08:00-10:00 Horsaal HS 3-E018
wochentlich Carl-ZeiR-StralRe 3
21.10.2022-10.02.2023 Fr 14:00-16:00 Horsaal HS 3 -E018
wdchentlich Carl-ZeiR-Strale 3
28.10.2022-28.10.2022 Fr 16:00-18:00 Horsaal HS 3-E018
Einzeltermin Carl-ZeiR-StralRe 3

Kommentare

Der Grundkurs Offentliches Recht erstreckt sich {iber zwei Semester, in denen die Grundlagen des deutschen Verfassungsrechts
einschlielllich seiner europarechtlichen Beziige erarbeitet werden. Im Wintersemester bildet das Staatsorganisationsrecht des
Grundgesetzes den Gegenstand der Vorlesung, im Sommersemester schliet sich die Darstellung der Grundrechte an. Nach einer
Einflihrung in die Aufgaben der Verfassung und die Rolle des Verfassungsrechts fiir die staatliche Ordnung werden die bestimmenden
Strukturprinzipien des Grundgesetzes, die staatlichen Funktionen und die Verfassungsorgane einschlieBlich ihrer Verfahrensweise
vorgestellt. Aus dem Bereich des Verfassungsprozessrechts behandelt die Vorlesung die Verfahrensarten, die einen Bezug zum
Staatsorganisationsrecht aufweisen. Vorlesungsbegleitend werden Arbeitsgemeinschaften veranstaltet, in denen anhand von Fallen der
Stoff wiederholt und klausurtechnisch geiibt wird. Zum Ende des Wintersemesters werden eine Probehausarbeit und — im Rahmen der
Zwischenpriifung - eine Klausur angeboten.

Empfohlene Literatur

Literaturhinweise werden in der Vorlesung bekannt gegeben.
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165690 HYBRID: Grundziige der mittelalterlichen und

frihneuzeitlichen Rechts- und Verfassungsgeschichte

Allgemeine Angaben
Art der Veranstaltung Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt durch die/den verantwortlichen Dozenten. Maximale Gruppengréfe: 200 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten aplProf Dr.iur. Schmidt-Recla, Adrian / Viehweger, Nicole

zugeordnet zu Modul JurA0041
0-Gruppe 17.10.2022-06.02.2023 Mo 14:00 - 16:00 Horsaal HS 3-E018
wochentlich Carl-ZeiR-Strafle 3
13.02.2023-13.02.2023 Mo 10:00 - 12:00 Seminarraum 2.007
Einzeltermin Carl-ZeiR-StralRe 3
Klausur
13.02.2023-13.02.2023 Mo 10:00 - 12:00 Seminarraum 2.008
Einzeltermin Carl-ZeiR-StralRe 3
Klausur

Kommentare

Ohne (romische und deutsche) Rechtsgeschichte, ohne Rechtsphilosophie und ohne die Rechtstheorie (also die Grundlagenfécher)
ware die Jurisprudenz keine Wissenschaft und sie verdiente es nicht, an Universitédten gelehrt zu werden. Eine Grundlagenvorlesung
(besser mehrere) ist daher eine unerlassliche Veranstaltung fiir das kritische Denken; ihre Inhalte sind daher auch Gegenstand des
Ersten Juristischen Staatsexamens. Die Vorlesung Rechtsgeschichte | (fiir Anfanger/innen) vermittelt Grundkenntnisse dariiber, auf
welchen Saulen des geltende Recht steht und auf welchen es besser nicht stehen sollte. Die Vorlesung im Wintersemester beginnt
mit den friihen Quellenschichten der sog. ,Volksrechte”, stellt die mittelalterlichen Rechtsbiicher und die Rezeption des romischen
Rechts in den Mittelpunkt und zeigt, dass Recht immer ein Produkt der Begegnung von Menschen und ihren Vorstellungen tiber
Konfliktldsungsstrategien in Europas jeweiliger Mitte war und ist. Der Kurs kann mit einer Klausur abgeschlossen werden, mit der ein
Grundlagenschein erworben werden kann.

Empfohlene Literatur

Materialien zur Vorlesung auf moodle.jena (Skript, Lektiireempfehlungen, weitere Hinweise). Standardempfehlung ist das
Rechtsgeschichtelehrbuch von Karl Kroeschell, Deutsche Rechtsgeschichte, Bd. 1 und 2, 2008.

165688 HYBRID: Grundziige der romischen Rechtsgeschichte

einschlieBlich der europaischen Privatrechtsgeschichte

Allgemeine Angaben
Art der Veranstaltung Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt durch die/den verantwortlichen Dozenten. Maximale GruppengréBe: 100 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Harke, Jan Dirk / K&nig, Ines

zugeordnet zu Modul JurA003

0-Gruppe 20.10.2022-09.02.2023 Do 12:00-14:00 Horsaal HS 7 -1006
wochentlich Carl-Zeil-StraBe 3
20.10.2022-20.10.2022 Do 12:00-14:00

Einzeltermin
02.02.2023-02.02.2023 Do 12:00-15:00
Einzeltermin
30.03.2023-30.03.2023 Do 12:00-14:00 Seminarraum 2.006

Einzeltermin Carl-Zeil-StraBe 3
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165650 HYBRID: Grundzige des Strafprozessrechts

Allgemeine Angaben

2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung Vorlesung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt durch die/den verantwortlichen Dozenten. Maximale Gruppengrofe: 150 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Schramm, Edward / Richter, Petra

zugeordnet zu Modul JurS520
0-Gruppe 21.10.2022-10.02.2023 Fr 12:00-14:00 Horsaal HS 4 -E008
wochentlich Carl-ZeiR-StralRe 3

Kommentare

Das Strafverfahren dient der Durchsetzung des materiellen Strafrechts unter Wahrung der Grund- und Menschenrechte des Beschuldigten.
Die zweistiindige Vorlesung behandelt die Grundziige des Strafprozessrechtsi. S. d. § 14 Il Nr. 5 ThirJAPO, die (meist) in Form

einer strafprozessualen Zusatzfrage auch Examensgegenstand in den strafrechtlichen Examensklausuren sind. Dargestellt werden
insbesondere die Ziele des Strafverfahrens, die Prozessbeteiligten (StA, Polizei, Gericht, Verteidigung, Beschuldigter, Verletzter) und

die Phasen des Strafverfahrens (Ermittlungs-, Zwischen-, Haupt- und Rechtsmittel). Besondere Beriicksichtigung finden die aktuelle
héchstrichterliche Rechtsprechung sowie die stetig an Bedeutung gewinnende Judikatur des EGMR. Das Vorlesungsskript wird auf der

zugehorigen Seite bei Moodle bereitgestellt. Bitte beachten Sie stets die aktuellen Hinweise auf Moodle sowie auf der Homepage des
Lehrstuhls.

Empfohlene Literatur

Beulke/Swoboda, Strafprozessrecht, 15. A. 2020; Englander, Examensrepetitorium Strafprozessrecht, 10. A. 2020; Heger/Pohlreich,
Strafprozessrecht, 2. A. 2018; Heinrich/Reinbacher, Examinatorium Strafprozessrecht, 3. A. 2020; Murmann, Priifungswissen
Strafprozessrecht, 4. A. 2019; Roxin/Achenbach/Jager/Heinrich, StrafprozeRrecht Priife Dein Wissen, 17. A. 2019; Roxin/Schiinemann,
Strafverfahrensrecht, 30. A. 2021; Volk/Englander, Grundkurs StPO, 9. A. 2018; Walter, Strafprozessrecht, 2020.

165654 HYBRID: Strafrecht Il - Besonderer Teil

Allgemeine Angaben

Vorlesung 4 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt durch die/den verantwortlichen Dozenten. Maximale GruppengrofRe: 200 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Schramm, Edward / Richter, Petra

zugeordnet zu Modul JurS300, JurS300L

0-Gruppe 20.10.2022-09.02.2023 Do 08:00 -10:00 Horsaal HS 3 -E018
wachentlich Carl-ZeiR-Strale 3
21.10.2022-10.02.2023 Fr 08:00-10:00 Horsaal HS 3-E018
wdchentlich Carl-ZeiR-StraRe 3
10.02.2023-10.02.2023 Fr 08:00-10:00
Einzeltermin

IAbschlussklausur Nebenfach und Lehramt
10.02.2023-10.02.2023 Fr 08:00-10:00

Einzeltermin
1-Gruppe 28.03.2023-28.03.2023 Di 10:00-13:00 Seminarraum 1.021
Einzeltermin Carl-ZeiR-StraRe 3

Wiederholungsklausur
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Kommentare

Die vierstiindige Vorlesung beschaftigt sich mit den zentralen Straftatbestéanden des Besonderen Teils des StGB, d. h. der Straftaten gegen
Personlichkeits- und Gemeinschaftswerte (z. B. Mord, Totschlag und Korperverletzung) sowie gegen das Eigentum und Vermdgen (z. B.
Diebstahl, Raub und Betrug). Die einzelnen Tatbestandskomplexe werden systematisch dargestellt, sowie anhand konkreter Beispielsfille,
die vorrangig der hochstrichterlichen Rechtsprechung entnommen sind, vermittelt. Die Vorlesung wendet sich auch an Studierende des
Fachs ,Wirtschaft/Recht” sowie an Nebenfachstudierende nach MalRRgabe des jeweiligen Priifungsrechts. Am Ende des Semesters wird
eine Abschlussklausur fiir Studierende im Hauptfach sowie eine gesonderte Klausur fiir Lehramts- und Bachelorstudenten gestellt werden.
Das Vorlesungsskript wird sukzessive auf der zugehdrigen Seite bei Moodle bereitgestellt. Der reduzierte Lernstoff fiir Lehramts- und
Bachelorstudenten wird besonders ausgewiesen. Bitte beachten Sie stets die aktuellen Hinweise auf Moodle sowie auf der Homepage des
Lehrstuhls. Begleitend zur Vorlesung bieten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der strafrechtlichen Lehrstiihle Arbeitsgemeinschaften an,

in denen der Stoff anhand von Féllen wiederholt und die Klausurentechnik vermittelt wird. Der Besuch dieser Arbeitsgemeinschaften wird
daher nachdriicklich empfohlen.

Empfohlene Literatur

Eisele, BT-1, 5. Aufl. 2019 und BT-2, 5. Aufl. 2019; Kindhdauser/Schramm, BT-1, 10. Aufl. 2021 und Kindhduser/Bose, BT-2, 11. Aufl. 2020;
Kiper/Zopfs, Definitionen mit Erlduterungen, 10. Aufl. 2018; Rengier, BT-1, 23. Aufl., 2021 und BT-2, 22. Aufl. 2021; Schramm, BT-2, 2. Aufl.
2020; Wessels/Hettinger/Englander, BT-1, 45. Aufl. 2021; Wessels/Hillenkamp/Schuhr, BT-2, 44. Aufl. 2021.

Seite 17

205636 PRAESENZ (PRESENCE): Altere
deutsche Strafrechtsgeschichte

Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt durch die/den verantwortlichen Dozenten. Maximale GruppengréRRe: 20 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Dr. iur. Hirte, Markus / Hammers, Maike / Univ.Prof. Dr.iur. Griinewald, Anette / Richter, Petra

0-Gruppe 21.10.2022-21.10.2022 Fr 14:00-18:00 Seminarraum 3.018
Einzeltermin Carl-ZeiR-StraRe 3
04.11.2022-04.11.2022 Fr 14:00-18:00 Seminarraum 3.018
Einzeltermin Carl-ZeiR-StraRe 3
18.11.2022-18.11.2022 Fr 14:00-18:00 Seminarraum 3.006
Einzeltermin Carl-ZeiR-Strale 3
02.12.2022-02.12.2022 Fr 14:00-18:00 Seminarraum 1.024
Einzeltermin Carl-ZeiR-Strale 3
16.12.2022-16.12.2022 Fr 14:00-18:00 Seminarraum 2.023
Einzeltermin Carl-ZeiR-StraRe 3
13.01.2023-13.01.2023 Fr 14:00-18:00 Seminarraum 1.030
Einzeltermin Carl-ZeiR-StraRe 3
27.01.2023-27.01.2023 Fr 14:00-18:00 Seminarraum 3.018
Einzeltermin Carl-ZeiR-Strale 3
10.02.2023-10.02.2023 Fr 14:00-18:00 Seminarraum 2.023
Einzeltermin Carl-ZeiR-StraRe 3
20.02.2023-20.02.2023 Mo 10:00 - 13:00 Seminarraum 2.006
Einzeltermin Carl-ZeiR-StraRe 3

Abschlussklausur

Stand (Druck) 21.10.2022
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205342

Art der Veranstaltung

Belegpflicht

Zugeordnete Dozenten

PRAESENZ (PRESENCE):
Einfihrung in das Datenschutzrecht

Vorlesung

Allgemeine Angaben
1 Semesterwochenstunde (SWS)

ja - Platzvergabe erfolgt durch die/den verantwortlichen Dozenten. Maximale GruppengréfRe: 25 Teilnehmer.

Dr. Hasse, Lutz / Hinz, Nicole

0-Gruppe

24.10.2022-24.10.2022
Einzeltermin

Mo 16:00 - 18:00

Horsaal HS 7 -1006
Carl-ZeilR-Stralte 3

07.11.2022-07.11.2022
Einzeltermin

Mo 16:00 - 18:00

Seminarraum 3.009
Carl-ZeiR-StraBe 3

28.11.2022-28.11.2022
Einzeltermin

Mo 16:00 - 18:00

05.12.2022-05.12.2022
Einzeltermin

Mo 16:00 - 18:00

Seminarraum 3.009
Carl-ZeiR-StralBe 3

12.12.2022-12.12.2022
Einzeltermin

Mo 16:00 - 18:00

Seminarraum 3.008
Carl-Zeil-StraBe 3

09.01.2023-09.01.2023
Einzeltermin

Mo 16:00 - 18:00

Seminarraum 3.008
Carl-ZeiR-Stralte 3

23.01.2023-23.01.2023
Einzeltermin

Mo 16:00 - 18:00

Seminarraum 3.008
Carl-Zeil-StraBe 3

30.01.2023-30.01.2023
Einzeltermin

Mo 16:00 - 18:00

Seminarraum 3.008
Carl-ZeiR-StraBe 3

06.02.2023-06.02.2023
Einzeltermin

Mo 16:00 - 18:00

Seminarraum 3.008
Carl-ZeiRR-Stralte 3

Kommentare
Blockveranstaltung Bitte beachten Sie die Hinweise am LS Prof. Janich.

165670

Art der Veranstaltung

Belegpflicht

Zugeordnete Dozenten
zugeordnet zu Modul

PRAESENZ (PRESENCE): Einflihrung
in das Energiewirtschaftsrecht

Vorlesung

Allgemeine Angaben
2 Semesterwochenstunden (SWS)

ja - Platzvergabe erfolgt durch die/den verantwortlichen Dozenten. Maximale GruppengréfRe: 50 Teilnehmer.

Univ.Prof. Dr. iur. habil. Knauff, Matthias / Lorenz, Jana
MCEU1.5, GEOG 439

0-Gruppe 19.10.2022-08.02.2023 Mi 18:00-20:00 Seminarraum 1.013
wochentlich Carl-ZeiR-Strafle 3
1-Gruppe 15.02.2023-15.02.2023 Mi 14:00 - 16:00 Seminarraum 4.119
Einzeltermin Carl-ZeiR-StralRe 3
Klausur
Seite 18 Stand (Druck) 21.10.2022
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Kommentare

Die Vorlesung vermittelt die Grundstrukturen des Energiewirtschaftsrechts. Behandelt werden die Aufgaben der
Energieversorgungsunternehmen und die Voraussetzungen ihres Tatigwerdens, die Entflechtung der Energiewirtschaft, die Netzzugangs-
und Netzentgeltregulierung, das Messstellen- sowie das Markttransparenzrecht. Die Vorlesung richtet sich an energierechtlich
interessierte Studierende der Rechtswissenschaften sowie die Teilnehmer energiebezogener Studiengdnge aus anderen Fakultéten. Es
konnen Leistungsnachweise in den Schwerpunktbereichen 2 und 4 sowie fiir das Zertifikatsstudium im Energierecht erworben werden.

Empfohlene Literatur
Ein Skript zur Vorlesung wird auf Moodle zur Verfligung gestellt.

165648 PRAESENZ (PRESENCE): Einflihrung

in die Rechtswissenschaft
Allgemeine Angaben

2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung Vorlesung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt durch die/den verantwortlichen Dozenten. Maximale GruppengrofRe: 200 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Fischer, Christian / Bornschein, Ramona

zugeordnet zu Modul JurA005, JurA0O5L
0-Gruppe 17.10.2022-06.02.2023 Mo 12:00 - 14:00 Horsaal HS 2 -E012
wochentlich Carl-ZeiR-StralRe 3

Kommentare

Die als Anfangerveranstaltung konzipierte Vorlesung informiert tiber die Gegensténde und die Methoden heutigen
rechtswissenschaftlichen Arbeitens. Dabei werden die zentralen Teilgebiete des geltenden Rechts vorgestellt, aber auch die sog.
Grundfragen der Rechtswissenschaft thematisiert: Was ist Recht? Was ist gerecht? Wie wird Recht zutreffend angewendet?

Empfohlene Literatur

Hinweise auf Literatur in der Vorlesung.

205725 PRAESENZ (PRESENCE): Global Security Law

Allgemeine Angaben

2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung Vorlesung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt durch die/den verantwortlichen Dozenten. Maximale Gruppengréfe: 30 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Prof. Dr. iur. Rodiles Bretén, Alejandro / Dr. phil. Niendorf, Tim / Prater, Susanne

0-Gruppe 18.10.2022-07.02.2023 Di 14:00-16:00 Horsaal HS Bach
wochentlich

Bachstrasse 18

Kommentare

This course will analyze the contemporary regulatory processes of global security, with a focus on counter-terrorism trends. This includes
the evolution of sanctions regimes, the measures adopted against the financing of terrorism, as well as the evolving practices dealing
with foreign terrorist fighters (FTF) and the prevention and countering of violent extremism (P/CVE). Accordingly, the UN counter-terrorism

machinery will be studied in conjunction with the several interactions it entertains with coalitions and networks, like the Financial Action
Task Force (FATF) and the Global Counterterrorism Forum (GCTF).

Stand (Druck) 21.10.2022 Seite 19
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y(WLYAY M PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sozialrechts

Allgemeine Angaben

2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung Vorlesung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt durch die/den verantwortlichen Dozenten. Maximale GruppengroRe: 60 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Brose, Wiebke / Bernhardt, Sylvia

zugeordnet zu Modul BPSY415p, BPSY415p, ESS4
0-Gruppe 17.10.2022-06.02.2023 Mo 10:00 - 12:00 Seminarraum 2.074
wdchentlich Carl-ZeiR-StraRe 3
1-Gruppe 13.02.2023-13.02.2023 Mo 10:00 - 13:00 Seminarraum 1.013
Einzeltermin Carl-ZeiR-StralRe 3
Klausurtermin (SB 3, Studierende Rechtswissenschaft)
13.02.2023-13.02.2023 Mo 10:00 - 13:00 Seminarraum 1.014
Einzeltermin Carl-ZeiR-StralRe 3
Klausurtermin (M.A. Erziehungswissenschaft/Bachelor Psychologie)

Kommentare

In der Vorlesung werden die Grundlagen und die Struktur des Sozialrechts behandelt. Nach einer kurzen Darstellung der Entwicklung

des Sozialrechts als Rechtsgebiet, der (nationalen und internationalen) Rechtsquellen sowie der Unterteilung und des Systems des
Sozialrechts wird vertieft auf die Regelungen des allgemeinen Teils des Sozialrechts (SGB I) eingegangen. Hierbei werden u.a. die Pflichten
der Leistungstrager, die Grundséatze des Leistungsrechts und die Mitwirkungshandlungen der Leistungsberechtigten erldutert. Der zweite
Schwerpunkt wird auf die Regelungen zum Sozialverwaltungsverfahren (SGB X) gelegt. AbschlieRend wird ein kurzer Uberblick zum
sozialgerichtlichen Verfahren gegeben. Am Ende der Veranstaltung wird eine Abschlussklausur angeboten.

165661 PRAESENZ (PRESENCE): Grundziige der Rechtstheorie

und Rechtssoziologie einschlieBlich Methodenlehre
Allgemeine Angaben
2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung Vorlesung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt durch die/den verantwortlichen Dozenten. Maximale Gruppengrofe: 250 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. jur. habil. Pauly, Walter / Dr. phil. Niendorf, Tim

zugeordnet zu Modul JurA002
0-Gruppe 20.10.2022-09.02.2023 Do 14:00-16:00 Horsaal HS 7 -1006
wochentlich Carl-ZeiR-StralRe 3

Kommentare

Die Vorlesung vermittelt einen Uberblick iiber die Grundfragen von Rechtstheorie und Rechtssoziologie, wobei die theoretische und
soziologische Perspektive sich nicht ausschlielen, sondern beide einander ergdnzen. Im Vordergrund der Vorlesung stehen der Begriff,
die Funktion und Geltung des Rechts. Vorgestellt werden die wichtigsten literarischen Ausarbeitungen zu den genannten Themenfeldern.
Die Vorlesung fiihrt in Grundpositionen sowie Grundlagen der Rechtstheorie, Rechtssoziologie und juristischen Methodenlehre ein. Die

Veranstaltung dient dem Erwerb des Grundlagenscheins Rechtssoziologie gem. § 16 Abs. 2 Ziff. 1 ThiirJAPO. Hierfiir wird am Ende des
Semesters eine Abschlussklausur angeboten.

Empfohlene Literatur

Vesting, Thomas, Rechtstheorie, 2. Aufl., 2015Rithers, Bernd/Fischer, Christian/Birk, Axel, Rechtstheorie , mit Juristischer Methodenlehre,
11. Aufl., 2020Baer, Susanne, Rechtssoziologie, Eine Einflihrung in die interdisziplindre Rechtsforschung, 3. Aufl., 2017Rehbinder, Manfred,
Rechtssoziologie, 8. Aufl., 2014Raiser, Thomas, Grundlagen der Rechtssoziologie , 6. Aufl., 2013Kunz, Karl-Ludwig/Mona, Martino,

Rechtsphilosophie, Rechtstheorie, Rechtssoziologie , Eine Einfiihrung in die theoretischen Grundlagen der Rechtswissenschaft, 2. Aufl.,
2015Somek, Alexander, Rechtstheorie, 1. Aufl., 2017
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(EIEl PRAESENZ (PRESENCE): Grundziige des Kommunalrechts

Allgemeine Angaben

Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt durch die/den verantwortlichen Dozenten. Maximale Gruppengréfe: 200 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. jur. habil. Pauly, Walter / Viehweger, Nicole / Dr. phil. Niendorf, Tim

0-Gruppe 19.10.2022-08.02.2023 Mi 14:00 - 16:00 Horsaal HS 6-1012
wdchentlich Carl-ZeiR-StraRe 3
Kommentare

Das Kommunalrecht ist ein besonders examensrelevantes Rechtsgebiet. Es zdhlt zum Besonderen Verwaltungsrecht, weist aber auch
zahlreiche Beziige zum Verfassungsrecht sowie als Querschnittsmaterie zu anderen Rechtsgebieten auf. Die Vorlesung behandelt das
Kommunalrecht in der Breite und Tiefe, in der es Gegenstand der Ersten Juristischen Priifung ist. Wer diese Veranstaltung regelmaBig
besucht und nacharbeitet, ist auch fiir die Ubung im Offentlichen Recht fiir Fortgeschrittene bestens gewappnet. Den thematischen
Ausgangspunkt dieser Vorlesung bilden die Garantien der Selbstverwaltung von Gemeinden und Landkreisen in Grundgesetz und
Thiringer Verfassung. Behandelt werden sodann die Rechtsstellung der Kommunen als Gebietskorperschaften, ihre Einbindung

in staatliche Organisation und Verwaltung, ihre Handlungsformen sowie die besonders examensrelevante staatliche Aufsicht tGiber
Gemeinden und Landkreise. Ein Schwerpunkt der Vorlesung liegt auf den kommunalen Organen, insbesondere dem Gemeinderat und
dem Biirgermeister. Weitere Themenkreise bilden das Recht der kommunalen Gemeinschaftsarbeit sowie die Selbstverwaltung im

europaischen Kontext. Erortert werden diese Fragen in ihren theoretischen Grundlagen sowie anhand von Fallen, unter fortlaufendem
Einbezug der aktuellen Rechtsprechung.

Empfohlene Literatur

Leisner-Egensperger, Kommunalrecht, in: Baldus/Knauff (Hrsg.), Landesrecht Thiiringen, Baden-Baden 2019, § 5. Im Ubrigen: Burgi,
Kommunalrecht, 6. Auflage, Miinchen 2019; Geis, Kommunalrecht, 5. Auflage, Miinchen 2020; Schmidt, Kommunalrecht, 2. Auflage,
Tlbingen 2014, ders. Priife dein Wissen — Kommunalrecht, Miinchen 2019.

165675 PRAESENZ (PRESENCE): Grundziige

des offentlichen Baurechts
Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)
Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt durch die/den verantwortlichen Dozenten. Maximale Gruppengréfe: 80 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Brenner, Michael / Lorenz, Jana
0-Gruppe 19.10.2022-08.02.2023 Mi 08:00-10:00 Horsaal HS 7 -1006
wochentlich Carl-ZeiR-StralRe 3
Kommentare

Die Vorlesung behandelt schwerpunktmaRig das Bauplanungs- und das Bauordnungsrecht, iiberblicksméaRig zudem das Raumordnungs-
und Landesplanungsrecht. Besondere Schwerpunkte der Vorlesung stellen die Rechtsformen der kommunalen Bauleitplanung, das
Verfahren zur Aufstellung der Bauleitpléne, das gemeindliche Planungsermessen sowie die bauplanungsrechtliche Zuléssigkeit von

Vorhaben dar. Abgerundet wird die Vorlesung durch die Darstellung des Baugenehmigungsverfahrens, die bauordnungsrechtlichen
Eingriffsbefugnisse sowie Rechtsschutzfragen.

Empfohlene Literatur
M. Brenner, Offentliches Baurecht, 5. Aufl. 2020.
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PAORIeRt: M PRAESENZ (PRESENCE): Historische Grundlagen des BGB

Allgemeine Angaben

2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung Vorlesung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt durch die/den verantwortlichen Dozenten. Maximale GruppengroRe: 20 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Lingelbach, Gerhard / Viehweger, Nicole

0-Gruppe 18.10.2022-07.02.2023 Di 16:00-18:00 Seminarraum 2.074
wochentlich

Carl-ZeilR-Stralte 3

Kommentare

Die Vorlesung vermittelt anhand ausgewahlter Rechtsinstitute dogmatische Grundlagen des Biirgerlichen Gesetzbuchs in deren

Einbindung in die rechtspolitischen und rechtsphilosophischen Zusammenhange ihrer Entstehung. Dies soll zugleich das Verstandnis des
geltenden Zivilrechts erleichtern. Neben einem Uberblick zum Privatrecht seit der Neuzeit bietet die Vorlesung so Einblicke in Hintergriinde
und die Entwicklung wesentlicher Formen und Rechtsinstitutionen des Zivilrechts. Zur Entwicklung im 20. und 21. Jahrhundert erfolgt dies
insbesondere anhand strittiger Themen in der Privatrechtswissenschaft sowie ausgewahlter Probleme aus der Rechtsprechung zum BGB.
Kann belegt werden durch Studierende der Schwerpunktbereiche 1 und 7 sowie weitere Interessierte.

YAVRYAYM PRAESENZ (PRESENCE): Koalitions- und Arbeitskampfrecht

Allgemeine Angaben
Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt durch die/den verantwortlichen Dozenten. Maximale GruppengréRRe: 20 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Prof. Dr. jur. Seifert, Achim / Bornschein, Ramona

0-Gruppe 17.10.2022-06.02.2023 Mo 14:00 - 16:00 Seminarraum 2.074
wochentlich Carl-Zeil-StraBe 3
Kommentare

Die Vorlesung hat das Recht der Koalitionen (Gewerkschaften und Arbeitgeberverbénde), wie es insbesondere in Art. 9 Abs. 3 GG
verfassungsrechtlich gewéhrleistet ist, sowie die Grundziige des Arbeitskampfrechts zum Gegenstand. Im ersten Teil der Vorlesung

soll die Koalitionsfreiheit mit ihren unterschiedlichen Gewahrleistungsdimensionen (individuelle und kollektive Koalitionsfreiheit)

und ihren Folgen fir die Ausgestaltung des kollektiven Arbeitsrechts (z.B. Tarifvertrags- und Betriebsverfassungsrecht) entwickelt
werden. Der zweite Teil der Vorlesung wird sich mit den Grundlagen des Arbeitskampfrechts beschéftigen. Dabei soll ein Uberblick

liber die verschiedenen Arbeitskampfmittel, die Voraussetzungen zulassiger ArbeitskampfmaRnahmen (insbesondere Streik) sowie die
Rechtsfolgen von ArbeitskampfmaRnahmen auf das Einzelarbeitsverhéltnis und auf die Betriebsverfassung und Unternehmensverfassung
gegeben werden. Weitere Informationen finden Sie auf Moodle (https://moodle.uni-jena.de). Hinweise auf Literatur in der Vorlesung.

165641 PRAESENZ (PRESENCE): Schuldrecht -

Besonderer Teil | (Vertragliche Schuldverhaltnisse)
Allgemeine Angaben

4 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung Vorlesung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt durch die/den verantwortlichen Dozenten. Maximale GruppengréBe: 250 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Prof. Dr. jur. Seifert, Achim / Bornschein, Ramona

zugeordnet zu Modul JurZ300
0-Gruppe 18.10.2022-07.02.2023 Di 10:00-12:00 Horsaal HS 2 -E012
wochentlich Carl-ZeiR-StralRe 3
20.10.2022-09.02.2023 Do 12:00-14:00 Horsaal HS 2 -E012
wochentlich Carl-ZeiR-StralRe 3
Seite 22
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1-Gruppe 16.02.2023-16.02.2023 Do 10:00-13:00 Horsaal HS 2 -E012
Einzeltermin Carl-ZeiR-StralRe 3
)Angedachter Klausurtermin - bitte noch nicht eintragen!
Kommentare

Die Vorlesung richtet sich an Studierende im 3. bzw. 4. Semester und hat die vertraglichen Schuldverhéltnisse insbesondere des zweiten
Buches des BGB zum Gegenstand. Im Zentrum sollen der Kaufvertrag, der Werkvertrag, der Mietvertrag sowie die Schenkung stehen.

Im Rahmen der Vorlesung wird eine Zwischenpriifungsklausur nach MaRgabe der §§ 3, 4 ZwPO angeboten. Die Einzelheiten werden bei
Vorlesungsbeginn bekanntgegeben.

Empfohlene Literatur

Literaturhinweise werden in der Veranstaltung gegeben.

205265 PRAESENZ (PRESENCE):
Wirtschaftsvolkerrecht (WTO-Recht)

Allgemeine Angaben
Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt durch die/den verantwortlichen Dozenten. Maximale GruppengroflRe: 20 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. jur. habil. Ohler, Christoph / Prater, Susanne

0-Gruppe 17.10.2022-06.02.2023 Mo 10:00 - 12:00 Seminarraum 2.022
wochentlich Carl-Zeil-Strafle 3
1-Gruppe 13.02.2023-13.02.2023 Mo 10:00 - 13:00 Seminarraum 3.085
Einzeltermin Carl-ZeiR-Strale 3
Klausur
Kommentare

Die Vorlesung behandelt in einem ersten Teil die volkerrechtlichen und europarechtlichen Grundlagen der internationalen
Wirtschaftsbeziehungen. Anhand des Rechts der WTO wird die auRenwirtschaftliche Bedeutung der weltweiten Handelsliberalisierung
dargestellt und die Rolle dieser internationalen Organisation beleuchtet. Ein Schwerpunkt liegt neben dem Streitschlichtungsverfahren
auf dem Recht des Warenhandels sowie dem Dienstleistungsabkommen GATS. Daneben behandelt die Vorlesung die rechtlichen

Entwicklungen im Rahmen regionaler Wirtschaftsintegrationen. In einem dritten Teil widmet sich die Vorlesung dem internationalen
Investitionsschutzrecht sowie den internationalen Finanzbeziehungen.

Empfohlene Literatur

+ Herdegen, Internationales Wirtschaftsrecht, 12. Aufl. 2020 - Hilf/Oeter, WTO-Recht, 3. Aufl. 2022 - Krajewski, Wirtschaftsvdlkerrecht,
5. Aufl. 2021 - Lowenfeld, International Economic Law, 2. Aufl. 2008 - Weilt/Ohler/Bungenberg, Welthandelsrecht, 3. Aufl. 2021

165655 PRAESENZ (PRESENCE): ZPO |

(Grundziige des Zivilprozessrechts)
Allgemeine Angaben

Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt durch die/den verantwortlichen Dozenten. Maximale Gruppengrofe: 150 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Janich, Volker / Bauer, Denise / Mensching, Claas / Schron, Viktoria / Hinz, Nicole

0-Gruppe 18.10.2022-07.02.2023 Di 10:00-12:00 Hoérsaal 111
wochentlich

August-Bebel-Stralle 4
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Seite 24 Vorlesungsverzeichnis - WiSe 2022/23

Kommentare

Der Zivilprozess dient der Verwirklichung und Feststellung subjektiver Rechte. In der Vorlesung wird anhand einer Musterakte der Ablauf
eines zivilprozessualen Erkenntnisverfahrens von der Klageeinreichung bis zur Beendigung des Verfahrens erortert. Ein besonderes
Augenmerk wird auf die Digitalisierung des Zivilprozesses gerichtet.

Empfohlene Literatur

Literaturempfehlungen werden in der Veranstaltung gegeben.

Seite 24 Stand (Druck) 21.10.2022
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Wirtschaftswissenschaftliche Fakultat

PRAESENZ: Basismodul Buchflihrung

Art der Veranstaltung

Belegpflicht

Zugeordnete Dozenten

zugeordnet zu Modul

Allgemeine Angaben
4 Semesterwochenstunden (SWS)

Vorlesung/Ubung

ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 420 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengroRe: 420 Teilnehmer.
Univ.Prof. Dr. Hiifner, Bernd / Delkus, David / Witter, Juliane
BW 15.1-MP

0-Gruppe

17.10.2022-05.01.2023
wochentlich

Do 14:00-18:00 Horsaal HS 2 -E012

Carl-ZeiRR-Stralke 3

17.10.2022-06.01.2023 Fr 12:00-14:00
wochentlich

Horsaal HS 2 -E012
Carl-Zeil-StraBe 3

Bemerkungen

konkreter Ablaufplan vgl. Homepage des Lehrstuhls Prof. Hiifner (www.wiwi.uni-jena.de) bzw. Moodle-Raum

PRAESENZ: Basismodul Einfihrung in die BWL

Art der Veranstaltung

Belegpflicht

Zugeordnete Dozenten

zugeordnet zu Modul

Allgemeine Angaben

Vorlesung/Ubung 4 Semesterwochenstunden (SWS)

ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 500 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengroBe: 500 Teilnehmer.
Univ.Prof. Dr. rer. pol. Lukas, Christian / Baur, Julian

BW 34.1-MP, LAWiWiS.3, ESS6b, GEO 274

0-Gruppe

17.10.2022-10.02.2023 Di
wochentlich

12:00-14:00 Horsaal HS 1 -E016

Carl-ZeilR-Stralke 3
\Vorlesung

17.10.2022-10.02.2023 Mi 16:00 - 18:00
wochentlich

Horsaal HS 1 -E016

Carl-ZeiR-StralRe 3
Ubung ab 2. VL Woche

Bemerkungen

gilt auch fiir GEO274; LAWiWiS.3; ESS 6b

PRAESENZ: Basismodul Einflihrung in die VWL

Art der Veranstaltung

Belegpflicht

Zugeordnete Dozenten

zugeordnet zu Modul

Allgemeine Angaben

Vorlesung/Ubung 4 Semesterwochenstunden (SWS)

ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 500 Teilnehmer je Gruppe. Maximale Gruppengroe: 500 Teilnehmer.
PD Dr. Pasche, Markus / Lorenz, Tina

BW 23.1-MP, BW 23.5-MP, BW 23.1-MP, LAWIWiS.2, BW 14.2-MP

0-Gruppe

17.10.2022-10.02.2023 Mi 12:00 - 14:00
wochentlich

Horsaal HS 1 -E016
Carl-Zeil-StraBe 3

Seite 25

17.10.2022-10.02.2023
wochentlich

Do 12:00-14:00 Horsaal HS 1 -E016

Carl-Zeil-Stralte 3
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Bemerkungen
auch BW23.5, GEO 275; LAWiWi.S2 Eine Vorlesungszeit abwechselnd mit einer Ubungszeit.

46334 PRAESENZ: Basismodul Finanzwissenschaft
Allgemeine Angaben
Art der Veranstaltung Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)
Belegpflicht

ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 200 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengroRe: 200 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. oec. publ. habil. Ubelmesser, Silke / Dylong, Patrick

zugeordnet zu Modul BW 23.2-MP, BW 23.6-MP
0-Gruppe 17.10.2022-10.02.2023 Mo 14:00 - 16:00 Horsaal HS Bach
wochentlich

Bachstrasse 18

01.11.2022-01.11.2022 Di 10:00-12:00
Einzeltermin

Bemerkungen
auch BW23.6 WahImdglichkeit fiir BWL § 8a StO; WP | § 8c StO; IMS § 8e StO

RRYA PRAESENZ: Basismodul Grundlagen der Wirtschaftspolitik

Allgemeine Angaben
Vorlesung/Ubung 4 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 280 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengroRe: 300 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. rer. pol. Freytag, Andreas / Dorffel, Christoph / Wolf, Moritz

zugeordnet zu Modul BW 25.4-MP, BW 25.1-MP, LAWiWiS.4

0-Gruppe 17.10.2022-10.02.2023 Mo 10:00 - 12:00 Horsaal HS 3-E018
wdchentlich Carl-ZeiR-StraRe 3
28.10.2022-10.02.2023 Fr 12:00-14:00 Horsaal HS 3-E018
wochentlich

Carl-ZeiR-StraBe 3

Bemerkungen
Wahlmaglichkeit fiir BWL § 8a StO; WP | § 8c StO; IMS § 8e StO gilt auch fir BW25.4; LAWiWiS.4 (Sozialkunde)

46327 PRAESENZ: Basismodul Grundlagen

des Marketing-Management
Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung

Vorlesung/Ubung 4 Semesterwochenstunden (SWS)
Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 360 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengroRe: 360 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Zacharias, Nicolas / Winter, Christian / Jahn, Elisabeth
zugeordnet zu Modul BW 11.1-MP, BW11.4, ESS6b, BW11.4, BW 11.1-MP
Seite 26
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0-Gruppe 17.10.2022-10.02.2023 Di 16:00-18:00 Horsaal HS 2 -E012
wdchentlich Carl-ZeiR-StraRe 3
17.10.2022-10.02.2023 Mi 16:00-18:00 Horsaal HS 2 -E012
wdchentlich Carl-ZeiR-StraRe 3
Bemerkungen

auch BW11.4; auch ESS 6b WahImdglichkeit fir WP | und WP Il § 8c StO

76400 PRAESENZ: Basismodul Mikrookonomik

Allgemeine Angaben
Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 300 Teilnehmer je Gruppe. Maximale Gruppengrofie: 300 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Dr. Cantner, Uwe / Gaessner, Olga / Dreier, Lukas / Hiigel, Matthias

zugeordnet zu Modul BW 20.1-MP, BW 20.4-MP
0-Gruppe 17.10.2022-10.02.2023 Mo 10:00 - 12:00 Horsaal HS 2 -E012
wochentlich Carl-Zeil-Stralle 3

Bemerkungen

auch BW 20.4 fiir BIS: StO § 8 d Abs. 1 - BM Mikro- oder BM Makrookonomik muss belegt werden. fiir IMS: StO § 8 e Abs. 1 -von 9 BM
mus 1 BM gewahlt werden.

35618 PRAESENZ: Basismodul Operations Management

Allgemeine Angaben
Vorlesung/Ubung 4 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 350 Teilnehmer je Gruppe. Maximale Gruppengréfie: 350 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Boysen, Nils / Dr. Fedtke, Stefan / Wyrowski, Alexander / Scholl, Joachim / Mentzel, Sabine

zugeordnet zu Modul BW10.4, BW 10.1-MP, BW10.4, ESS6b, BW 10.1-MP

0-Gruppe 17.10.2022-10.02.2023 Mo 12:00 - 14:00 Horsaal HS 1 -E016
wdchentlich Carl-ZeiR-StraRe 3
17.10.2022-10.02.2023 Di 12:00-14:00 Horsaal HS 2 -E012
wochentlich

Carl-Zeil-StraBe 3

SEIAWAN PRAESENZ: Basismodul Rechnungslegung und Controlling

Allgemeine Angaben
Vorlesung/Ubung 4 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 300 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengréfRe: 300 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten

Univ.Prof. Dr. Hiifner, Bernd / Univ.Prof. Dr. rer. pol. Lukas, Christian / Delkus, David / Markgraf, Sandra / Witter,
Juliane

zugeordnet zu Modul BW 18.3, BW 18.3, BW 15.6, BW 15.6, BW 15.2-MP, BW15.5
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0-Gruppe 17.10.2022-10.02.2023 Mi 08:00 - 10:00 Horsaal HS 1 -E016
wdchentlich Carl-ZeiR-Strale 3
17.10.2022-10.02.2023 Fr 08:00-10:00 Horsaal HS 1 -E016
wochentlich Carl-ZeiR-Strafle 3
Ubung erst ab 2. Woche
Bemerkungen

auch BW15.5, BW15.6 und BW18.3 Eine Vorlesungszeit abwechselnd mit Ubungszeit fiir B.A. Wirtschaft und Sprachen sowie fiir B.A.
Wirtschaftswissenschaften im Ergédnzungsfach: BW15.2 wird geteilt in BW15.6 Rechnungslegung (3 ECTS) und BW18.3 Controlling (3
ECTS) konkreter Zeitplan vgl. Homepages Lehrstiihle Prof. Hiifner und Prof. Lukas

Seite 28 Stand (Druck) 21.10.2022
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Philosophische Fakultat
Institut fur Philosophie

205390 PRASENZ: Bild, Schein und Illusion

Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung

Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)
Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 120 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengroRe: 120 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Wiesing, Lambert / M.A. Zingelmann, Thomas
zugeordnet zu Modul BaPhi 3.2b, BaPhi 4.1b, LA-Phi 3.2, LA-Phi 4.1, MA-Phi 1.1, MA-Phi1.1b, MA-Phi1.1c, MA-Phi 1.2, MA-Phi 1.4,
MA-Phi 2.1, MA-Phi 2.1, MA-Phi 2.2, LG-Phi 5.1, LG-Phi 5.2, LG-Phi 5.2, LR-Phi 5.1, LR-Phi 5.2, LR-Phi 5.2
0-Gruppe 20.10.2022-09.02.2023 Do 10:15-11:45 Horsaal HS 5-E007
wochentlich Carl-ZeiR-StralRe 3

205389 PRASENZ: Einfiihrung in die Ethik

Allgemeine Angaben
Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 140 Teilnehmer je Gruppe. Maximale Gruppengrof3e: 140 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Esser, Andrea Marlen / Dr. phil. Hetmank-Breitenstein, Peggy

zugeordnet zu Modul BaPhi 2.1a, BaPhi 4.1b, LA-Phi 3.2, LA-Phi 4.1, MA-Phi 1.1, MA-Phi1.1b, MA-Phi1.1c, MA-Phi 2.1, MA-Phi 2.1,
MA-Phi 2.2, LG-Phi 5.1, LR-Phi 5.1, LG-Phi 5.2, LG-Phi 5.2, LR-Phi 5.2, LR-Phi 5.2
0-Gruppe 19.10.2022-08.02.2023 Mi 10:15-11:45 Horsaal 145
wochentlich Fiirstengraben 1

Kommentare

Die Vorlesung richtet sich sowohl an Studienanfénger_innen als auch an Staatsexamenskandidat_innen. Sie vermittelt Grundlagen und
Methoden der philosophischen Ethik und erarbeitet Forschungsfragen, die fortgeschrittenere Studierende dann vertiefen konnen.In
diesem Semester wird Immanuel Kants Grundlegung zur Metaphysik der Sitten (1785) den Grundlagentext bilden, von dem wir ausgehen.
Die Grundlegung ist ein zentraler Text der Ethik, auf den auch noch die ethischen Theorien der Gegenwart, sei es zustimmend, sei es
kritisch, Bezug nehmen. In der Vorlesung werden Kernbegriffe und prominente Argumentationen dieses Textes besprochen und im
Kontext sowohl der zeitgendssischen Debatten als auch der aktuellen Ethikdiskussion erortert. Entsprechend wird die Lektiire der
jeweiligen Textabschnitte vorausgesetzt (siehe Vorlesungsplan im Moodle).Vom Kantischen Text ausgehend werden wir auch 'Ausfliige’
zu anderen klassischen Theorien der Ethik machen (Antike Gliicksphilosophie, moral-sense-Philosophie, traditionelle Metaphysik

und Perfektionismus, Utilitarismus etc.), systematische Fragestellungen der aktuellen Ethikdiskussion besprechen (Wiirdebegriff,
Autonomiebegriff z.B. im Kontext Angewandter Ethik) und kritische Perspektiven auf die Kantische Moralphilosophie diskutieren
(aktuell: Rassismus und Antisemitismus in den Texten Kants; Nietzsches Kritik an Kants Ethik; Neoaristotelische Einwénde gegen

Kants Gesetzesethik).Die Veranstaltung ist nach dem Modell des inverted classroom angelegt (d.h. die Lektiire und Erarbeitung des
entsprechenden Textabschnittes der 'Grundlegung zur Metaphysik der Sitten' ist Grundlage und Voraussetzung fiir einen produktiven

Besuch der Vorlesung, in der die entsprechenden Passagen erldutert, Forschungsfragen erortert und Ergdnzungen (in Form von kurzen
Exkursen) prasentiert werden.

205470 PRASENZ: Einfiihrung in die Philosophie

Allgemeine Angaben
Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 199 Teilnehmer je Gruppe. Maximale Gruppengrofie: 199 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Esser, Andrea Marlen / Dr. phil. Hetmank-Breitenstein, Peggy / Dr. phil. Kersting, Daniel
zugeordnet zu Modul BA-Phi 1.1
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0-Gruppe 19.10.2022-08.02.2023 Mi 16:15-17:45 Horsaal Ast HS
wochentlich Unterm Markt 8
Kommentare

Die Vorlesung fiihrt auf der Grundlage eines klassischen Textes, des Platonischen Dialogs 'Phaidon’, in Fragestellungen, Methoden,
Argumentationsformen und Arbeitsweisen der Philosophie ein. Die Veranstaltung richtet sich an Anfanger:innen im Fach Philosophie. Der
Platonische Text soll im Laufe des Semesters in vor- und nachbereitender Lektlire durchgearbeitet werden; ausgewahite Stellen werden

in der Vorlesung in den Kontext des Gesamtdialogs gesetzt und intensiv besprochen. Im Laufe der Untersuchung werden im 'Phaidon’
eine Fille an Themen und Fragestellungen angesprochen, die alle vorrangig mit der Situation, in der das Gesprach gefiihrt wird - der kurz
bevorstehende Tod des Sokrates - zu tun zu haben scheinen. Tatsachlich aber werden immer auch grundlegende Fragen philosophischen
Wissens und Argumentierens verhandelt und gezeigt, wie sie dialektisch entwickelt werden kdnnen. Die uns durch den Dialog begleitende
und leitende Fragestellung der Vorlesung lautet: Was ist eine platonische Idee? Ein Vorlesungsplan und weitere Materialien werden in

der ersten Sitzung vorgestellt bzw. im Moodle verfligbar gemacht. Den Text mdgen sich die Teilnehmer:innen in einer der angegebenen
Ausgaben bitte bis zum Semesterstart besorgen.

Empfohlene Literatur

Literaturhinweise: Platon: Phaidon, Griechisch-deutsch. Ubersetzt und herausgegeben von Barbara Zehnpfennig. Hamburg 2008, 2.
Auflage: Meiner Platon: Phaidon, Ubers. v. Friedrich Schleiermacher, Nachwort v. Andreas Graeser. Stuttgart . Hamburg 1978: Rowohlt

Platon Werke: Platon, Bd.1/4 : Phaidon: Bd 1,4 (Gebundene Ausgabe) von Ernst Heitsch, Carl W. Mdiller, Theodor Ebert. Géttingen: Verlag
Vandenhoeck und Rupprecht

pAALYY\l PRASENZ: Grundprobleme der Theoretischen Philosophie

Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)
Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 120 Teilnehmer je Gruppe. Maximale Gruppengrof3e: 120 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Demmerling, Christoph / Dr. phil. Hetmank-Breitenstein, Peggy
zugeordnet zu Modul BaPhi 2.2a, MA-Phi 1.2, LR-Phi 5.2, BaPhi 4.1b, LA-Phi 3.2, LA-Phi 4.1, LR-Phi 5.2, MA-Phi 2.1, MA-Phi 2.1, MA-
Phi 2.2, LG-Phi 5.2, LG-Phi 5.1, LG-Phi 5.2, LR-Phi 5.1
0-Gruppe 19.10.2022-08.02.2023 Mi 14:15-15:45 Horsaal Ast HS
wochentlich Unterm Markt 8

205393 PRASENZ: Wissen und Glaube. Die

Philosophie im lateinischen Mittelalter.
Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 150 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengroRe: 150 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. phil. habil. Perkams, Matthias

zugeordnet zu Modul Graec 310, Graec 500, Graec 700, Graec 800, Graec 840, Graec 840, Lat 500, Lat 700, Lat 800, Lat 810, Lat 821,

Lat 840, Lat 840, BaPhi 3.1b, BaPhi 4.1b, MA-Phi 1.1, MA-Phi1.1b, MA-Phi1.1c, MA-Phi 1.2, MA-Phi 1.4, MA-Phi
2.1, MA-Phi 2.1, MA-Phi 2.2, LA-Phi 2.1, LA-Phi 2.2, LA-Phi 2.3, LA-Phi 2.4, LA-Phi 3.2, LA-Phi 4.1, LG-Phi 5.1, LG-
Phi 5.1, LG-Phi 5.2, LG-Phi 5.2, LR-Phi 5.1, LR-Phi 5.1, LR-Phi 5.2, LR-Phi 5.2, Graec 820, Lat 820

0-Gruppe 18.10.2022-07.02.2023 Di 10:15-11:45 Horsaal E024

wochentlich Flrstengraben 1
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Kommentare

Die Vorlesung widmet sich mit einem Blick in eine besondere Epoche der Philosophie einem ihrer Grundprobleme, dem Verhéltnis von
Glaube und Wissen, das insbesondere im Mittelalter im Rahmen einer intensiven Entwicklung der Philosophie in religiosen Kontexten
entscheidende Konturen erhielt: Im Mittelalter, das von den monotheistischen Religionen Christentum, Judentum und Islam gepragt war,
veranderte sich die Philosophie in grundlegender Hinsicht. Das hdchste Seiende, Gott, sollte nun weniger ein Gegenstand des Wissens
als einer des Glaubens sein. Aus der Frage nach dem guten Handeln entwickelte sich die Idee des Willens, der das menschliche Handeln
steuert, ohne direkt von rationaler Erkenntnis abhéangig zu sein. Somit wurde Gliickseligkeit nicht mehr als ein Produkt philosophischer
Erkenntnis, sondern als ein Ergebnis gottlicher Gnade gedacht, das fiir alle Menschen prinzipiell in gleicher Weise erreichbar ist. Die
Vorlesung untersucht, wie sich vor dem Hintergrund solcher verdnderter Voraussetzungen im Mittelalter und der Renaissance neue
philosophische Konzepte bildeten, die die Voraussetzung fiir die Fragen der Neuzeit waren. Dabei sollen die verstarkte Bedeutung

der Sprachphilosophie und die Frage nach der Beweisbarkeit Gottes ebenso diskutiert werden wie die Verdanderung metaphysischer
Grundbegriffe unter arabischem Einfluss und die neue, durch den Willensbegriff bereicherte Handlungstheorie. Besonderes Augenmerk gilt
auch der terminologischen Entwicklung, die die Philosophie in lateinischer Sprache durch die Ubersetzungen aus dem Griechischen und
Arabischen, aber auch durch neue Wortpragungen in der eigenen Sprache nahm.

Empfohlene Literatur

An Einfiihrungswerken zur Mittelalterlichen Philosophie herrscht inzwischen kein prinzipieller Mangel mehr, doch konzentrieren sie sich
meistens auf bestimmte systematische Schwerpunkte und lassen anderes aus. Unter diesen Einschrankungen konnen empfohlen werden:
J. Marenbon, Later Medieval Philosophy (1150-1300). An introduction, Cambridge 1987. P. Schulthess/R. Imbach, Die Philosophie im
lateinischen Mittelalter. Ein Handbuch mit einem bio-bibliographischen Repertorium, Diisseldorf und Zirich 2000.

Institut fur Altertumswissenschaften

AW 100 Einflihrung in die Altertumswissenschaften

Allgemeine Angaben
Art der Veranstaltung Vorlesung/Ubung 3 Semesterwochenstunden (SWS)

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 85 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengroRe: 100 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Winter, Eva / Univ.Prof. Dr. phil. Daub, Susanne / Univ.Prof. Dr. phil. Stickler, Timo / Univ.Prof. Dr.
Thiel, Rainer / Univ.Prof. Dr. Vielberg, Meinolf

zugeordnet zu Modul Lat 500, AW 100, Lat 700, Graec 500, Graec 700, Arch 200, Arch 200
0-Gruppe 17.10.2022-06.02.2023 Mo 14:00 - 16:00 Horsaal 146
wochentlich Fiirstengraben 1
\Vorlesung
21.10.2022-10.02.2023 Fr 12:00-13:00 Horsaal 146
wochentlich Fiirstengraben 1
Ubung
13.02.2023-13.02.2023 Mo 14:00 - 16:00 Horsaal 146
Einzeltermin Fiirstengraben 1
KLAUSUR
13.03.2023-13.03.2023 Mo 14:00 - 16:00 Horsaal 146
Einzeltermin Fiirstengraben 1
Wiederholungsklausur
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15556 Ringvorlesung: Grundlagen

Europas in Antike und Mittelalter
Allgemeine Angaben

Ringvorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 100 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengréfRe: 100 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. theol. Bracht, Katharina / Univ.Prof. Dr. Harke, Jan Dirk / Univ.Prof. Dr. phil. habil. Perkams,
Matthias / Univ.Prof. Dr. Vielberg, Meinolf

0-Gruppe 20.10.2022-09.02.2023 Do 18:00-20:00 Horsaal 250
wochentlich

Fiirstengraben 1

Kommentare

In der Ringvorlesung sind die Facher des Entwicklungsbereichs ,Grundlagen Europas in Antike und Mittelalter” des Instituts fiir
Altertumswissenschaften und anderer Disziplinen der Philosophischen, Juristischen und Theologischen Fakultdt mit einschlagigen
Vortragen vertreten. Desgleichen werden auswartige Wissenschaftler eingeladen und, gegebenenfalls, Forschungsarbeiten von
Doktoranden und Habilitanden vorgestellt. Im Sommersemester 2022 steht die Ringvorlesung unter dem Titel ,Heteronome Texte
zwischen Orient und Okzident”. Das Programm finden Sie im Moodle-Raum dieser Vorlesung.

76507 PRASENZ: Griechische Geschichte im 4. Jh. v. Chr.

Allgemeine Angaben
Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 30 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengréRRe: 60 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. phil. Stickler, Timo

zugeordnet zu Modul AG 911, Hist 411, Hist 311, HiLR SPs, HIiLG SPs, AG 711, Hist 301, Hist 302
0-Gruppe 18.10.2022-07.02.2023 Di 10:00-12:00 Horsaal 250 Stickler, T.
wochentlich Fiirstengraben 1

Kommentare

Die Vorlesung behandelt wichtige Entwicklungen der klassischen Zeit. Insgesamt soll der Zeitraum vom Ende des Peloponnesischen
Krieges 404 v. Chr. bis zum Aufstieg der makedonischen GroBmacht im Verlaufe des 4. Jhs. v. Chr. dargestellt werden.

Bemerkungen

Empfehlenswert auch fiir Besucher von Hist 210 sowie fiir alle Studierenden der Altertumswissenschaften und der Geschichte. Auch alle

Interessierten sind herzlich willkommen. Die Lehrveranstaltung ist aktuell als Préasenz-Veranstaltung geplant, Anderungen daran werden
Ihnen kurzfristig bekanntgegeben.

Empfohlene Literatur

Sehr knapp, aber als Einfiihrung geeignet, ist der Uberblick von Detlef Lotze, Griechische Geschichte. Von den Anfingen bis zum
Hellenismus, Miinchen 92017. Ausfiihrlicher, wenn auch nicht mehr ganz up to date sind die Darstellungen von Erich Bayer, Griechische
Geschichte, Stuttgart 31987 u. Hermann Bengtson, Griechische Geschichte. Von den Anféngen bis in die romische Kaiserzeit, Miinchen
92002. Grundlegendes zu Fragen der Gesellschaftsstruktur bei Fritz Gschnitzer, Griechische Sozialgeschichte von der mykenischen bis
zum Ausgang der klassischen Zeit, Wiesbaden 1981. Erste Einblicke in die jingeren Tendenzen der Forschung bieten Ingomar Weiler,

Griechische Geschichte. Einfiihrung, Quellenkunde, Bibliographie, Darmstadt 21988 u. Wolfgang Schuller, Griechische Geschichte,
Miinchen 62010.
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88646 Romische Literatur im Uberblick | (Lat 200)

Allgemeine Angaben

Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 30 Teilnehmer je Gruppe. Maximale Gruppengrofe: 35 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten PD Dr. phil. Kirchner, Roderich

zugeordnet zu Modul Lat 200
0-Gruppe 18.10.2022-07.02.2023 Di 12:00-14:00 Seminarraum SR 1.01 Kirchner, R.
wochentlich Filrstengraben 25

Kommentare

In dieser Vorlesung soll ein Uberblick iber die rémische Literatur von ihren Anfangen bis zum Tode Ciceros gegeben werden, mit einem

Schwerpunkt auf der klassischen Zeit der lateinischen Prosa, die mit Namen wie Caesar oder Cicero verbunden und von einer steten
Emanzipation gegeniiber den griechischen Vorbildern gekennzeichnet ist.

Empfohlene Literatur
Manfred Fuhrmann: Geschichte der rémischen Literatur, Stuttgart, Reclam, 2005.

138896 Cicero und die antike Philosophie

Allgemeine Angaben

Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 30 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengréfRe: 35 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Vielberg, Meinolf

zugeordnet zu Modul Lat 810, Lat 800, Lat 700, Lat 850, Lat 850, Lat 500, Lat 840, Lat 840, Lat 821

0-Gruppe 20.10.2022-09.02.2023 Do 08:00-10:00 Horsaal 145
wochentlich

Fiirstengraben 1

Kommentare

Die antike Philosophie des klassischen Griechenlands und des Hellenismus, als Anfangsphase der européischen Wissenschaft und
Philosophie von enormer Bedeutung, soll unter steter Riicksicht auf ihre Weiterentwicklung in Rom behandelt werden. Der Schwerpunkt
liegt auf dem akademischen Philosophen Cicero mit Ausblicken auch auf den Stoiker Seneca und die spatantiken Denker Augustinus und
Boethius, an deren Werken gerade auch die Schwierigkeit einer addaquaten Interpretation der Originaltexte verdeutlicht werden kann. Dem
Charakter der klassischen und hellenistischen Philosophie entsprechend stehen Probleme der Moralphilosophie im Vordergrund, doch
sollen auch Fragen der Ontologie (Physik, Metaphysik) und Erkenntnistheorie behandelt werden. Die Vorlesung wendet sich an Studierende
der Klassischen Philologie (besonders der Latinistik), aber auch an Bachelor- und Masterstudenten aus anderen Studienrichtungen
(Philosophie, Erziehungswissenschaften) und an Interessenten aus dem Studium generale fiir Horer aller Fakultdten. Griechischkenntnisse

werden nicht vorausgesetzt, sind aber selbstverstéandlich niitzlich. Zur dialogischen Gestaltung der Vorlesung werden Materialien,
gegebenenfalls auch vor der jeweiligen Sitzung, zur Verfiigung gestellt.

Empfohlene Literatur

Uberblicksdarstellungen und fiir das Verstandnis niitzliche Monographien u.a.: F. Ricken, Philosophie der Antike, Stuttgart 4. Aufl. 2007; M.
Erler, A. Graeser (Hrsg.), Philosophen des Altertums vom Hellenismus bis zur Spéatantike, Darmstadt 2000; F. Ricken (Hrsg.), Philosophen

der Antike I-lI, Stuttgart u.a. 1996; Christoph Horn, Antike Lebenskunst. Gliick und Moral von Sokrates bis zu den Neuplatonikern, Miinchen
1998.
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206579 Die Bronzezeit in der Agéis und

auf dem griechischen Festland
Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)
Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 15 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengréfRe: 20 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten PD Dr. phil. habil. Tsochos, Charalampos
zugeordnet zu Modul Arch 310, Arch 300, Arch 400, Arch750, Arch751, Arch752, Arch753
0-Gruppe 25.10.2022-07.02.2023 Di 10:00-12:00 Seminarraum SR 1.01 Tsochos, C.
wochentlich Filrstengraben 25
Kommentare

Auf der Inselgruppe der Kykladen entwickelte sich zwischen dem 4. und 1. Jt. v. Chr. eine der friihesten Kulturen im griechischen Raum.
Ihr folgten die minoische und die mykenische Kultur, die auf der Insel Kreta und auf dem griechischen Festland entwickelt wurden. Die
Herkunft der jeweiligen Bevolkerung, ihre archdologischen Hinterlassenschaften (Plastik, Keramik, Malerei, Architektur, Kleinkunst,
Metallurgie), ihr gegenseitiger Einfluss (minoisch-mykenisch) und ihre Kontakte zu den Nachbarvélkern gehdren zu den Themen, die ihre
Aktualitat in der Forschung nicht verloren haben. Insbesondere die minoische und mykenische Kultur gelten inzwischen als Vorlaufer der
nachfolgenden griechischen Kultur.

Bemerkungen
Beginn 25.10.2022. Klausur (Arch300/310/400/750-752) mindl. Priifung (Arch753).

Empfohlene Literatur

: Badisches Landesmuseum Karlsruhe (Hrsg.), Mykene. Die sagenhafte Welt des Agamemnon (Mainz 2018); P. Betancourt, The History of
Minoan Pottery (1985); K. Branigan, Aegean Metalwork of the Early and Middle Bronze Age (1974); C. Broodbank, An Island Archaeology
of the Early Cyclades (2000); J. Chadwick, Documents in Mycenean Greek? (1973); E. H. Cline (Hrsg.), The Oxford Handbook of the Bronze
Age Aegean (ca. 3000-1000 BC) (2010); C. Davaras, Fiihrer zu den Altertlimern Kretas (1976); K. Demakopoulou (Hrsg.), Das mykenische
Hellas. Heimat der Helden Homers (1988); C. Doumas, Die Wandmalereien von Thera (1996); W. Eckschmitt, Kunst und Kultur der
Kykladen, Bd. 1 (1996); J. Lesley Fitton, Die Minoer (2002); T. Guttandin et al., Inseln der Winde. Die maritime Kultur der bronzezeitlichen
Agéis. Ausstellungskatalog Badisches Landesmuseum Karlsruhe (Heidelberg 2011); R. Hagg-N. Marinatos (Hrsg.), Sanctuaries and

Cults in the Aegean Bronze Age (1981); dies. (Hrsg.), The Minoan Thalassocracy. Myth and Reality, Proceedings of the 3rd International
Symposium at the Swedsh Institute in Athens 1982 (Stockholm 1984); dies. (Hrsg.), The Function of the Minoan palaces (1987); S.
Immerwahr, Aegean Painting in the Bronze Age (1990); J. E. Jones (Hrsg.), Aspects of ancient mining and metallurgy. Acta of a British
School at Athens Centenary Conference at Bangor 1986 (1988); V. Karageorghis-N. Stampolidis (Hrsg.), Eastern Mediterranean. Cyprus
Dodecanese Crete 16th-6th cent. BC. (Athen 1998); K. Galanakis, Minoan Glyptic: Typology, Deposits and Iconography. BAR Int. Series
1442 (2005); N. Marinatos, Minoan Religion (1993); S. Marinatos, Kreta, Thera und das mykenische Hellas® (1986); P. Mountjoy, Mycenean
Pottery: An Introduction (1993); C.F.E. Pare (Hrsg.), Metals make the World Go Round. The Supply and Circulation of Metals in Bronze

Age Europe (2000); I. Pini (Hrsg.), Studien zur minoischen und helladischen Glyptik, CMS Beih. | (1981); C. Renfrew, Die Kykladenkultur:
Typologie und Chronologie der Kykladenidole (1976); N. Stampolidis (Hrsg.), Ploes. From Sidon to Huelva. Interconnections in the
Mediterranean: 16th-6th cent. BC (Athen 2003); ders. KukAadikn kowvwvia 5000 xpovia miptv (Athen 2016).

88661 Die Geschichte der lateinischen Literatur

seit der Spatantike — ein Uberblick
Allgemeine Angaben

2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung Vorlesung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 20 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengréRe: 24 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. phil. Daub, Susanne

zugeordnet zu Modul MNLat 200, Lat 821, MAStud 622, MAStudMLat

0-Gruppe 19.10.2022-08.02.2023 Mi 14:00 - 16:00 Horsaal 146

wochentlich Fiirstengraben 1
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Kommentare

Anhand ausgewahlter literarischer und nicht-literarischer Texte wird eine Einfiihrung in die Welt des Mittelalters geboten. Die Auswahl
wurde so getroffen, dass sie moglichst anschlussfahig an die Fragestellungen literarischer und historischer Nachbardisziplinen ist.

Es werden Methoden vorgefiihrt, die sehr umfangreiche Literatur zu ordnen und zu strukturieren, es werden Entwicklungen innerhalb
literarischer Gattungen nachgezeichnet, und es werden neue Textsorten wie die Sequenz und der Tropus und das mittelalterliche Drama in
ihrer Genese und Wirkungsgeschichte erklart. Alle Texte werden in Ubersetzung vorgestellt.

206571 Griechische Tempel und Heiligtiimer revisited

Allgemeine Angaben

2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung Vorlesung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 15 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengréfRe: 20 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Winter, Eva

zugeordnet zu Modul Arch750, Arch751, Arch 300, Arch 400, Arch752, Arch753
0-Gruppe 26.10.2022-08.02.2023 Mi 10:00 - 12:00 Seminarraum SR 1.01 Winter, E.
wochentlich Fiirstengraben 25
Kommentare

Die Erforschung von griechischen Tempeln und Heiligtiimern ist bis heute ein zentrales Anliegen der Klassischen Arch&ologie. Die
Vorlesung zeigt die wissenschaftsgeschichtlichen Hintergriinde fiir diese Fokussierung auf und fiihrt an ausgewahlten Beispielen
traditionelle und heutige Fragen an das Material auf. Angestrebt wird die Vermittlung von Grundlagen der griechischen Architektur,
Kompetenzen zur historischen Topografie sowie zur Raumforschung. Welche Funktionen erfiillen diese Orte und welche Methoden werden

heute in der archédologischen Forschung eingesetzt, um diese zu erfassen?
Bemerkungen
Beginn: 26.10.2022. Klausur (Arch300//400/750-752 mund|. Priifung (Arch753).

Nachweise
Klausur (Arch300//400/750-752 miind|. Priifung (Arch753).

Empfohlene Literatur

G. Gruben, Griechische Tempel und Heiligtiimer 5(Miinchen 2010); M. Wilson Jones, The origins of classical architecture: Temples, orders
and gifts to the gods in ancient Greece (New Haven 2014); A. Mazarakes-Ainian, from rulers’ dwellings to temples: architecture, religion
ans society in early iron age Greece (Jonsered 1997); http://web.mae.u-paris10.fr/bullarchi; D. Laroque, Le temple: I'ordre de la terre et du
ciel; essaisur l'architecture (Paris 2002); A. Spawforth, The complete Greek temples (London 2006); J. R. Senseney, The art of building in

the classical world: vision, craftsmanship and linear perspective in Greek an Roman architecture (Cambridge 2011); H Bumke (Hrsg), Kulte
im Kult: sakrale Strukturen extraurbaner Heiligtiimer, Tagung Halle 2016 (Rahden 2020).

04887 Platon

Allgemeine Angaben

2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung Vorlesung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 75 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengréfRe: 75 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Thiel, Rainer

zugeordnet zu Modul Graec 840, Graec 840, Graec 800, MA-Phi 2.2, MA-Phi 2.1, MA-Phi 2.1, LA-Phi 4.1, LA-Phi 3.2, MA-Phi 1.4, MA-
Phi 1.2, MA-Phi 1.1, MA-Phi1.1b, MA-Phi1.1c, BaPhi 4.1b, BaPhi 3.1b, Byz 800, Graec 300, Graec 310, Graec 810
0-Gruppe 19.10.2022-08.02.2023 Mi 12:00-14:00 Horsaal 146
wochentlich Fiirstengraben 1
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Kommentare

Die Vorlesung in diesem Semester versucht, eine umfassende Einfiihrung in Platon und sein Denken zu geben. Dies schliel3t eine
historische Einfiihrung in sein Leben und sein Verhéltnis zu Sokrates nebst dem Stand der philosophischen Diskussion um die Wende vom
5. zum 4. Jahrhundert v. Chr., von dem Platon ausgeht, ein. Im Zentrum der Vorlesung soll aber eine Einfiihrung in Platons Denken selbst
stehen, insbesondere seine Begriindung der mathematischen Wissenschaften im siebenten Buch des Staates, die liber grundlegende
Schriften der spateren Antike zu der zentralen Stellung der Artes liberales in der Universitat des hohen Mittelalters gefiihrt haben. Dazu
wird eine Reihe von zentralen Dialogen Platons exemplarisch vorgestellt werden, darunter wichtige Dialoge aus der friihen und mittleren
Schaffensphase wie Euthyphron, Phaidon, Phaidros, Symposion, vor allem aber eben der Staat und auch spétere Dialoge wie der Sophistes
und Parmenides. Die Vorlesung setzt keine Vorkenntnisse voraus. Insbesondere ist der Besuch ohne Griechischkenntnisse mdoglich.

Bemerkungen

Voraussetzung fiir die Teilnahme: Alle Interessierten sind willkommen, besondere Voraussetzungen fiir die Teilnahme gibt es nicht. Die
Vorlesung wird so gestaltet werden, dal} auch Horer ohne Griechischkenntnisse mit Gewinn folgen kdnnen. Leistungsnachweis: je nach
Modulzuordnung; nach Méglichkeit i.d.R. miindliche Priifung in der ersten Woche der vorlesungsfreien Zeit.

Empfohlene Literatur

Textausgaben: Ich benutze als griechische Textgrundlage die Oxford-Ausgabe von Burnet bzw. (fiir die ersten beiden Tetralogien

und den Staat) die 1995 bzw. 2003 erschienenen Neuausgaben. Deutsche Ubersetzungen wird man je nach Dialog unterschiedliche
empfehlen miissen. Sehr textnah und auch deshalb gewdhnungsbediirftig die vielfach nachgedruckte Ubersetzung von Friedrich
Schleiermacher, gefalliger und im ganzen brauchbar die von Rudolf Rufener. Soweit bereits erschienen, sind die Béande der «Gottinger
Ausgabe» (Platon, Werke. Ubersetzung und Kommentar, Géttingen) stets eine gute Wahl. Literatur: Die Forschungsliteratur zu Platon

ist selbst fiir Spezialisten uniibersehbar. Eine gute Orientierung tiber grundlegende Fakten und gegenwaértige Forschungsmeinungen
bieten Christoph Horn/Jorn Miiller/Joachim Séder, Platon-Handbuch, Stuttgart—Weimar 2009. Zum Verhéltnis zwischen Platon und der
hellenistischen und modernen Philosophie Arbogast Schmitt, Die Moderne und Platon, Stuttgart—-Weimar, 2. Aufl. 2008 und ders., Denken
und Sein bei Platon und Descartes, Heidelberg 2011.

82360 PRASENZ: Grundkurs Alte Geschichte

Allgemeine Angaben
Art der Veranstaltung Basismodul 2 Semesterwochenstunden (SWS)

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 90 Teilnehmer je Gruppe. Maximale Gruppengréfe: 130 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten PD Dr. Hartmann, Udo

zugeordnet zu Modul Lat 500, Hist 210, Graec 500, Graec 700, Lat 700, Hist 121
0-Gruppe 19.10.2022-08.02.2023 Mi 14:00 - 16:00 Horsaal 144 Hartmann, U.
wochentlich Filrstengraben 1
15.02.2023-15.02.2023 Mi 14:00-16:00 Horsaal 235 Hartmann, U.
Einzeltermin Fiirstengraben 1
Klausurtermin
15.03.2023-15.03.2023 Mi 14:00-16:00 Horsaal 235 Hartmann, U.
Einzeltermin Fiirstengraben 1
Klausurtermin (2. Versuch)
Kommentare

Der Grundkurs fiihrt in die Grundlagen, Methoden und Hilfswissenschaften der Alten Geschichte ein. Zudem wird ein Uberblick zu den
Epochen und Grundziigen der antiken Geschichte sowie zu den Merkmalen der antiken Gesellschaften gegeben. Zum Grundkurs gehort ein
einstiindiges Tutorium, das sich insbesondere den Hilfsmitteln und Arbeitsmethoden widmet.

Bemerkungen

Beachten Sie bitte, dass Sie fiir das Modul Hist 210 zunachst den GK mit dazugehdrigem Tutorium (d.h. es gilt fir beide die
Anwesenheitspflicht) besuchen und erfolgreich abschlieRen miissen und den zweiten Teil des Moduls, das Proseminar, erst im
darauffolgenden Semester absolvieren konnen.

Empfohlene Literatur

Hartmut Leppin, Einflihrung in die Alte Geschichte, Miinchen 2005 (inhaltliche Grundlage); Karl Christ, Antike Numismatik. Einfiihrung und
Bibliographie, 3. Aufl., Darmstadt 1993; Rosmarie Giinther, Einfiihrung in das Studium der Alten Geschichte, Paderborn 2001; Manfred G.
Schmidt, Einfiihrung in die lateinische Epigraphik, Darmstadt 2004.
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205393 PRASENZ: Wissen und Glaube. Die

Philosophie im lateinischen Mittelalter.
Allgemeine Angaben

2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung Vorlesung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 150 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengroRe: 150 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. phil. habil. Perkams, Matthias

zugeordnet zu Modul Graec 310, Graec 500, Graec 700, Graec 800, Graec 840, Graec 840, Lat 500, Lat 700, Lat 800, Lat 810, Lat 821,
Lat 840, Lat 840, BaPhi 3.1b, BaPhi 4.1b, MA-Phi 1.1, MA-Phi1.1b, MA-Phi1.1¢c, MA-Phi 1.2, MA-Phi 1.4, MA-Phi
2.1, MA-Phi 2.1, MA-Phi 2.2, LA-Phi 2.1, LA-Phi 2.2, LA-Phi 2.3, LA-Phi 2.4, LA-Phi 3.2, LA-Phi 4.1, LG-Phi 5.1, LG-
Phi 5.1, LG-Phi 5.2, LG-Phi 5.2, LR-Phi 5.1, LR-Phi 5.1, LR-Phi 5.2, LR-Phi 5.2, Graec 820, Lat 820

0-Gruppe 18.10.2022-07.02.2023 Di 10:15-11:45 Horsaal E024
wdchentlich Furstengraben 1
Kommentare

Die Vorlesung widmet sich mit einem Blick in eine besondere Epoche der Philosophie einem ihrer Grundprobleme, dem Verhéltnis von
Glaube und Wissen, das insbesondere im Mittelalter im Rahmen einer intensiven Entwicklung der Philosophie in religiosen Kontexten
entscheidende Konturen erhielt: Im Mittelalter, das von den monotheistischen Religionen Christentum, Judentum und Islam gepragt war,
veranderte sich die Philosophie in grundlegender Hinsicht. Das hochste Seiende, Gott, sollte nun weniger ein Gegenstand des Wissens
als einer des Glaubens sein. Aus der Frage nach dem guten Handeln entwickelte sich die Idee des Willens, der das menschliche Handeln
steuert, ohne direkt von rationaler Erkenntnis abhangig zu sein. Somit wurde Gliickseligkeit nicht mehr als ein Produkt philosophischer
Erkenntnis, sondern als ein Ergebnis gottlicher Gnade gedacht, das fiir alle Menschen prinzipiell in gleicher Weise erreichbar ist. Die
Vorlesung untersucht, wie sich vor dem Hintergrund solcher verdanderter Voraussetzungen im Mittelalter und der Renaissance neue
philosophische Konzepte bildeten, die die Voraussetzung fiir die Fragen der Neuzeit waren. Dabei sollen die verstarkte Bedeutung

der Sprachphilosophie und die Frage nach der Beweisbarkeit Gottes ebenso diskutiert werden wie die Verdnderung metaphysischer
Grundbegriffe unter arabischem Einfluss und die neue, durch den Willensbegriff bereicherte Handlungstheorie. Besonderes Augenmerk gilt
auch der terminologischen Entwicklung, die die Philosophie in lateinischer Sprache durch die Ubersetzungen aus dem Griechischen und
Arabischen, aber auch durch neue Wortpragungen in der eigenen Sprache nahm.

Empfohlene Literatur

An Einfiihrungswerken zur Mittelalterlichen Philosophie herrscht inzwischen kein prinzipieller Mangel mehr, doch konzentrieren sie sich
meistens auf bestimmte systematische Schwerpunkte und lassen anderes aus. Unter diesen Einschrankungen kdnnen empfohlen werden:
J. Marenbon, Later Medieval Philosophy (1150-1300). An introduction, Cambridge 1987. P. Schulthess/R. Imbach, Die Philosophie im
lateinischen Mittelalter. Ein Handbuch mit einem bio-bibliographischen Repertorium, Diisseldorf und Ziirich 2000.

Historisches Institut

Grundlagen historischen Lernens.
Einfihrung in die Geschichtsdidaktik

Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)
Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 100 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengroRe: 120 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. John, Anke
zugeordnet zu Modul Hist GD |
0-Gruppe 19.10.2022-08.02.2023 Mi 10:00-12:00 Horsaal 144 John, A.
wochentlich Fiirstengraben 1
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Kommentare

Aufgrund eigener Schulerfahrungen und als ,Geschichtsverbraucher” im Alltag bringen Sie bereits Vorstellungen dariiber mit,

wie historische Vermittlung gestaltbar ist und was sie leisten kann. Daran ankniipfend wenden wir uns den Strategien der
Aneignung, Darstellung und Prasentation von Geschichte sowohl in der Schule als auch in der Offentlichkeit zu. Grundlegend sind
die erkenntnislogischen Voraussetzungen historischen Denkens, mit denen es weder eine lebendige und erlebbare Geschichte

noch die Moglichkeit der besonders populéren Zeitreisen in die Vergangenheit gibt. Geschichte entsteht im Kopf und wird in
Abhéngigkeit von historischen Fragen, Erkenntnisinteressen und sich @&ndernden Verstehensbedingungen immer wieder neu gedacht
und diskursiv verhandelt. Daran anschlieRend werden Merkmale historischer Wissensstrukturen (Geschichtsbewusstsein) und
Darstellungsfragen (Geschichtskultur) thematisiert: Wozu braucht der Mensch tiberhaupt Geschichte? Welchen Maéglichkeiten

und Grenzen unterliegt historisches Denken? Wie wird es lern- und lehrbar? Was folgt daraus fiir die schulische Vermittlung von
Geschichte und fiir die Planung von Geschichtsunterricht? Die Vorlesung ist mit dem einfiihrenden geschichtsdidaktischen Seminar
im Modul | verbunden und sie endet mit einer gemeinsamen Klausur fiir beide Lehrveranstaltungen. Klausurtermin: 01.02.2023
(Wiederholungstermin: Mi. 22.02.2023, 10-12 Uhr) Literatur: Ulrich Mayer u.a. (Hg.): Wérterbuch Geschichtsdidaktik, Schwalbach /
Ts. 2013; Ulrich Baumgéartner: Wegweiser Geschichtsdidaktik. Historisches Lernen in der Schule, Wien/KéIn/Weimar 2014; Thomas
Sandkiihler/Charlotte Biihl-Gramer/Anke John/Astrid Schwabe/Markus Bernhardt: Geschichtsunterricht im 21. Jahrhundert. Eine
geschichtsdidaktische Standortbestimmung (Schriftenreihe BpB, Bd. 10294) Bonn 2018; Christian Kuchler/Andreas Sommer (Hg.):
Wirksamer Geschichtsunterricht (Unterrichtsqualitat: Perspektiven von Expertinnen und Experten, Bd. 6) Baltmannsweiler 2018.

Bemerkungen
Vorlesungen stehen allen Studierenden offen und kénnen jederzeit frei besucht werden!

71004 Grundkurs Mittelalter (500—1500)

Allgemeine Angaben
Art der Veranstaltung Grundkurs 3 Semesterwochenstunden (SWS)

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 90 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengréRe: 90 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten aplProf Dr.phil.habil. Gramsch-Stehfest, Robert

zugeordnet zu Modul Hist 220
0-Gruppe 18.10.2022-07.02.2023 Di 10:00-12:00 Horsaal 145 Gramsch-Stehfest, R.
wochentlich Filrstengraben 1
Grundkurs
25.10.2022-07.02.2023 Di 16:00-18:00 Horsaal 1007 Gramsch-Stehfest, R.
14-taglich Carl-Zeil-StraBe 3
Dozententutorium

Kommentare

Grundkurs Diese fiir Studienanfénger konzipierte Veranstaltung ist Teil des Basismoduls Mittelalter und soll im Uberblick Basiswissen von
Ereignissen, Personen, Strukturen und Entwicklungen der mittelalterlichen Geschichte (ca. 500-1500) vermitteln. Der Leistungsnachweis
erfolgt in einer Abschlussklausur in der letzten Sitzung des Semesters (Termin: 07.02.2023). Literatur: Peter Hilsch, Das Mittelalter -

die Epoche, (UTB basics), Konstanz 2006; Christina Lutter / Helmut Reimitz (Hgg.), Rémer und Barbaren. Ein Lesebuch zur deutschen
Geschichte von der Spétantike bis 800 (Beck’sche Reihe 4008), Miinchen 1997; Rainer Beck, Das Mittelalter. Ein Lesebuch zur deutschen
Geschichte 800-1500, (Beck’sche Reihe 4009), Miinchen 1997; Horst Fuhrmann, Einladung ins Mittelalter, 5. Aufl., Miinchen 1997;

Gerd Althoff / Hans-Werner Goetz / Ernst Schubert, Menschen im Schatten der Kathedrale: Neuigkeiten aus dem Mittelalter, Darmstadt
1998. Dozententutorium Die Veranstaltung ist fiir die Teilnehmer aller Basismodulseminare Mittelalter verpflichtend. Sie fiihrt ein in

die verschiedenen Hilfsmittel und Methoden sowie in Literatur und Internetressourcen fiir die mediavistische Forschung und bildet
somit die Grundlage fiir die selbsténdige Arbeit in den jeweiligen Seminaren des Basismoduls. Das Tutorium wird im wochentlichen
Wechsel erganzt durch die studentischen Tutorien (siehe bei den einzelnen Seminaren) und wird mit einer Klausur abgeschlossen, deren
Bestehen Voraussetzung fiir die Zulassung zur Modulpriifung im Basismodul-Seminar ist. Literatur: Hans-Werner Goetz, Proseminar
Geschichte Mittelalter, (UTB 1719), 3. Aufl., Stuttgart 2006 (oder andere Auflage); Matthias Meinhardt / Andreas Ranft / Stephan Selzer
(Hgg.), Oldenbourg Geschichte Lehrbuch: Mittelalter, 2. Aufl., Miinchen 2009; Laura Busse / Wilfried Enderle / Riidiger Hohls / Gregor
Horstkemper / Thomas Meyer / Jens Prellwitz / Annette Schuhmann (Hgg.), Clio-Guide: ein Handbuch zu digitalen Ressourcen fiir die
Geschichtswissenschaften (Historisches Forum, 23 = Ver6ff. von Clio-online, 2), 2. Auflage, Berlin 2018 (online-Ressource: https://
guides.clio-online.de/guides).
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70517 Grundkurs Geschichte des 19. und 20. Jahrhunderts

Allgemeine Angaben

2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung Grundkurs

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 120 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengréfRe: 130 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten aplProf Dr. Ries, Klaus / aplProf Dr. phil. habil. Weinke, Annette

zugeordnet zu Modul Hist 240, HiSO 240
0-Gruppe 20.10.2022-09.02.2023 Do 10:00-12:00 Horsaal E024 Ries, K. / Weinke, A.
wochentlich Filrstengraben 1

Kommentare

Der Grundkurs ,Geschichte des 19. und 20. Jahrhunderts” bildet zusammen mit einer Seminarveranstaltung das Basismodul zum 19. und
20. Jahrhundert. Der Grundkurs bietet einen an chronologischen und grundsatzlichen Themenkomplexen sowie an Forschungsfragen
orientierten Uberblick iiber die Zeit von der Franzdsischen Revolution bis zur Gegenwart. Dabei steht die deutsche Geschichte zwar

im Vordergrund, européische und aufRereuropéische Beziige spielen jedoch ebenfalls eine grolRe Rolle. Studierende sollten keine
ereignisgeschichtliche Vollstéandigkeit, sondern einen an Grundfragen orientierten Problemaufriss erwarten, der einen Einstieg in das
Studium der Neueren und Neuesten Geschichte erleichtert. Klausurtermin: 09.02.2023 (letzte Sitzung). Einfiihrende Literatur: Richard
J. Evans: Das europdische Jahrhundert. Ein Kontinent im Umbruch (1815-1914). Miinchen 2018; Christoph Nonn, Das 19. und 20.
Jahrhundert. Orientierung Geschichte, Paderborn 2007; Jiirgen Osterhammel, Die Verwandlung der Welt. Eine Geschichte des 19.
Jahrhunderts, Miinchen 2009; Matthias Schulz, Das 19. Jahrhundert (1789-1914), Stuttgart 2011; Andreas Wirsching (Hg.), Neueste Zeit
(Oldenbourg Geschichte Lehrbuch), Miinchen 2006; Barbara Wolbring: Neuere Geschichte studieren. Konstanz 2006; ferner sei auf die
Biicher der Reihe 'Oldenbourg Grundriss der Geschichte' verwiesen.

192950 Die Kulturgeschichte der schriftlichen

Uberlieferung im Mittelalter
Allgemeine Angaben
2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung Vorlesung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 80 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengréRe: 80 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten PD Dr. phil. Flemmig, Stephan

zugeordnet zu Modul Hist 301, Hist 302, Hist 313, Hist 412, HiLG SPs, HiLR SPs, MAHist 620, MAStud 622, Hist 122
0-Gruppe 17.10.2022-06.02.2023 Mo 14:00 - 16:00 Horsaal 250 Flemmig, S.
wochentlich Fiirstengraben 1

Kommentare

Anhand der schriftlichen Uberlieferung des Mittelalters I4sst sich, trotz der teilweise gravierenden Uberlieferungsverluste, die soziale

und kulturelle Vielfalt der Epoche erschlieRen. Kirchliche und laikale Schriftkulturen erfuhren im Mittelalter je eigene Auspréagungen,

auch wenn sie standig interagierten. In der Vorlesung werden zunéchst die Grundlagen des Phdanomens in den Blick genommen: Schrift
und Sprache, Trdger und Orte von Schriftlichkeit. Darauf aufbauend werden, zum einen fiir den geistlichen, zum anderen fiir den laikalen
Bereich, spezifische Quellengattungen vorgestellt. Ergdnzend zur Vorlesung wird der Besuch der Ubung ,Spéatmittelalterliche Paldographie”
empfohlen. Literatur: Auf die grundlegende Literatur wird in der Veranstaltung verwiesen werden.

EIWPR{EM Wirtschafts- und Sozialgeschichte des Spatmittelalters -
vornehmlich des mitteldeutschen Raumes (1250-1525)

Allgemeine Angaben
Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 100 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengroBe: 100 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Schirmer, Uwe

zugeordnet zu Modul Hist 413, MAHist 620, MAStud 622, HILR SPs, HiLG SPs, Hist 122, Hist 412, Hist 313, Hist 302, Hist 301
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0-Gruppe 18.10.2022-07.02.2023 Di

wochentlich

10:00-12:00 Horsaal 146 Schirmer, U.

Fiirstengraben 1

Kommentare

Folgende Themen werden in der Vorlesung angeboten: Geld- und Wahrungssystem, Banken und Kreditwirtschaft; iiberregionale

Messen und regionale Mérkte; Hanse; Handel und Warenverkehr zu Lande; Stadtwirtschaft, Stadt-Land-Beziehungen; Verlagswesen,
Gewerbereviere; Silberbergbau; Salinen; Saigerhandel; technische Innovationen; soziale und raumliche Mobilitat der stadtischen und
landlichen Bevolkerung. Die raumlichen Schwerpunkte liegen auf dem nordalpinen rémisch-deutschen Reich, auf dem Hanseraum sowie
besonders auf Mitteldeutschland. Literatur zur Einfiihrung : Friedrich-Wilhelm Henning, Handbuch der Wirtschafts- und Sozialgeschichte
Deutschlands. Band 1: Mittelalter und frilhe Neuzeit, Paderborn 1991.

Empfohlene Literatur

Kulturkontakte und europaische

Expansion im 16. Jahrhundert
Allgemeine Angaben
2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung Vorlesung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 120 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengroRe: 120 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Siebenhiiner, Kim

zugeordnet zu Modul HiLR SPs, HILG SPs, Hist 302, Hist 600, Hist 123, Hist 301, Hist 414, Hist 314, Hist 230

0-Gruppe 19.10.2022-08.02.2023 Mi 10:00-12:00 Horsaal 235 Siebenhtiner, K.
wochentlich Fiirstengraben 1
Kommentare

Die seit 1500 wachsende Verflechtung der Welt gehdrt zu den grundlegenden Wandlungsprozessen der Frithen Neuzeit. Die dltere
Forschung hat diesen Wandel vornehmlich als européaische Expansion wahrgenommen: Die Européder entdeckten und eroberten die
Neue Welt, drangen in die Markte des Indischen Ozeans vor und sandten Missionare bis nach China. Keine Gesellschaft sammelte so
viele Informationen iiber andere Weltregionen wie die européische. Dennoch hat die jiingere Forschung gezeigt, dass die européische
Expansion kein einseitiger Prozess war, sondern auf Austausch und Verflechtung beruhte. Expansionsbewegungen gingen von vielen
Weltregionen aus. Die Vorlesung fiihrt in globale Expansions- und Interaktionsprozesse im 16. Jahrhundert ein und beleuchtet dafiir
(koloniale) Reichsbildungen, Handelsnetzwerke, Mission sowie die kulturiibergreifende Zirkulation von Menschen, Waren und Wissen.
Literatur: Parker, Charles H., Global Interactions in the Early Modern Age, 1400-1800, New York/Cambridge 2010; Hausberger, Bernd,
Die Verkniipfung der Welt. Geschichte der friihen Globalisierung vom 16. bis zum 18. Jahrhundert, Wien 2015; Reinhard, Wolfgang, Die
Unterwerfung der Welt. Globalgeschichte der europédischen Expansion 1415-2015, Miinchen 2016.

Bemerkungen
Vorlesung beginnt in der 2. Vorlesungswoche

Art der Veranstaltung

Europa und die Ukraine
Allgemeine Angaben

2 Semesterwochenstunden (SWS)

Vorlesung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 100 Teilnehmer je Gruppe. Maximale Gruppengréf3e: 100 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Puttkamer, Joachim

zugeordnet zu Modul Hist 650, HiSO 331, HILG SPs, HiLR SPs, Hist 600, Hist 125, Hist 124, Hist 431, Hist 302, Hist 301, Hist 416, Hist

418, Hist 320b

0-Gruppe 19.10.2022-08.02.2023 Mi 10:00 - 12:00 Horsaal 146 Puttkamer, J.

wochentlich

Fiirstengraben 1
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Kommentare

Die Ukraine hat eine lange Geschichte, wie alle Lander Europas. Seit dem russischen Angriff im Februar 2022 wird sie neu geschrieben.
Jetzt, da ihre schiere Existenz in Frage gestellt wird, erscheinen ihre Anfange in der Kiewer Rus’, die lange Zugehorigkeit ukrainischer
Gebiete zu Polen-Litauen, zum Osmanischen Reich, zum russischen Zarenreich, zur Habsburgermonarchie und zur Sowjetunion in einem
anderen Licht. Wie lasst sich ukrainische Geschichte im Krieg neu erzahlen? Die Vorlesung fiihrt in zentrale Motive der ukrainischen
Geschichte, ihre Vielfalt und ihre europaischen Verflechtungen ein und bietet so einen breit gespannten Uberblick, der nationale
Engflihrungen jeglicher Couleur zu vermeiden sucht. Literatur: von Hagen, Mark: Does Ukraine Have a History?, in: Slavic Review 54(1995),
S. 658-673; Brogi Bercoff Giovanna, Pavlyshyn, Marko und Plokhy, Serhii (Hg.): Ukraine and Europe. Cultural Encounters and Negotiations,
Toronto 2017; Kappeler, Andreas: Vom Land der Kosaken zum Land der Bauern. Die Ukraine im Horizont des Westens vom 16. bis 19.
Jahrhundert, Wien, KoIn, Weimar 2020.

ol  Modell oder Problem Deutschland? Die Bundesrepublik
im internationalen Kontext (1970-2010)"

Allgemeine Angaben
Art der Veranstaltung Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 100 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengroRe: 100 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten aplProf Dr. phil. habil. Weinke, Annette

zugeordnet zu Modul Hist 600, HiLR SPs, HiLG SPs, Hist 124, Hist 416, Hist 320b, Hist 302, Hist 301, Hist 650, Hist 418
0-Gruppe 18.10.2022-07.02.2023 Di 16:00-18:00 Horsaal 145 Weinke, A.
wochentlich Firstengraben 1
Kommentare

Spétestens seit den 1970er Jahren war die Bundesrepublik auch auf globaler Ebene prasent. Dies zeigte sich zum einen auf den
Feldern der AulRen- und Sicherheitspolitik, wo mit dem UNO-Beitritt 1973 und dem gleichzeitig anlaufenden KSZE-Prozess neue
Handlungsspielrdaume entstanden. Gleichzeitig wurde Deutschland zunehmend von globalen Vernetzungs- und Verflechtungsprozessen
erfasst, die Politik, Wirtschaft, Gesellschaft und Kultur durchdrangen. Wachsendes wirtschaftliches Gewicht und weitgehende
innenpolitische Stabilitat trugen dazu bei, dass sich die Bundesrepublik zu einem Vorreiter européischer Integration und zentralen Akteur
im Ost-West-Konflikt entwickelte. Mit dem Aufkommen zahlreicher Nichtregierungsorganisationen und Internationalisierungsprozessen
in der Umwelt-, Friedens- und Menschenrechtspolitik gewannen aufRerdem Nord-Siid-Beziehungen weiter an Bedeutung. Obwohl die
Vereinigung mit aktiver deutscher Selbsteinbindung einher ging, traten die Grenzen der Integrationspolitik in den 1990er Jahren mehr
und mehr zutage. So fand sich das vergroRerte Deutschland nach Giberraschend schneller Bewaltigung der ,Vereinigungskrise” alsbald
in der friiheren ,halbhegemonialen Stellung” des wilhelminischen Kaiserreichs wider. Schlagworte wie ,Scheckbuch-Diplomatie” oder
»Weltmacht wider Willen” machen deutlich, dass damit sowohl neue Erwartungen als auch alte Befiirchtungen vor deutscher Dominanz
geweckt wurden. Die Vorlesung zeichnet die Internationalisierung bundesdeutscher Politik, Wirtschaft und Kultur nach. Dabei wird

nach langerfristigen Problemlagen gefragt, die sich aus der spezifischen deutschen Nachkriegssituation und dem damit verbundenen
Integrationskonzept ergaben. Behandelt werden zum einen politikgeschichtliche Themen wie die Neue Ostpolitik, bundesdeutsche
Reaktionen auf den Olpreisschock, die NATO-Nachriistungsdebatte sowie die Auseinandersetzungen um deutsche Auslandseinsatze.
Zum anderen wird es um die Einordnung neuerer politisch-kultureller Phdnomene gehen wie etwa die wachsende Bedeutung des
Humanitarismus und einer transnationalen Holocaust-Erinnerung. Literaturempfehlungen: Wolfgang Elz/ Andreas Rodder (Hrsg.),
Deutschland in der Welt. Weichenstellungen in der Geschichte der Bundesrepublik, Géttingen 2013; Sonja Levsen/Cornelius Torp (Hrsg.),
Wo liegt die Bundesrepublik? Vergleichende Perspektiven auf die westdeutsche Geschichte, Géttingen 2016; Dominik Geppert, Halbe
Hegemonie: Das Deutsche Dilemma, in: Aus Politik und Zeitgeschichte 63 (2013), Heft 6/7; Jan Eckel, Vielschichtiger Konflikt und
transnationale Steuerung. Zur Neuinterpretation der Geschichte internationaler Politik zwischen den 1940er und den 1990er Jahren, in:
Archiv fiir Sozialgeschichte 57 (2017), S. 497-536.

ol Das Zeitalter der europdischen Revolution 1789-1848/49

Allgemeine Angaben
Art der Veranstaltung Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 100 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengroRe: 100 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten aplProf Dr. Ries, Klaus

zugeordnet zu Modul Hist 301, Hist 302, Hist 3203, Hist 600, HiLR SPs, HiLG SPs, Hist 124, Hist 415
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0-Gruppe 19.10.2022-08.02.2023 Mi 12:00-14:00 Horsaal E024 Ries, K.
wochentlich Fiirstengraben 1
Kommentare

Die Vorlesung gibt einen Uberblick iiber das sogenannte Zeitalter der européischen Revolution, das von der groBen franzésischen
Revolution von 1789 (ber die franzdsische Julirevolution von 1830 bis zur europdischen Revolution von 1848/49 reicht. Schon friih

hat man die Revolution als das Hauptsignum der europdischen Geschichte in der Zeit von 1780 bis 1848 angesehen (Bergeron/Furet/
Koselleck). In jlingster Zeit mehren sich jedoch die Stimmen, welche die erste Hélfte des 19. Jahrhunderts verstérkt aus der Perspektive
des Staates und hier vor allem unter dem Aspekt einer modernen Sicherheitspolitik betrachten (Beatrice de Graaf). Beide Perspektiven
sollen miteinander verbunden werden, indem die Wechselwirkung von gesellschaftlichem Aufbruch und staatlichem Sicherheitsbediirfnis
ins Zentrum der Betrachtung geriickt wird. Es wird zu zeigen sein, inwieweit die staatliche Reaktion auf die gesellschaftliche Bewegung
angemessen oder nicht vielmehr so {iberzogen war, dass man eher von 'Repressionspolitik’ als von 'Sicherheitspolitik' sprechen muss.
Hinsichtlich der gesellschaftlichen Seite wird die européische Perspektive in den Blick genommen, was die staatliche Perspektive betrifft,
konzentriert sich die Vorlesung vor allem auf den Deutschen Bund und fragt nach der Auspragung einer dezidierten Bundespolitik in der
ersten Halfte des 19. Jahrhunderts. Die Vorlesung ist staatsexamensrelevant und richtet sich zugleich an Studierende allen Semesters.
Literatur: Louis Bergeron, Francois Furet, Reinhart Koselleck (Hg.): Das Zeitalter der européischen Revolution 1780-1848. Frankfurt a.M.
1969. Beatrice de Graaf: Fighting Terror After Napoleon. How Europe Became Secure after 1815. Cambridge 2020. Beatrice de Graaf, de
Haan, Ido and Vick, Brian (ed.): Securing Europe after Napoleon. 1815 and the New European Security Culture. Cambridge 2019.

205731 Globale und transepochale Perspektiven auf

koloniale Vergangenheiten und Gegenwarten

Allgemeine Angaben
Art der Veranstaltung Ringvorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 80 Teilnehmer je Gruppe. Maximale Gruppengréfe: 100 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Laukdtter, Anja / Univ.Prof. Dr. Siebenhiiner, Kim

zugeordnet zu Modul Hist 301, MVK1, Hist 302, Hist 314, Hist 320a, Hist 320b, BA_KG_4, BA_VK_3, BA_KG_2, MKG4, BA_KG_3, MKG3,
MKG2, Hist 650

0-Gruppe 27.10.2022-27.10.2022 Do 16:00-18:00 Horsaal E024 Laukétter, A. / Siebenhiiner, K.
Einzeltermin Fiirstengraben 1
02.11.2022-08.02.2023 Mi 16:00 - 18:00 Horsaal E024 Laukdtter, A. / Siebenhiiner, K.
wochentlich Fiirstengraben 1
30.11.2022-30.11.2022  |Mi 18:00-20:00 Horsaal E024 Laukétter, A. / Siebenhiiner, K.
Einzeltermin Fiirstengraben 1
15.02.2023-15.02.2023 Mi 10:00-12:00 Horsaal E024 Laukotter, A.
Einzeltermin Fiirstengraben 1
Klausur
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Kommentare

Bachelor BA_KG 2 A, BA_KG 3 A, BA_LKG 4 A, BA_VK 3 A Master MKG 2 A, MKG 3 A, MKG 4 A, MVK 1 A Der thematische Schwerpunkt der
Ringvorlesung liegt auf der facettenreichen Kolonialgeschichte, die gerade weitreichendes Interesse erféhrt. Die Veranstaltung zielt darauf,
den aktuell stark auf die klassische Kolonialzeit gerichteten Blick in zwei Richtungen zu 6ffnen: Erstens wird die zeitliche Dimension
erweitert. So werden Fragen, Themen und Ansétze aus einer transepochalen Perspektive aufgegriffen, die von der Friihen Neuzeit und
der Zeit der Aufklarung bis zur Zeitgeschichte reicht. Denn bereits mit der Etablierung der spanisch-portugiesischen Kolonialreiche in
Amerika sowie des international agierenden Sklavenhandels wurden transatlantische Netzwerke und Strukturen geschaffen, die nicht
nur den spateren kolonialen Eroberungen den Weg bereiteten, sondern auch koloniale Vorstellungen pragten, die tiber das Ende der
Kolonien hinaus bis in die Gegenwart reichen. Zweitens wird versucht, der ,kolonialen Globalitat” (Sebastian Conrad), also den engen
(asymmetrischen) Verflechtungen der Welt iber das Koloniale nachzuspiiren. So beschrankt sich die Perspektive nicht nur auf und aus
Europa, sondern soll u. a. durch Perspektiven auf und aus Siidostasien, Afrika sowie Lateinamerika raumlich erweitert werden. Zudem wird
die Ringvorlesung der materiellen Kultur des Kolonialen eine besondere Aufmerksamkeit widmen. Denn an den Herkunftsgeschichten von
Objekten, die zunéchst in Kunst- und Wunderkammern, spéter in zahlreichen Museen in Europa prasentiert wurden, konkretisieren sich
die Ausmalie, Formen und Sichtbarkeiten kolonialer Herrschaftspraktik und Wissensproduktion. Zugleich reicht das Koloniale mit diesen
Objekten bis in die Gegenwart. Denn die Frage, wie Museen und Universitaten mit diesem Erbe umgehen sollen, ob und wie koloniale
Objekte ausgestellt werden kdnnen bzw. restituiert werden miissen, ist umstritten. In der Ringvorlesung werden daher auch Vertreter/
innen von zentralen musealen Einrichtungen zu Wort kommen. Fiir die Veranstaltung konnten Referentinnen/Referenten aus dem In- und
Ausland gewonnen werden, die mit ihren Arbeiten maRgeblich neue Perspektiven auf eine Kulturgeschichte des Kolonialen gepréagt haben.

Bemerkungen
Voraussetzung fiir den Erwerb von Leistungspunkten: Vorgesehene Priifungsform: Klausur.

Empfohlene Literatur

Einfiihrende Literatur: Miriam Brusius/Kavita Singh (Hrsg.): Museum Storage and Meaning. Tales from the Crypt, London 2018. Sebastian
Conrad: What is Global History? Princeton 2016. Renate Diirr: Grenzen kolonialer Herrschaft, in: Christine Roll/Frank Pohle/Matthias
Myrczek (Hrsg): Grenzen und Grenziiberschreitungen. Bilanz und Perspektiven der Friihneuzeitforschung, Kéln 2010, S. 453-460. Angelika
Epple/Olaf Kaltmeier/Ulrike Lindner (Hrsg.): Entangled Histories. Reflecting on Concepts of Coloniality and Postcoloniality, Special Issue
Comparativ 21 (2011). Harald Fischer-Tiné/Maria Framke (Hrsg.): The Routledge Handbook of the History of Colonialism in South Asia,
London 2022. Claudia Kraft/Alf Liidtke/Jiirgen Martschukat: Kolonialgeschichten. Regionale Perspektiven auf ein globales Phdnomen,
Frankfurt am Main 2010. Wayne Modest/Nicholas Thomas: Matters of Belonging. Ethnographic Museums in a Changing Europe, Sidestone
2019. Wayne Modest: We have always been modern. Museums, Collections and Modernity in the Caribean Museum, in: Anthropology 35
(1) 2012, S. 85-96. Mabel Morana/Enrique D. Dussel/ Carlos A. Jauregui (Hrsg.): Coloniality at Large. Latin America and the Postcolonial
Debate, Durham 2008. Iris Schréder: Das Wissen von der ganzen Welt. Globale Geographien und raumliche Ordnungen Afrikas und
Europas, 1790-1870, Paderborn 2011. Wolfgang Reinhard: Die Unterwerfung der Welt. Globalgeschichte der européischen Expansion
1415-2015, Miinchen 2016. Ann Stoler: Duress. Imperial Durabilities in Our Times, Durham 2016.

206532 Zwischen Reform und Revolution.
Geschichte Thiringens 1802-1848/49

Allgemeine Angaben
Art der Veranstaltung Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 100 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengréfRe: 100 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten PD Dr. phil. Kreutzmann, Marko

zugeordnet zu Modul Hist 415, Hist 301, Hist 3204, Hist 124, HiLR SPs, Hist 302, HiLG SPs, Hist 600
0-Gruppe 18.10.2022-07.02.2023 Di 14:00-16:00 Horsaal 144 Kreutzmann, M.
wochentlich Firstengraben 1
Kommentare

In der ersten Hélfte des 19. Jahrhunderts erlebte die Region Thiiringen im Kontext der deutschen und européischen Geschichte
tiefgreifende politische, soziale und 6konomische Umbriiche. Zugleich erhielten sich auch manche altere Strukturen und gingen vielfaltige
Verbindungen und Wechselwirkungen mit den neuen Verhéltnissen ein. Thiringen blieb einerseits eine Region der Kleinstaaten mit ihren
zahlreichen Hofen und Monarchen. Auf der anderen Seite wurde es aber mit der Griindung der Burschenschaft und dem Wartburgfest
auch zu einem Zentrum der neuen nationalen und liberalen Bewegung, mit der ersten modernen Verfassung im Deutschen Bund von 1816
zu einem Vorreiter des modernen Konstitutionalismus sowie durch zahlreiche Initiativen in Bildung und Wirtschaft zu einem wichtigen
Innovationsraum. Die Vorlesung mdchte die spezifische Entwicklung Thiiringens in einer Epoche raschen Wandels herausarbeiten und
diese zugleich in den européischen Kontext von der Herrschaft Napoleons liber die Befreiungskriege und den Wiener Kongress bis zu den
Revolutionen von 1830 und 1848/49 stellen. Einfiihrende Literatur: Hans Patze/Walter Schlesinger (Hrsg.), Geschichte Thiiringens, Bd. 5:
Politische Geschichte in der Neuzeit, Teil 1, Teilbd. 2, Kéln/Wien 1984; Teil 2, KoIn/Wien 1978; Steffen RaBloff, Geschichte Thiiringens, 2.
Aufl., Miinchen 2020.
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Institut flr Germanistische Literaturwissenschaft

AUl N Il ONLINE: Neuere deutsche Literatur - ein Epochentiberblick |

Allgemeine Angaben
Art der Veranstaltung Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 300 Teilnehmer je Gruppe. Maximale Gruppengréfie: 300 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Birkner, Nina

zugeordnet zu Modul B-GLW-01-1, B-GLW-01-2

0-Gruppe 19.10.2022-08.02.2023 Mi 10:15-11:45
wochentlich
22.02.2023-22.02.2023 Mi 10:00-12:00 Horsaal HS 3-E018
Einzeltermin Carl-ZeiR-StraRe 3

1. Klausurtermin

21.03.2023-21.03.2023 Di 10:00-12:00
Einzeltermin

2. KlausurterminRaum: CZ 3, HS 2

Kommentare

Die Vorlesung bietet einen Uberblick iiber die Geschichte der Neueren deutschen Literatur vom Barock bis in die Gegenwart. Anhand
exemplarischer Texte werden die jeweiligen Merkmale zentraler Epochen und Stilrichtungen vorgestellt. Ziel der Vorlesung ist es, die
wichtigsten literarischen Strémungen in ihrem kulturellen und ideengeschichtlichen Kontext sowie den Wandel der jeweils geltenden

Literaturkonzepte zu beleuchten. Zugleich soll die Vorlesung dafiir sensibilisieren, dass literaturgeschichtliche Periodisierungen immer
heuristische Konstruktionen sind und stets neu reflektiert werden miissen.

Bemerkungen

V — NDL 1.1/2 Die Vorlesung findet online statt (Powerpointprésentation mit Audiokommentar), um lhnen ein zeit-, orts- und
situationsuabhéngiges Lernen zu erméglichen. Dariiber hinaus wird es Online-Termine geben (Zoom-Konferenzen), um einzelne Aspekte
der Vorlesung zu vertiefen und um noch offene Fragen zu klaren. Alle Informationen zur Vorlesung (Lernunterlagen, Kontaktdaten, Termin-
und Vorlesungsplan, Informationen zu Leistungsanforderungen und Priifungsmodalitaten etc.) finden Sie bei Moodle.

pAGRISl ONLINE-PLUS: Einflihrung in die Altere Deutsche Literatur

Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung Vorlesung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt durch die/den verantwortlichen Dozenten. Maximale GruppengroRe: 100 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Marshall, Sophie

zugeordnet zu Modul B-GLW-04-1
0-Gruppe 17.10.2022-10.02.2023 Mo 10:15-11:45 Horsaal HS 6-1012
wochentlich Carl-ZeiR-StralRe 3

Kommentare

Die Vorlesung bildet einen integralen Bestandteil des Moduls Altere deutsche Literatur I, sie wendet sich von daher vorzugsweise an
Studierende des Grundstudiums und wird mit einer Klausur abgeschlossen. Die ,Einfiihrung'’ ist systematisch wie historisch angelegt. Es
werden grundlegende Begriffe der mediavistischen Literaturwissenschaft wie Uberlieferung, Miindlichkeit, Erzéhler, Autor, Intertextualitét,
Motivierungsarten, Alteritdt oder erweiterter Literaturbegriff vorgestellt und an Textbeispielen erldutert. Zudem wird an ausgewahlten
Beispielen ein Uberblick iiber die Geschichte der deutschen Literatur von ihren Anfangen im 8. Jahrhundert bis ins Spatmittelalter gegeben.
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206094 PRAESENZ (PRESENCE): Bertolt Brecht

Allgemeine Angaben

Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 150 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengréfRe: 150 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. phil. Streim, Gregor / Kopitzsch, Kerstin
zugeordnet zu Modul

LA-GLW-LWS, B-GLW-08-1, M-GLW-NDL3, B-GLW-09-1, M-GLW-NDL2, B-GLW-09-2, M-GLW-NDL1, M-GLW-NDL4,
V-Deu-sPG, V-Deu-sPR, V-Deu-mPG, V-Deu-mPR

0-Gruppe 19.10.2022-08.02.2023 Mi 10:15-11:45 Horsaal E024
wochentlich

Fiirstengraben 1

Kommentare

An Bertolt Brecht (1898-1956) ldsst sich wie in einem Brennglas die Literaturgeschichte des zwanzigsten Jahrhunderts vom
Expressionismus bis in die Nachkriegszeit und — wenn man die Wirkungsgeschichte hinzunimmt — bis in das Theater der Gegenwart
verfolgen. Dabei war Brecht — bevor er nachtraglich zum Klassiker erklart wurde — in seiner Zeit ein hoch umstrittener Autor, dessen
Experimente auf Kritik von rechter wie linker Seite stieRen. Die Vorlesung wird die Entwicklung Brechts nachzeichnen, indem sie
ausgewdhlte lyrische, dramatische und erzéhlerische Texte von ihm jeweils in ihren besonderen historischen Konstellationen (Weimarer
Republik, Exil, DDR) betrachtet. Dabei werden wichtige politisch-asthetische und mediengeschichtliche Kontexte beleuchtet, wie die
Debatte liber ,Gebrauchslyrik’ oder die Auseinandersetzung zwischen Avantgarde und Sozialistischem Realismus.

Bemerkungen
V = NDL V.1, NDL VI.1/2, M-GLW-NDL 1/2/3/4, Staatsexamen miindlich oder schriftlich

206379 PRAESENZ (PRESENCE): Einfiihrung
in die Fachdidaktik Deutsch

Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung

Vorlesung
Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 40 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengroRe: 50 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Winkler, Iris
zugeordnet zu Modul LA-GFD-01
0-Gruppe 17.10.2022-10.02.2023 Mo 12:15-13:45 MMZ E028
wochentlich Ernst-Abbe-Platz 8

Kommentare

Die Vorlesung stellt zentrale Begriffe und Erkenntnisweisen der Fachdidaktik Deutsch vor und gibt Einblick in die Kompetenzbereiche
des Deutschunterrichts: Lesen/mit Texten und Medien umgehen, Schreiben, Sprechen und Zuhéren, Sprachreflexion. Fragen der
Digitalisierung und des Umgangs mit Vielfalt werden als Querschnittthemen behandelt. Bezogen auf die einzelnen Kompetenzbereiche
werden unterschiedliche didaktische Positionen exemplarisch diskutiert und auf ihre Konsequenzen fiir die Unterrichtsplanung und -
durchfiihrung befragt. Dabei wird nicht nur gezeigt, was fachdidaktisches Wissen ausmacht, sondern auch wie deutschdidaktische
Forschungsergebnisse fiir unterrichtsrelevante Fragestellungen fruchtbar zu machen sind.Die Vorlesung findet im Prasenz-Format statt.
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206106 PRAESENZ (PRESENCE): Einflihrung

in die Kinder- und Jugendliteratur

Allgemeine Angaben
Art der Veranstaltung Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 100 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengréfRe: 100 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten PD Dr. Kerschbaumer, Sandra

zugeordnet zu Modul LA-KJL-G, LA-KJL-RS
0-Gruppe 17.10.2022-06.02.2023  |Mo 10:15-11:45 Horsaal E024
wochentlich Filrstengraben 1
06.03.2023-06.03.2023 Mo 10:00 - 12:00 Seminarraum 1.014
Einzeltermin Carl-ZeiR-StralRe 3
2. Klausurtermin

Kommentare

Zunéchst soll geklart werden, welche Merkmale und Funktionen fiir die Kinder- und Jugendliteratur charakteristisch sind und inwiefern
sie sich von der allgemeinen Literatur unterscheidet. Mit den Sozialisationsfunktionen von Kinder- und Jugendliteratur werden wir

uns genauer beschéftigen, mit der Frage, warum gerade diese Literatur einen Platz im Deutschunterricht haben sollte. Im Anschluss
werden wichtige historische Entwicklungsphasen vorgestellt. So haben Konzepte der Aufklarung und der Romantik weit {iber ihre

Zeit hinaus auf die Entwicklung der Kinder- und Jugendliteratur gewirkt. Pragende Darstellungsformen wie das realistische und das
phantastische Erzahlen werden ebenso exemplarisch behandelt wie zentrale Gattungen, Stoffe, Motive und Themen. AbschlieRend
wird es um das Zusammenspiel der Kinder- und Jugendliteratur mit konkurrierenden Medien, um Wertungsfragen und um das kinder-
und jugendliterarische Handlungssystem im Allgemeinen gehen. Die Vorlesung wird, von der Form her etwas offener, studentische
Leseerfahrungen, thematische Stellungnahmen und Diskussionselemente integrieren.

Empfohlene Literatur

Carsten Gansel: Moderne Kinder- und Jugendliteratur, Berlin 2010. — Bettina Kimmerling-Meibauer: Kinder- und Jugendliteratur. Eine
Einflihrung, Darmstadt 2012. — Giinter Lange (Hg.): Kinder- und Jugendliteratur der Gegenwart, Hohengehren 2012. - Gina Weinkauff/
Gabriele von Glasenapp: Kinder- und Jugendliteratur, Paderborn 2010. — Reiner Wild (Hg): Geschichte der deutschen Kinder- und
Jugendliteratur, 3. vollst. iberarb. Aufl., Stuttgart/ Weimar 2008.

206092 PRAESENZ (PRESENCE): Grundfragen

der Literaturwissenschaft
Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)
Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 250 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengréfRe: 250 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Matuschek, Stefan
zugeordnet zu Modul B-GLW-03
0-Gruppe 19.10.2022-08.02.2023 Mi 14:15-15:45 Horsaal HS 2 -E012
wdchentlich Carl-ZeiR-Stralle 3
21.02.2023-21.02.2023 Di 10:00-14:00 Horsaal 111
Einzeltermin Am Steiger 3, Haus IV
1. KlausurterminNDL IIIMA-LKK-01
21.03.2023-21.03.2023 Di 10:00-14:00 Horsaal HS 2 -E012
Einzeltermin Carl-ZeiR-StralRe 3
2. KlausurterminNDL INDL HIMA-LKK-01
- kA - Termin fallt aus !
.. i
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Kommentare

Die Vorlesung fiihrt systematisch in das wissenschaftliche Arbeiten mit Literatur ein und erldutert dessen Aufgaben, Methoden,
Anspriiche und Maglichkeiten. Sie beginnt mit der konkreten Arbeit am einzelnen Text und fiihrt dann zu den weiteren literatur- und
kulturgeschichtlichen Horizonten. Sie gibt eine Ubersicht {iber die Methodenvielfalt und deren Sinn und fragt auch nach den Grenzen
des wissenschaftlichen Wissens und dem nicht-wissenschaftlichen Umgang mit Literatur (Literaturkritik, Leselust). Sie bietet damit die
Grundlage fiir eigenes wissenschaftliches Arbeiten, doch auch eine notwendige Voraussetzung, um auBerhalb der Universitat, in Schule

und Literaturbetrieb, kompetent Literatur lehren, loben, kritisieren, besprechen zu kénnen. Es geht u.a. auch um die Frage, ob es serids ist,
fiir Interpretationen Noten zu geben.

Bemerkungen
V = NDL Il

206093 PRAESENZ (PRESENCE): Lyrisches Ich und

Umwelt: Gedichte vom Barock bis zur Gegenwart
Allgemeine Angaben

2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung Vorlesung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 150 Teilnehmer je Gruppe. Maximale Gruppengréfie: 150 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. von Petersdorff, Dirk / Kopitzsch, Kerstin

zugeordnet zu Modul B-GLW-09-1, B-GLW-09-2, M-GLW-NDL2, M-GLW-NDL3, LA-GLW-LWS, M-GLW-NDL1, M-GLW-DK1, B-GLW-08-1, M-
GLW-NDL4, M-GLW-DK2, MA-LKK-02, V-Deu-sPG, V-Deu-sPR, V-Deu-mPG, V-Deu-mPR
0-Gruppe 17.10.2022-06.02.2023 Mo 14:15-15:45 Horsaal 145
wochentlich Fiirstengraben 1
Kommentare

Die Vorlesung stellt die Entwicklung der Gattung Lyrik seit dem 17. Jahrhundert dar und ist damit auch zur Wiederholung oder Vertiefung
von Epochenwissen geeignet. Fiir jede Sitzung werden einige Gedichte ausgewahlt, die exemplarisch fiir eine Epoche oder literarische
Stromung stehen. Ein besonderer Schwerpunkt liegt dabei auf der Frage, wie das lyrische (oder artikulierte) Ich ins Verhéltnis zu seiner
sozialen und natiirlichen Umwelt gesetzt wird. Denn viele Gedichte stellen die Frage nach der Position des Individuums und nach der
Integration in duBere Zusammenhénge. Die grundlegenden Begriffe der Lyrikanalyse werden einerseits aus dem Modull Il als bekannt
vorausgesetzt, aber am Anfang der Vorlesung auch noch einmal wiederholt. Deutlich werden soll, wie die jeweiligen formalen und héchst
unterschiedlichen Strukturen der Gedichte Teil der jeweiligen Aussageabsicht sind, wie sich also Form und Inhalt gegenseitig bedingen.

Bemerkungen
V — NDL V.1, NDL VI.1/2, M-GLW-NDL 1/2/3/4, MA-LKK-02, M-GLW-DK1/-DK2, Staatsexamen miindlich oder schriftlich

Empfohlene Literatur

Zum Einlesen in die Geschichte der Lyrik eignet sich ,Reclams groRes Buch der deutschen Gedichte”, hg. von Heinrich Detering, die
Grundlagen der Lyrikanalyse finden sich bei Dieter Burdorf: Einfiihrung in die Gedichtanalyse, 3. Auflage 2015

206433 PRAESENZ (PRESENCE): Neues Mittelalter? Unfeste

Formate diesseits und jenseits der Gutenberg-Galaxis
Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung Vorlesung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 90 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengroRe: 100 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten PD Dr. Vollmann, Justin
zugeordnet zu Modul MAStud 622, M-GLW-ADL1, B-GLW-10-2, V-Deu-sPG, B-GLW-10-1, M-GLW-ADL2, M-GLW-ADL3, V-Deu-mPG
0-Gruppe 17.10.2022-10.02.2023 Mo 10:15-11:45 Horsaal 235

wochentlich Fiirstengraben 1
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Kommentare

Der Buchdruck verfestigt nicht nur den Text, sondern auch die Grenze zwischen einem maximal aktiven Autor und einem maximal passiven
Rezipienten. Dagegen zeichnen sich postmoderne Formate wie Fanfiction, Computerspiel oder LARP durch eine programmatische
Unfestigkeit aus — und nahern sich damit den durch eine Kultur des Wiedererzahlens und der Performativitat gepragten unfesten Texten
des Mittelalters an, zu denen sie hédufig genug auch eine inhaltliche Affinitat aufweisen (Stichwort neomedievalism). Die Veranstaltung will
die Dozentenperspektive auf die mittelalterliche Literatur mit der Studierendenperspektive auf Computerspiele & Co. in einen fruchtbaren

Dialog bringen, um so zu einer wechselseitigen Erhellung der beiden Gegenstandsbereiche unter mediengeschichtlichen Vorzeichen
beizutragen.

Institut fur Germanistische Sprachwissenschaft

PRAESENZ (PRESENCE): Allgemeine Phonetik

Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung 2 Semesterwochenstunden (SWS)

Vorlesung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 20 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengréRRe: 25 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Simpson, Adrian Paul

zugeordnet zu Modul Sprewi-01
0-Gruppe 20.10.2022-09.02.2023 Do 12:00 - 14:00 Seminarraum 101
wochentlich Fiirstengraben 30

Kommentare

Die Einfiihrung in die allgemeine Phonetik beriicksichtigt alle Aspekte - Produktion und Wahrnehmung sowie akustische Struktur - des
segmentalen und suprasegmentalen Sprachsignals. Auch wenn die deutsche Sprache im Mittelpunkt der Betrachtung steht, werden im

Vergleich - vor allem mit europaischen Sprachen - Grundlagen der konfrontativen Analyse vermittelt. Phonologische Orientierungen im
Hinblick auf die klassische Phonologie haben erganzenden Charakter.

30862 PRAESENZ (PRESENCE): Deutsche Syntax

Allgemeine Angaben

1 Semesterwochenstunde (SWS)

Art der Veranstaltung Vorlesung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 20 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengréRRe: 30 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Schéfer, Roland

zugeordnet zu Modul B-GSW-103, B-GSW-03, B-GSW-03
0-Gruppe 19.10.2022-08.02.2023 Mi 12:00-13:00 Horsaal HS Bach
wochentlich Bachstrasse 18

173434 PRAESENZ (PRESENCE): Einfiihrung in die

Phonetik und Phonologie der deutschen Sprache
Allgemeine Angaben

1 Semesterwochenstunde (SWS)

Art der Veranstaltung Vorlesung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 150 Teilnehmer je Gruppe. Maximale Gruppengréfie: 200 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Simpson, Adrian Paul / M.A. Brick, Christiane
zugeordnet zu Modul B-GSW-101, B-GSW-01
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0-Gruppe 21.10.2022-10.02.2023 Fr 08:00-09:00 Horsaal E024
wochentlich

Fiirstengraben 1

Kommentare

Die Vorlesung bietet das Elementarwissen fiir Lautstruktur und Intonation der deutschen Sprache. Neben den phonetischen Grundlagen fir
Produktion und aktustische Beschaffenheit des Sprachsignals gilt das besondere Augenmerk dem phonologischen System.

Bemerkungen

Das Modul 'Einflihrung in die Phonetik und Phonologie des Deutschen' besteht aus der Vorlesung und einem Seminar.

206349 PRAESENZ (PRESENCE): Formale Morphosyntax

Allgemeine Angaben
Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 20 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengréRe: 30 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Schéfer, Roland

zugeordnet zu Modul M-GSW-04, M-GSW-103, M-GSW-104
0-Gruppe 20.10.2022-09.02.2023 Do 12:00-14:00 Hoérsaal 102
wochentlich Philosophenweg 14

206351 PRAESENZ (PRESENCE): Schrift

und Schreibung im Deutschen
Allgemeine Angaben

Vorlesung 1 Semesterwochenstunde (SWS)

Art der Veranstaltung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 20 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengréRe: 30 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Schéfer, Roland

zugeordnet zu Modul LA-GSW-101, LA-GSW-01, LA-GSW-02
0-Gruppe 19.10.2022-08.02.2023 Mi 13:00 - 14:00 Hoérsaal HS Bach
wochentlich Bachstrasse 18

Institut fir Anglistik/Amerikanistik

History of English

Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 70 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengréRe: 80 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten PD Dr. Heintze, Michael / Univ.Prof. Dr. phil. Honegger, Thomas

zugeordnet zu Modul BA.AA.HIS, MNLat 330

0-Gruppe 08.02.2023-08.02.2023  |Mi 18:00 - 20:00 Honegger, T.
Einzeltermin Klausur Gr. 3

1-Gruppe 19.10.2022-08.02.2023 Mi 16:00 - 18:00 Horsaal 1008 Honegger, T.
wochentlich Carl-ZeiR-StralRe 3
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2-Gruppe 26.09.2022-30.09.2022 kA 09:00-12:00 Seminarraum 2.009 Heintze, M.
Blockveranstaltung Carl-ZeiR-StraBe 3
04.10.2022-08.10.2022 kA 09:00-12:00 Seminarraum 147
Blockveranstaltung + Sa ohpe So Firstengraben 1
3-Gruppe 19.10.2022-08.02.2023 Mi 18:15-19:45 Honegger, T.
wochentlich ONLINE
Seite 50 Stand (Druck) 21.10.2022
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Kommentare

The lecture by Michael Heintze will be in German. The lecture deals with the periodical subdivision of English, its origins, its position
among the Germanic languages, its prehistory as well as with its historical phonology and morphology down to the 15th century. History
of English (Thomas Honegger - this course will be taught in English) English as we know it today is the product of a long series of
sound-changes, semantic and grammatical shifts, and adaptations to foreign influences and internal negotiations all of which have left
their mark on the language. The finished though not final product is a highly flexible and incredibly rich vernacular. In the course of this
lecture, | will focus on the development of the language from the dialects of Old English through Middle English to the beginnings of
Early Modern English. Recommended text: Charles Barber, Joan C. Beal, and Philip A. Shaw. 2009. The English Language. A Historical
Introduction. 2nd edition. Cambridge: Cambridge University Press. NB: Although acquaintance with phonetics and especially the IPA is
not a requirement for this course, it is certainly very helpful to have either attended the 'Introduction to Phonetics' module or to attend it
during the same term as the History of English module.

Empfohlene Literatur

This list is a selection of the most relevant publications on the history of the English language. | will comment on most of these books in
the course of my lecture and provide some guidance as to their strengths and weaknesses. Barber, Charles, 1993, The English Language:
A Historical Introduction , Cambridge: Cambridge University Press. (This is a very informative and reader-friendly overview of English -
from its Indo-European roots to Modern English times.) Baugh, Albert C. and Thomas Cable, 2002, A History of the English Language,

5th edition, London: Routledge. (The classic history of English with a plethora of material and examples. Not a book to read from cover
to cover, but a mine of useful information.) Blake, Norman F. (ed.), 1992, The Cambridge History of the English Language: Volume 2,
1066-1476 , Cambridge: Cambridge University Press. (The comprehensive and authoritative history of the English language. Provides

in depth and specific information on the Middle English period.) Blake, Norman F., 1996, A History of the English Language , London:
Macmillan. (The guiding principle of this language history is not the traditional division into Old, Middle and Modern English, but focuses
on the changing fortunes of the different British English ‘standards'.) Crystal, David, 1995, The Cambridge Encyclopaedia of the English
Language , Cambridge, Cambridge University Press. (Brief but concise chapters on various aspect of the English language. Suitable

for browsing and quick reference.) Freeborn, Dennis, 1998, From Old English to Standard English , 2nd edition, London: Macmillan.

(A rich mine of texts and exercises covering all aspects of the English language history.) Gelderen, Elly van, 2006, A History of the

English Language , Amsterdam and Philadelphia: John Benjamins. (An excellent student-centred coursebook on the development

of the English language). Gérlach, Manfred, 2002, Einflihrung in die englische Sprachgeschichte, 5th edition, Heidelberg: Winter. (A

very good general introduction into language history). Hogg, Richard M. (ed.), 1992, The Cambridge History of the English Language:
Volume 1, The Beginnings to 1066 , Cambridge: Cambridge University Press. (The comprehensive and authoritative history of the English
language. Provides in depth and specific information on the Old English period.) Lass, Roger, 1994, Old English. A Historical Linguistic
Companion, Cambridge: Cambridge University Press. (A rather technical but excellent discussion of the most important aspects of the
Old English language. Recommended for advanced students only.) Markus, Manfred, 1990, Mittelenglisches Studienbuch , Tiibingen:
Francke. (Excellent in-depth discussion of all aspects of Middle English.) McCully, Chris and Sharon Hilles, 2005, The Earliest English:

An Introduction to Old English Language , London: Pearson Longman. (An excellent and student-centred coursebook to Old English
language; less emphasis on texts than Baker 2003) Millward, C.M., 1996, A Biography of the English Language , 2nd edition, Boston:
Thomson Heinle. (A well-written book that covers the different stages of the development of the English language from its Indo-European
roots via Old English and Middle English to the Modern English varieties. A few well-chosen textual examples for each chapter illustrate
the changes. Suitable for self-study.) Mitchell, Bruce, 1995, An Invitation to Old English and Anglo-Saxon England , Oxford: Blackwell.
(Designed as a course-book with grammar, texts, extensive historical background information and glossary. Also useful for self-study!)
Mitchell, Bruce and Fred C. Robinson, 1992, A Guide to Old English , Oxford: Blackwell. (Designed as a course-book with grammar, texts,
background information and extensive glossary. Also useful for self-study!) Moessner, Lilo, 2003, Diachronic English Linguistics: An
Introduction, Tubingen: Gunter Narr. (Designed as a course-book for Proseminars on the history of the English language, it offers an
excellent, up-to-date introduction to the most important linguistic developments in the English language. Moessner usually starts out
with a problem of contemporary English and takes a closer look at its history.) Moessner, Lilo and Ursula Schaefer, 1987, Proseminar
Mittelenglisch, Tiibingen: Francke. (A selection of Middle English texts with glossary and commentary and a separate section with
grammatical information on Middle English.) Mossé, Fernand, 1969, Mittelenglische Kurzgrammatik , Ismaning: Hueber. (A concise
account of the essentials of Middle English grammar.)Obst, Wolfgang and Florian Schleburg, 1999, Die Sprache Chaucers. Ein Lehrbuch
des Mittelenglischen auf der Grundlage von Troilus and Criseyde , Heidelberg: Winter. (A coursebook that teaches the most important
aspects of Middle English language by means of passages from Chaucer's poem Troilus and Criseyde . Some very useful chapters,
though the book as a whole is not suitable for self-study since the authors sometimes use rather peculiar linguistic approaches - e.g. in
their chapter on syntax.) Obst, Wolfgang and Florian Schleburg, 2004, Lehrbuch des Altenglischen , Heidelberg: Winter. (A coursebook
that teaches the most important aspects of Old English language and literature with German thoroughness.) Pyles, Thomas and John
Algeo, 1993, The Origins and Development of the English Language , 4th edition, Fort Worth, Texas: Harcourt, Brace, Jovanovich.

(One of the classic standard coursebooks used at US universities. It covers the entire development of English from its Indo-European
origins to Modern British and American English.) Robinson, Orrin W., 1992, Old English and its Closest Relatives , Stanford, CA: Stanford
University Press. (A very good discussion of the early Germanic languages and their relationship with each other.) Sauer, Walter, 1998, Die
Aussprache des Chaucer-Englischen , Heidelberg: Winter. (A very useful guide to the pronunciation of Chaucer by means of the General
Prologue of the Canterbury Tales . Sauer gives an overview of the most important sound changes and provides a phonetic transcription of
the entire General Prologue. Ideal for self-study!) Smith, Jeremy J., 1999, Essentials of Early English, London and New York: Routledge. (A
reader-friendly general introduction to Old, Middle and Early Modern English. It includes sections providing the ‘essentials' in grammar and
pronunciation as well as texts and a glossary. Useful for self-study.)
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206222 History of English/American Literature: Worldbuilding
and Epic Fantasy: J. R. R. Tolkien & G. R. R. Martin

Allgemeine Angaben

Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 70 Teilnehmer je Gruppe. Maximale Gruppengrofe: 80 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. phil. Honegger, Thomas

zugeordnet zu Modul BA.AA.LW02, MA.AA.LW00
0-Gruppe 20.10.2022-09.02.2023 Do 16:00-18:00 Horsaal 1008 Honegger, T.
wochentlich Carl-ZeiR-StralRe 3

Kommentare

History of English/American Literature; lecture): Worldbuilding and Epic Fantasy: J.R.R. Tolkien & G.R.R. Martin It is the aim of this lecture
series to explore the epic fantasy texts of J.R.R. Tolkien and George R.R. Martin, respectively, and to explore their shared themes, their
similarities, and also their differences. Martin has been influenced by Tolkien, as he readily admits himself, yet this does not mean that he
imitates Tolkien or even shares his approach to central questions. On the contrary, Martin often ‘tweaks things’ and subverts the clichés
and tropes of the genre, thus consciously exploding the reader’s expectations. Furthermore, exploring Martin’s treatment of common

motifs and themes often has the effect of further improving our understanding of Tolkien’s approach - a windfall-effect | want to share
with my audience.

205988 Language and Communication

Allgemeine Angaben
Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 30 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengréRe: 40 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Gast, Volker

zugeordnet zu Modul BA.AA.SW03
0-Gruppe 18.10.2022-07.02.2023 Di 14:00-16:00 Seminarraum 3.015 Gast, V.
wochentlich Carl-ZeiR-StralRe 3
NACHKLAUSUR
14.02.2023-14.02.2023 Di 14:00-16:00 Seminarraum 3.015
Einzeltermin Carl-ZeiR-Strale 3
KLAUSUR
07.03.2023-07.03.2023 Di 10:00-12:00 Seminarraum D601
Einzeltermin Ernst-Abbe-Platz 8
NACHKLAUSUR

206191 ONLINE PLUS: Nature Writing and Ecocriticism

Allgemeine Angaben

Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 25 Teilnehmer je Gruppe. Maximale Gruppengrofe: 30 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. phil. Rosenthal, Caroline

zugeordnet zu Modul BA.AA.LW02, MA.AA.LW02
0-Gruppe 20.10.2022-09.02.2023  |Do 10:00-12:00 Hérsaal 250 Rosenthal, C.
wochentlich Filrstengraben 1
Seite 52
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Kommentare

In its first part, this lecture deals with key texts and characteristics of the genre of American nature writing from American Romanticism to
the 20th century. The second part focuses on the literary theory of ecocriticism and on seminal aspects, tenets, and methods of literature
in the Anthropocene. The lecture will take place online entirely; a classroom is reserved, however, during the time of class for students who

want to use it. There will be a mix of recorded power point presentations and Zoom meetings as indicated on the term schedule in the
moodle classroom. There will be an online written exam at the end of the term.

Institut fir Romanistik

186056 ONLINE PLUS: Generaciéon del 27

Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung

Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)
Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt durch die/den verantwortlichen Dozenten. Maximale Gruppengrofe: 30 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten PD Dr. Paschen, Hans
zugeordnet zu Modul BRomS-L2, LRomS-MPG, LRomS-SPG
0-Gruppe 21.10.2022-10.02.2023 Fr 12:00-14:00 Seminarraum 2.008 Paschen, H.
14-taglich Carl-ZeiR-StralRe 3
Prasenz
28.10.2022-03.02.2023 Fr 12:00-14:00 Paschen, H.
14-taglich online

126075 ONLINE-PLUS: Koloniallinguistik

Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt durch die/den verantwortlichen Dozenten. Maximale GruppengréfRe: 50 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. phil. habil. Kuhn, Julia

zugeordnet zu Modul MRom-MMS2, MRom-ROS3, MRom-ROS4, BRomF-S2, BRomS-S2, BRomI-S2

0-Gruppe 21.10.2022-10.02.2023 Fr 08:00-10:00 Horsaal HS Bach Kuhn, J.
wochentlich Bachstrasse 18

Kommentare

Sprachnorm(en)bezogene Fragen beschéftigen die romanistisch-linguistische Forschung aus unterschiedlichsten Perspektiven und in
verschiedensten Zusammenhangen, z.B. in der Sozio-, Varietédten-, Medien- und Diskurslinguistik, Sprachpolitik oder den Forschungen
zur Rdumlichkeit der romanischen Sprachen (z.B. Plurizentrik, Sprachgeographie, Linguistic Landscapes). Historische Zusammenhénge
und Entwicklungen stehen dabei ebenso im Fokus wie aktuelle Gegebenheiten; die praskriptive und die deskriptive Dimension sind
gleichermaRen préasent. In dieser als digitale Ringvorlesung angelegten Veranstaltung wird zunachst ein Uberblick gegeben und dann
werden vertiefend Sprachnormen in ihren vielfaltigen Erscheinungsformen, Kontexten und Wirkungen behandelt. Dabei wird ausdriicklich

auch der Austausch uber verschiedene Teilgebiete hinweg in den Blick genommen sowie theoretische und methodische Fragen der
Erforschung sprachlicher Normen thematisiert.
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101097 PRAESENZ (PRESENCE): Italienische Poesie
des 20. Jhdts: Dichten und Ubersetzen

Allgemeine Angaben

2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung Vorlesung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt durch die/den verantwortlichen Dozenten. Maximale GruppengroRe: 16 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. phil. habil. Costadura, Edoardo

zugeordnet zu Modul MRom-MMS1, BRomlI-L2, MRom-ROS2, MRom-ROS1, MRom-ROS5, MLU-GTU-R

0-Gruppe 19.10.2022-08.02.2023 Mi 14:00-16:00 Horsaal 145
wochentlich

Costadura, E.

Fiirstengraben 1

Kommentare

Die Vorlesung bietet anhand von exemplarischen Einzeldarstellungen einen Abriss der Geschichte der italienischen Poesie des 20.
Jahrhunderts. Dabei wird der herausragenden Bedeutung des Ubersetzens als ,zweite Muse” Rechnung getragen. So gut wie alle
italienischen Dichter des 20. Jahrhunderts — Montale, Ungaretti, Quasimodo, Pavese, Parronchi, Luzi, Caproni, Sereni, Guidacci, Fortini,
Erba, etc. —, haben tibersetzt und haben ihre Ubersetzungen als Teil ihres dichterischen Werks verstanden. In der Vorlesung soll u.a. der
Frage nachgegangen werden, in welchem Zusammenhang die einzelnen Poetiken mit der Erfahrung des literarischen Ubersetzens stehen

Empfohlene Literatur
Zur Einleitenden Lektiire empfohlen: Mengaldo, Pier Vincenzo (Hrsg.): Poeti italiani del Novecento, Milano: Mondadori, 21981.

Institut fir Musikwissenschaft Jena/Weimar

206644 Felix Mendelssohn Bartholdy und die Deutschen

Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung

Vorlesung
Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 50 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengréRRe: 50 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten Prof. Dr. Nemtsov, Jascha
0-Gruppe 12.10.2022-08.02.2023 Mi 15:15-16:45 Horsaal HS

wochentlich

Weimar Hochschulzentrum am Horn

Kommentare

Kaum ein anderer Musiker leistete einen derart bedeutenden und vielfaltigen Beitrag zur deutschen und europaischen Musikkultur seiner
Zeit wie Felix Mendelssohn Bartholdy. Er wirkte als Komponist, Dirigent, Paddagoge und Musikorganisator und gilt gleichermalen als
Begriinder des modernen Konzertwesens (Gewandhauskonzerte) und der akademischen Musikausbildung (Leipziger Konservatorium).
Seine jidische Abstammung wurde nach seinem friihen Tod zum Anlass fiir eine antisemitische Kampagne, die die Rezeption seines
Schaffens nachhaltig beeintréchtigte. Der Gegenstand des Kurses ist nicht nur Mendelssohns umfangreiches Schaffen, sondern auch die

Frage nach seiner personlichen und kiinstlerischen Identitat zwischen dem jiidischen Familienerbe und der christlichen Sozialisierung,
dem deutschen Nationalbewusstsein und der europdischen Weltoffenheit.

206645 Interkulturelles Musikverstehen

Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung Vorlesung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 50 Teilnehmer je Gruppe. Maximale Gruppengrofe: 50 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Prof. Dr. von Massow, Albrecht

0-Gruppe 12.10.2022-08.02.2023 Mi 13:15-14:45 Horsaal HS
wochentlich

Weimar Hochschulzentrum am Horn
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Kommentare

Die Vorlesung sucht von einigen historischen Voraussetzungen der abendlandischen Musik her Moglichkeiten eines interkulturellen
Musikverstehens. Einbezogen werden auch systematische Aspekte im Blick auf Zeit- und Raumvorstellungen sowie im Blick auf
Tonsysteme, Leitergrundlagen etc. Im Zentrum stehen Werke von Franz Liszt, Kara Karajew, Isang Yun, Toru Takemitsu, Younghi Pagh

Paan, EImir Mirzoev, Djamila Jazylbekova, Lukas Ligeti und anderen sowie Tondokumente von europdischen und auereuropéischen
Musikgruppen.

206637 Musikgeschichte im Uberblick |

Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung Vorlesung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 50 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengréfRe: 50 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Prof. Dr. Well, Helmut

0-Gruppe 10.10.2022-06.02.2023 Mo 09:15-10:45 Horsaal HS
wochentlich

Weimar Hochschulzentrum am Horn

Kommentare

Die Vorlesung vermittelt in vier Semestern einen Uberblick iiber die Musikgeschichte von der Antike bis ins 20. Jahrhundert. Ausgehend
von der Idee einer ,relativen Autonomie” der Musikgeschichte, also deren in erster Linie selbstbeziiglichen Entwicklung, folgt die
Darstellung einer Problemgeschichte des Komponierens, wie sie sich insbesondere durch die Verschriftlichung als Besonderheit der
abendlandischen Musikgeschichte darstellt. Nur durch dieses Spezifikum konnte die Idee eines ,musikalischen opus” entstehen, die bis
heute die Ausbildung an einer Musikhochschule ebenso bestimmt wie den Konzert- und Opernbetrieb. Ziel der Vorlesung ist — neben
der Darstellung zentraler Rahmendaten - vor allem die Vermittlung der Kompetenz, die unvermeidliche Mischung von Fiktionalitdt und
Faktizitat in jeder Konstruktion von Geschichte erkennen zu konnen. Der erste Teil der Vorlesungsreihe ist der Zeit von der Grundlegung
des europaischen Musikbegriffs in der griechischen Antike bis zur Musik des spaten 16. Jahrhunderts gewidmet.

206369 Musikgeschichte im Uberblick Il

Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung Vorlesung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 50 Teilnehmer je Gruppe. Maximale Gruppengrofe: 50 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Prof. Dr. Well, Helmut

0-Gruppe 11.10.2022-07.02.2023 Di 11:15-12:45 Horsaal HS
wochentlich

Weimar Hochschulzentrum am Horn

Kommentare

Die Vorlesung vermittelt einen Uberblick tiber die (in erster Linie: europaische) Musikgeschichte vom spéten 18. bis zum Ende des 19.
Jahrhunderts. Neben einer Problemgeschichte des Komponierens geht es u.a. um musikalische Institutionen und deren Akteur*innen, um
grundlegende &sthetische Ansétze sowie um die Frage nach dem Konstruktionscharakter jeglicher Form von (Musik-)Geschichte und ihrer
jeweiligen Kanones. Im Zentrum stehen Themen wie: Was ist musikalische Romantik, was Romantik in der Musik? Wie hangt der ,Kitsch”
in der Musik damit zusammen? Welche Rolle spielt die musikalische Biographik im Kulturleben des 19. Jahrhunderts? Was hat es mit der
Geniedsthetik auf sich? Was ist Virtuositdt? Welche Komponistinnen gab es jenseits von Clara Schumann und Fanny Hensel? Was liegt
dem Streit zwischen ,Konservativen” und ,Neudeutschen” wirklich zugrunde? Wie hangen politische Geschichte und Musikgeschichte
zusammen? Wie kam es zur Bildung eines Meisterwerke-Kanons, und wie gehen wir heute damit um? Ziel der Vorlesung ist die Vermittlung
eines facettenreichen Bildes der Musikgeschichte eines Jahrhunderts, das auch das Musikleben und -denken der heutigen Zeit noch
wesentlich prégt, aber je nach Blickwinkel in immer neuem Licht erscheint. Dozentin der Veranstaltung: Prof. Dr. Nina Noeske

Bemerkungen

Den Link zum ausfiihrlichen Vorlesungsverzeichnis der Musikwissenschaft finden Sie unter <https://www.hfm-weimar.de/index.php?
id=39>. AuBerdem finden Sie unter https://www.hfm-weimar.de/institut-fuer-musikwissenschaft-weimar-jena/aktuelles-fuer-unsere-
studierenden/lehrveranstaltungen/?L=0#HfM in der Vorlesungszeit aktuelle Informationen und Anderungen zu den Veranstaltungen. Bei
Fragen konnen Sie sich an das Musikwissenschafts-Sekretariat in Weimar wenden: 03643 - 555 229 oder 555 230.
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206639 Musikgeschichte im Uberblick Il

Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung Vorlesung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 50 Teilnehmer je Gruppe. Maximale Gruppengrofe: 50 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Prof. Dr. Well, Helmut

0-Gruppe 11.10.2022-07.02.2023 Di 09:15-10:45 Horsaal HS
wochentlich Weimar Hochschulzentrum am Horn
Kommentare

Die Vorlesung vermittelt in vier Semestern einen Uberblick iiber die Musikgeschichte von der Antike bis ins 20. Jahrhundert. Ausgehend
von der Idee einer ,relativen Autonomie” der Musikgeschichte, also deren in erster Linie selbstbeziiglichen Entwicklung, folgt die
Darstellung einer Problemgeschichte des Komponierens, wie sie sich insbesondere durch die Verschriftlichung als Besonderheit der
abendlandischen Musikgeschichte darstellt. Nur durch dieses Spezifikum konnte die Idee eines ,musikalischen opus” entstehen, die bis
heute die Ausbildung an einer Musikhochschule ebenso bestimmt wie den Konzert- und Opernbetrieb. Ziel der Vorlesung ist — neben
der Darstellung zentraler Rahmendaten — vor allem die Vermittlung der Kompetenz, die unvermeidliche Mischung von Fiktionalitat und
Faktizitat in jeder Konstruktion von Geschichte erkennen zu kénnen. Der dritte Teil der Vorlesungsreihe widmet sich der Musik von der
Mitte des 18. bis zu der des spéaten 19. Jahrhunderts.

Institut fur Deutsch als Fremd- und
Zweitsprache und Interkulturelle Studien

PRASENZ: Einfiihrung in die

Interkulturelle Wirtschaftskommmunikation
Allgemeine Angaben

2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung Vorlesung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 150 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengroRe: 150 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Vatter, Christoph / Schroter, Katharina

zugeordnet zu Modul BAIWKP1B, BA.IWK.P1

0-Gruppe 17.10.2022-06.02.2023 Mo 12:00 - 14:00 Horsaal Ast HS
wochentlich Unterm Markt 8
Die Klausur (Ersttermin) findet in der letzten Unterrichtssitzung am 06.02.2023 statt.

28.03.2023-28.03.2023 Di 14:00-16:00
Einzeltermin

Klausur Zweittermin

Kommentare

Die Vorlesung gibt einen Uberblick iiber Forschungs- und Praxisfelder der Interkulturellen Wirtschaftskommunikation. Neben theoretischen
und methodischen Grundlagen zu ,Kultur”, ,Kommunikation” und ,interkulturellem Handeln” sowie der Kenntnis iiber zentrale Anséatze

der interkulturellen Forschung wird auch die praktische Dimension von Interkulturalitat, v.a. auch im Kontext internationaler Mobilitat,
behandelt. Dabei werden Prozesse der Fremdwahrnehmung, insbesondere auch das Verhéltnis zwischen Identitat und Alteritat, Modelle
zur Beschreibung kultureller Diversitat, Verlaufsformen interkultureller Interaktionssituationen und deren Analyse sowie die Themen
interkulturelle Kompetenz und interkulturelles Lernen. Die Vorlesung eréffnet damit Perspektiven auf Praxisfelder und Fallbeispiele aus

den Bereichen interkulturelle Personalentwicklung, interkulturelles Marketing und Diversity Management, aber auch aus Medien und
Fremderfahrungsberichten.

Nachweise

BA.IWK.P1: Bitte belegen Sie zeitgleich auch das zugehorige P1-Seminar 'Theorien interkulturellen Handelns'. Die Klausur umfasst Inhalte
beider Veranstaltungen. BA.IWK.P1B: Die Klausur beschaftigt sich ausschlieflich mit den Inhalten der Vorlesung.
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172279 PRASENZ: Grundlagen des Lehrens und
Lernens fremder Sprachen [BA.DaF.M01]

Allgemeine Angaben

2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung Vorlesung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 25 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengréfRe: 25 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Czinglar, Christine / Diethold, Maria / Erdmann, Dorothea
zugeordnet zu Modul BA.DaF.M01

0-Gruppe 18.10.2022-07.02.2023 Di 10:15-13:45 Seminarraum A704A
14-taglich Bachstrasse 18

Kommentare

Was versteht man unter 'Erstsprache’, Zweitsprache' und 'Fremdsprache'? Was verbirgt sich hinter der Unterscheidung zwischen

DaF und DaZ? Welche Lerntheorien und welche Hypothesen sind fiir das Lehren und Lernen von Sprachen besonders relevant? Auf
diese und viele andere Fragen werden wir in der Vorlesung eingehen und uns mit den Grundlagen des Lehrens und Lernens fremder
Sprachen beschéftigen. Dabei gehen wir auf folgende Themen ein: « Einflihrung und Grundbegriffe zum Spracherwerb und -lernen -
GrofRe Lerntheorien wie Behaviorismus, Kognitivismus, Nativismus - Individuelle Faktoren beim Erwerb von Fremdsprachen (am Beispiel
des Altersfaktors) « Hypothesen zum Zweitspracherwerb, z.B. Kontrastivhypothese, Identitdtshypothese oder Interlanguage-Hypothese
« strukturbasierte vs. gebrauchsbasierte Erklarungsansatze Fiir die Vorlesung sind die Lektiire der bereitgestellten Texte in Moodle
sowie Gruppenaufgaben verpflichtend. Auf dieser Basis diskutieren wir dann in den synchronen Phasen der Vorlesung. Der Besuch des
Tutoriums ist freiwillig, wird aber empfohlen, da hier die neu erworbenen Kenntnisse eingeiibt und Fragen geklért werden konnen.

Bemerkungen

Die Kurse koénnen rein online besucht werden. Die Prasenztermine sind fiir Studierende gedacht, die in Jena vor Ort sind, damit sie sich
personlich treffen und austauschen kénnen.

Empfohlene Literatur

Handbticher und Nachschlagewerke (tw. online tiber die Thulb abrufbar): Altmayer, Claus, Katrin Biebighauser, Stefanie Haberzettl &
Antje Heine (Hrsg.) (2021): Handbuch Deutsch als Fremd- und Zweitsprache: Kontexte — Themen — Methoden. Springer eBook Collection.
Stuttgart, J.B. Metzler. Barkowski, Hans & Hans-Jiirgen Krumm (2010): Fachlexikon Deutsch als Fremd- und Zweitsprache. Tiibingen:
Francke. Krumm, Hans-Jiirgen, Christian Fandrych, Britta Hufeisen & Claudia Riemer (2010): Deutsch als Fremd- und Zweitsprache.

Ein internationales Handbuch. Berlin: De Gruyter. Oomen-Welke, Ingelore & Bernt Ahrenholz (Hrsg.) (2013): Deutsch als Fremdsprache.
Baltmannsweiler, Schneider Verlag Hohengehren. Oomen-Welke, Ingelore & Bernt Ahrenholz (Hrsg.) (2017): Deutsch als Zweitsprache.
Baltmannsweiler, Schneider Verlag Hohengehren.

36939 PRASENZ: Interkulturelle Teamarbeit (Vorlesung)

Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)
Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 80 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengroRe: 80 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Strohschneider, Stefan / Schréter, Katharina
zugeordnet zu Modul BA.IWK.P3
0-Gruppe 17.10.2022-06.02.2023 Mo 12:00 - 14:00 Horsaal HS 6-1012
wochentlich Carl-ZeiR-StralRe 3
13.02.2023-13.02.2023 Mo 12:00 - 14:00
Einzeltermin

Klausur Ersttermin

15.03.2023-15.03.2023 Mi 10:00 - 12:00
Einzeltermin

Klausur Zweittermin
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Kommentare

Die interkulturelle Zusammenarbeit wird in immer starkerem MaRe als zeitlich befristete interkulturelle — oft sogar virtuelle - Teamarbeit
realisiert. Damit sind fir interkulturelle Praktiker wie Forscher neue Herausforderungen verbunden. In der Vorlesung werden die
theoretischen Grundlagen der Teamarbeit diskutiert, es werden Probleme der interkulturellen Teamarbeit angesprochen und Werkzeuge
zu ihrer Uberwindung vorgestellt. Dabei steht das allgemeine Bild im Vordergrund, auf die speziellen Probleme in der Interaktion von
Menschen aus bestimmten Zielkulturraumen wird nur beispielhaft eingegangen. Die wesentlichen Themen der Vorlesung sind: +
Sozialpsychologische Grundlagen der Teamarbeit + Teamprozesse und Teamrollen « Fiihrung in Teams * Heterogene Teams - virtuelle
Teams - Beitrdge aus der Human Factors-Forschung « Teamentwicklung, Teamtraining: Theorien und Konzepte

Bemerkungen

Nachweise
Bachelor BA.IWK.P3: Klausur

Empfohlene Literatur

Literatur wird in der Vorlesung besprochen, zur Vorbereitung und zur begleitenden Lektiire ist entweder von Manfred Sader die
,Psychologie der Gruppe” (Weinheim: Juventa; aktuelle Auflage) oder aber von Peter Smith et al. (2. Aufl.) 'Social Psychology across
cultures - Engaging with others in a changing world' (London: Sage) zu empfehlen.

46581 PRASENZ: Kultur und Psychologie

Allgemeine Angaben

2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung Vorlesung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 40 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengréfRe: 40 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Strohschneider, Stefan / Schroter, Katharina
zugeordnet zu Modul MA.IWK.P2, MA.IWK.P2A

0-Gruppe 20.10.2022-09.02.2023 Do 10:00-12:00 Seminarraum 2.074
wochentlich Carl-Zeil-Strafle 3

Kommentare

Kurztext: Die Vorlesung 'Kultur und Psychologie' (friiher: 'Kulturvergleichende Psychologie') stellt das systematische Studium
menschlichen Verhaltens und Erlebens in seinem kulturellen Kontextin den Mittelpunkt, wobei als Methode der Vergleich dominiert. Dabei
interessieren vor allem grundsatzliche Fragen wie die nach den Motiven menschlichen Handelns, den Emotionen, den Erscheinungsformen
des Denkens, dem Verhaltnis von Sprache und Denken und anderes mehr. Kultur und Psychologie liefert damit wichtige Theoriebausteine
flir das Verstandnis und die Gestaltung von Prozessen der interkulturellen Interaktion. Die wichtigsten Themen werden in diesem
Wintersemester sein: « Kulturpsychologie - Kultur und Psychologie - Kulturvergleichende Psychologie: Axiomatik und Epistemik « Was ist
der Mensch? Ein Rahmenmodell « Personlichkeit und Personlichkeitsunterschiede * Motivation und Emotion « Denken und Problemldsen

+ Denken und Sprechen, Sprache « Werte, Wertsysteme + Menschenbilder: Religionen und Weltanschauungen « Familie, Familiensysteme +
Sozialpsychologie: Gruppen und Teams * Organisationskultur « Kulturbegegnung und Kulturkonflikte « Migration und Akkulturation

Nachweise
Master MA.IWK.P2 und MA.IWK.P2A: Klausur

Empfohlene Literatur

Leider gibt es kein empfehlenswertes Lehrbuch, das auch fiir Nicht-Fachpsychologen attraktiv und verstandlich ist. Am ehesten noch:

- Helfrich, H. (2018, 2. Auflage), Kulturvergleichende Psychologie. Berlin: Springer - Matsumoto, D. (Ed.) (20084). The handbook of
culture and psychology. Oxford: Oxford University Press. (mittlerweile gibt's auch eine fiinfte Auflage). Geht aber wieder stark in Richtung
Fachpsychologen - Eine interessante Quelle sind auch die 'Online readings in culture and psychology', S. http://scholarworks.gvsu.edu/
orpc/contents.html ¢ Viel interessantes Material aus der Sozialpsychologie (die in der Vorlesung kaum behandelt wird) enthélt: Smith,

PB., Fischer, R, Vignoles, V.V. & Bond, M.H. (2013, 2. Aufl.). Understanding Social Psychology Across Cultures: Engaging with Others in a
Changing World. Sage.
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Institut fur Kunst- und Kulturwissenschaften

205727 Alltag, Kultur und Lebensweise. Einfuhrung in

die Volkskunde/Empirische Kulturwissenschaft

Allgemeine Angaben
2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung Vorlesung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 80 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengroRe: 100 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Schmoll, Friedemann Eugen

zugeordnet zu Modul BA_VK_1, ASQ_VK

0-Gruppe 20.10.2022-09.02.2023 Do 12:00-14:00 Horsaal E024 Schmoll, F.
wochentlich Fiirstengraben 1
15.03.2023-15.03.2023 Mi 10:00 - 12:00 Horsaal E024
Einzeltermin Firstengraben 1

Kommentare

Bachelor Bachelor BA_VK 1 A, ASQ (nicht fiir VKKG-Studierende) Master Master freiwillige Teilnahme moglich Das ,Vielnamenfach”
Volkskunde firmiert an anderen Universitaten auch unter Namen wie Kulturanthropologie, Empirische Kulturwissenschaft oder Europdische
Ethnologie. Es ist ein vergleichsweise kleines Fach mit einem grofRen und komplexen Gegenstand: Kultur! Im Gegensatz zu anderen
JKulturwissenschaften” steht im Mittelpunkt volkskundlicher und kulturanthropologischer Aufmerksamkeit nicht die ,hohe” Kultur, sondern
Kultur in einem umfassenden Sinn Kultur als ,the whole way of life” (Raymond Williams). Gemeint ist damit ein offener Kulturbegriff,
der auf Alltag und Lebensweise von Menschen zielt. Die Vorlesung zur Einfiihrung macht die Studierenden mit diesem Fach und seinen
Fragen, seiner Geschichte als Wissenschaft vom Kulturwesen Mensch, seinen Methoden und reichhaltigen Arbeitsfeldern vertraut. Was
zeichnet sie als wissenschaftliche Disziplin aus? Wo liegen ihre Kompetenzen und Perspektiven? Was sind ihr Selbstverstandnis, ihre
Theorien und Methoden? Es geht zundchst um Hintergriinde und Schwierigkeiten, einen verbindlichen Namen fiir dieses ,Vielnamenfach”
zu finden - Name und Identitédt! Sodann die Grundfrage der Anthropologie: Was ist der Mensch und was ist seine Stellung in der Welt? Ein
Kulturwesen! In Abgrenzung zu anderen Geistes- und Kulturwissenschaften soll ein offener volkskundlicher Kulturbegriff erarbeitet werden,
der auf den ganzen Menschen zielt und plausibel macht, was Jugendkulturen und Currywurst mit Ritualen und Beethoven verbindet. Nicht
zuletzt avancierte ,Kultur” in den politischen Debatten um Globalisierung und Migration zu einem maRgeblichen politischen Argument:
Uber ,Kultur” und Vorstellungen kultureller Identitat werden Fragen des gesellschaftlichen Zusammenlebens verhandelt, Integration
und Exklusion betrieben. Woher kommt dieses Fach und welches sind seine Fragen? Es geht um die Geschichte der Disziplin seit den
Anfangen ethnographischer Neugierden auf fremde Kulturen in der Antike iiber die Systematisierung volkskundlicher Interessen an
der ,Kultur des Volkes” (Herder) und der Kulturen der Welt bis heute. Die Spezifik eines Faches zeichnet sich immer auch durch seine
spezifischen Methoden aus, weshalb besonders an die ,weichen” und qualitativen Methoden der Feldforschung und Teilnehmenden
Beobachtung herangefiihrt werden soll. Weitere Vorlesungen werden die Handschrift des Faches auch an Beispielen praktischer Arbeits-
und Berufsfelder wie Nahrungskultur, Museum und Medien, materielle Kultur, Globalisierung und Migration etc. aufzeigen.

Bemerkungen

Voraussetzung fiir den Erwerb von Leistungspunkten: Die Modulpriifung besteht in einer Klausur. Bemerkungen: Begleitend zur
Einfu#hrungsvorlesung belegen die Anfanger und Anfangerinnen des Studiengangs das Tutorium Kulturwissenschaftliches Arbeiten
(Modul BA_VK 1 B). Der Termin 15.03.2023, 10-12 Uhr ist der Nachschreibetermin fiir folgende Vorlesungen/Seminare: Vorlesung
JAlltag, Kultur und Lebensweise. Einfiihrung in die Volkskunde/Empirische Kulturwissenschaft” / Prof. Dr. Schmoll Vorlesung ,Kultur
denken, kulturtheoretisch argumentieren. Kulturbegriffe und Kulturtheorien” / Prof. Dr. Schmoll Vorlesung 'Einfiihrung in die neue
Kulturgeschichte: Anséatze, Methoden, Perspektiven' Prof. Dr. Anja Laukotter Vorlesung ,Globale und transepochale Perspektiven auf
koloniale Vergangenheiten und Gegenwarten” / Prof. Dr. Anja Lauk®otter / Prof. Dr. Kim Siebenhiiner Seminar 'Die siideuropdischen
Diktaturen des 20. Jahrhunderts (Italien, Portugal, Spanien). Kulturgeschichtliche Perspektiven” / Dr. Hedwig Herold-Schmidt

Empfohlene Literatur

Einflihrende Literatur: Wolfgang Kaschuba: Einfiihrung in die Européische Ethnologie, Miinchen 2012. Christine Bischoff/Karoline Oehme-
Ju#ngling/Walter Leimgruber (Hrsg.): Methoden der Kulturanthropologie, Bern 2014.
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205733 Einfihrung in die neue Kulturgeschichte:

Ansatze, Methoden, Perspektiven

Allgemeine Angaben
Art der Veranstaltung Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 80 Teilnehmer je Gruppe. Maximale Gruppengréfe: 100 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Laukdotter, Anja

zugeordnet zu Modul ASQ_KG, BA_KG_1
0-Gruppe 17.10.2022-06.02.2023 Mo 16:00 - 18:00 Horsaal E024 Laukotter, A.
wochentlich Filrstengraben 1
13.02.2023-13.02.2023 Mo 10:00 - 12:00 Horsaal E024 Laukétter, A.
Einzeltermin Fiirstengraben 1
Klausur

Kommentare

Bachelor BA_KG 1 A, ASQ Master freiwillige Teilnahme moglich Diese Vorlesung ist eine Einfiihrung in eine Kulturgeschichte, die
sich mit dem wechselnden Verhaltnis zwischen Kultur und Gesellschaft im Wandel der européaischen und globalen Moderne beschaftigt.
Eine solche Geschichtsschreibung interessiert sich fiir die konkreten Praktiken und Repréasentationen sozialer Akteure und Gruppen:
Welche kulturellen Formen, Deutungshorizonte, Diskurse, Werte, Erfahrungen und Wahrnehmungen zeigen sich im historischen Verlauf
und wie lassen sie sich erklaren? Ausgehend von einer kritischen Reflexion des Begriffs der Kultur — seinen historischen Wandlungen,
verschiedenen politischen Aufladungen und Unbestimmtheiten — wird in anschaulicher Weise die Geschichte der Kulturgeschichte
in den Blick genommen. So werden die Entwicklungen konkret vorgestellt und diskutiert: von der kulturhistorischen Tradition in der
Geschichtswissenschaft des 18. und 19. Jahrhunderts, liber Ansétze der franzosischen Mentalitdtengeschichte, der angelséachsischen
,Cultural Studies”, der Alltagsgeschichte bis zur neuen Kulturgeschichte im 20. Jahrhundert. Daran ankniipfend werden in historischer
und systematischer Perspektive Ansatze, Methoden und Forschungsfelder der Kulturgeschichte aufgezeigt. Hierzu zéhlen u. a. die
Geschichte der Erinnerung und Erfahrung, historische Vorstellungen von Raum und Zeit, die Geschichte des Korpers und Geschlechts, die
Geschichte der Medien, die Geschichte der Institutionen (wie die Universitaten, die Museen, die Archive etc.) und der Bildung sowie die
Geschichte des alltaglichen, religiosen und wissenschaftlichen Wissens. Zudem werden kulturelle (teils konfliktbehaftete) Austausch- und
Transferprozesse zwischen und innerhalb von Gesellschaften in den Fokus riicken. All diese thematischen Schwerpunkte und Zugriffe
werden entlang einiger ,Klassiker” der Kulturgeschichte sowie der aktuellen Forschungsliteratur dargestellt und erldutert. In der gesamten
Vorlesung erfahren Quellen eine besondere Aufmerksamkeit. Diese kdnnen in der Kulturgeschichte neben Texten auch Bilder, Medien
und Objekte sowie die materielle (Alltags-)Kultur umfassen. Mit zahlreichen Beispielen werde ich deren Vielfalt aufzeigen, den jeweiligen
historischen Umgang mit ihnen erlautern sowie Erkenntnispotentiale und -grenzen diskutieren. Diese einfiihrende Vorlesung zielt darauf,
eine Kulturgeschichte vorzustellen, die sich vor allem als eine Methode der historischen Perspektivierung versteht — die eben samtliche
Bereiche des historischen Lebens umfassen kann. Zudem beinhaltet die Vorlesung eine Exkursion in das Stadtmuseum Jena sowie ein
Gesprach mit einem Vertreter/einer Vertreterin der Geschichtswerkstatt Jena e.V..

Bemerkungen

Voraussetzung fiir den Erwerb von Leistungspunkten: Vorgesehene Priifungsform: Klausur.

Empfohlene Literatur

Einflihrende Literatur: Peter Burke: Was ist Kulturgeschichte?, Frankfurt a. M. 2005. Michael Maurer: Kulturgeschichte. Eine Einfiihrung,
K&In/Weimar/Wien 2008. Ute Daniel: Kompendium Kulturgeschichte. Theorien, Praxis, Schllisselworte. 6. Aufl,, Frankfurt a. M. 2014.
Christina Lutter/Margit Szollosi-Janze/Heidemarie Uhl (Hrsg.): Kulturgeschichte. Fragestellungen, Konzepte, Annaherungen, Wien
2004. Achim Landwehr: Kulturgeschichte, Stuttgart 2009. Thomas Mergel: Kulturgeschichte der Politik, Version: 2.0, in: Docupedia-
Zeitgeschichte, 22.12.2012, (DOI: http://dx.doi.org/10.14765/zzf.dok. 2.267.v2).
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205731 Globale und transepochale Perspektiven auf

koloniale Vergangenheiten und Gegenwarten

Allgemeine Angaben
Art der Veranstaltung Ringvorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 80 Teilnehmer je Gruppe. Maximale Gruppengréfe: 100 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Laukotter, Anja / Univ.Prof. Dr. Siebenhiiner, Kim

zugeordnet zu Modul Hist 301, MVKT1, Hist 302, Hist 314, Hist 3204, Hist 320b, BA_KG_4, BA_VK_3, BA_KG_2, MKG4, BA_KG_3, MKG3,
MKG2, Hist 650
0-Gruppe 27.10.2022-27.10.2022 Do 16:00-18:00 Horsaal E024 Laukétter, A. / Siebenhiiner, K.
Einzeltermin Fiirstengraben 1
02.11.2022-08.02.2023 Mi 16:00-18:00 Horsaal E024 Laukotter, A. / Siebenhiiner, K.
wochentlich Fiirstengraben 1
30.11.2022-30.11.2022 Mi 18:00 - 20:00 Horsaal E024 Laukotter, A. / Siebenhiiner, K.
Einzeltermin Fiirstengraben 1
15.02.2023-15.02.2023 Mi 10:00-12:00 Horsaal E024 Laukotter, A.
Einzeltermin Fiirstengraben 1
Klausur
Kommentare

Bachelor BA_LKG 2 A, BA_KG 3 A, BA_LKG 4 A, BA_VK 3 A Master MKG 2 A, MKG 3 A, MKG 4 A, MVK 1 A Der thematische Schwerpunkt der
Ringvorlesung liegt auf der facettenreichen Kolonialgeschichte, die gerade weitreichendes Interesse erfahrt. Die Veranstaltung zielt darauf,
den aktuell stark auf die klassische Kolonialzeit gerichteten Blick in zwei Richtungen zu 6ffnen: Erstens wird die zeitliche Dimension
erweitert. So werden Fragen, Themen und Ansétze aus einer transepochalen Perspektive aufgegriffen, die von der Friihen Neuzeit und
der Zeit der Aufklarung bis zur Zeitgeschichte reicht. Denn bereits mit der Etablierung der spanisch-portugiesischen Kolonialreiche in
Amerika sowie des international agierenden Sklavenhandels wurden transatlantische Netzwerke und Strukturen geschaffen, die nicht
nur den spateren kolonialen Eroberungen den Weg bereiteten, sondern auch koloniale Vorstellungen pragten, die (iber das Ende der
Kolonien hinaus bis in die Gegenwart reichen. Zweitens wird versucht, der ,kolonialen Globalitat” (Sebastian Conrad), also den engen
(asymmetrischen) Verflechtungen der Welt Giber das Koloniale nachzuspliren. So beschrankt sich die Perspektive nicht nur auf und aus
Europa, sondern soll u. a. durch Perspektiven auf und aus Siidostasien, Afrika sowie Lateinamerika rdumlich erweitert werden. Zudem wird
die Ringvorlesung der materiellen Kultur des Kolonialen eine besondere Aufmerksamkeit widmen. Denn an den Herkunftsgeschichten von
Objekten, die zunachst in Kunst- und Wunderkammern, spater in zahlreichen Museen in Europa prasentiert wurden, konkretisieren sich
die Ausmale, Formen und Sichtbarkeiten kolonialer Herrschaftspraktik und Wissensproduktion. Zugleich reicht das Koloniale mit diesen
Objekten bis in die Gegenwart. Denn die Frage, wie Museen und Universitdten mit diesem Erbe umgehen sollen, ob und wie koloniale
Objekte ausgestellt werden kdnnen bzw. restituiert werden miissen, ist umstritten. In der Ringvorlesung werden daher auch Vertreter/
innen von zentralen musealen Einrichtungen zu Wort kommen. Fiir die Veranstaltung konnten Referentinnen/Referenten aus dem In- und
Ausland gewonnen werden, die mit ihren Arbeiten maRgeblich neue Perspektiven auf eine Kulturgeschichte des Kolonialen gepragt haben.

Bemerkungen

Voraussetzung fiir den Erwerb von Leistungspunkten: Vorgesehene Priifungsform: Klausur.

Empfohlene Literatur

Einfiihrende Literatur: Miriam Brusius/Kavita Singh (Hrsg.): Museum Storage and Meaning. Tales from the Crypt, London 2018. Sebastian
Conrad: What is Global History? Princeton 2016. Renate Diirr: Grenzen kolonialer Herrschaft, in: Christine Roll/Frank Pohle/Matthias
Myrczek (Hrsg): Grenzen und Grenziiberschreitungen. Bilanz und Perspektiven der Frithneuzeitforschung, Kéln 2010, S. 453-460. Angelika
Epple/Olaf Kaltmeier/Ulrike Lindner (Hrsg.): Entangled Histories. Reflecting on Concepts of Coloniality and Postcoloniality, Special Issue
Comparativ 21 (2011). Harald Fischer-Tiné/Maria Framke (Hrsg.): The Routledge Handbook of the History of Colonialism in South Asia,
London 2022. Claudia Kraft/Alf Liidtke/Jirgen Martschukat: Kolonialgeschichten. Regionale Perspektiven auf ein globales Phdnomen,
Frankfurt am Main 2010. Wayne Modest/Nicholas Thomas: Matters of Belonging. Ethnographic Museums in a Changing Europe, Sidestone
2019. Wayne Modest: We have always been modern. Museums, Collections and Modernity in the Caribean Museum, in: Anthropology 35
(1) 2012, S. 85-96. Mabel Morana/Enrique D. Dussel/ Carlos A. Jauregui (Hrsg.): Coloniality at Large. Latin America and the Postcolonial
Debate, Durham 2008. Iris Schroder: Das Wissen von der ganzen Welt. Globale Geographien und raumliche Ordnungen Afrikas und
Europas, 1790-1870, Paderborn 2011. Wolfgang Reinhard: Die Unterwerfung der Welt. Globalgeschichte der europadischen Expansion
1415-2015, Miinchen 2016. Ann Stoler: Duress. Imperial Durabilities in Our Times, Durham 2016.
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205736

Kultur denken, kulturtheoretisch argumentieren.
Kulturbegriffe und Kulturtheorien

Art der Veranstaltung

Belegpflicht

Zugeordnete Dozenten
zugeordnet zu Modul

Allgemeine Angaben

Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)

ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 80 Teilnehmer je Gruppe. Maximale Gruppengrofie: 100 Teilnehmer.
Univ.Prof. Dr. Schmoll, Friedemann Eugen
MVK1, BA_VK_3, BA_LKG_2, ASQ_Kultur, MKG1

0-Gruppe 19.10.2022-08.02.2023 Mi 12:00 - 14:00 Horsaal 235 Schmoll, F.
wochentlich Filrstengraben 1
Kommentare

Bachelor BA_VK 3 A, BA_KG 2 A, ASQ Master MVK 1 A, MKG 1 A Was ist Kultur? Antworten auf eine vordergriindig schlichte Frage
erweisen sich mitunter als doch nicht ganz so einfach. Der Begriff der Kultur ist allgegenwartig und hat eine fast bis zu Beliebigkeit
reichende inflationére Verwendung erfahren — vom ,Kampf der Kulturen” ist die Rede, von ,Kulturkreisen”, ,Erinnerungskultur”,

JPopkultur” ,unserer Kultur” oder ,fremden Kulturen”, von manchmal fragwiirdigen und mitunter auch geistreichen Verwendungsabsichten.
Die Vorlesung liefert Orientierung und Ubersicht im Dickicht von Kulturbegriffen und Kulturtheorien. Was meint Kultur? Der Begriff zielt
zum einen offen auf die Gesamtheit menschlicher Weltaneignung —,the whole way of life” (Raymond Williams). Kultur zielt auf den ganzen
Menschen und seine Stellung in der Welt, wie dies auch in den Bedeutungsschichten im lateinischen ,colere” und ,cultura” angelegt

ist: Dies umfasst die Bearbeitung des Bodens und die Umwandlung in eine von Menschen bewohnbare Welt, die Verbesserung von
Lebensverhéltnissen in schopferisch-tatiger Auseinandersetzung mit Natur sowie Sinngebung und Deutung menschlicher Existenz. In

der Vorlesung werden wichtige Klassiker der Kulturtheorie vorgestellt = von Johann Gottfried Herder tiber Norbert Elias, Sigmund Freud,
Helmuth Plessner, Clifford Geertz u. a. Diese kulturtheoretischen Uberlegungen werden mit kulturwissenschaftlichen Konzepten und
aktuellen Herausforderungen in Zusammenhang gestellt: Erinnerung und Gedéchtnis, Sprache und Symbolschaffen (Zeichen, Rituale),
Geschlecht, soziale Ungleichheit, Identitit und Differenz, Alltag und Fest, Globalisierung und Kulturtransfer, der Mensch im Anthropozan u.

V. a.

Bemerkungen

Voraussetzung fiir den Erwerb von Leistungspunkten: Die Modulpriifung besteht in einer Klausur.

Empfohlene Literatur

Einflihrende Literatur: Andreas Reckwitz: Die Transformation der Kulturtheorien. Zur Entwicklung eines Theorieprogramms, Weilerswist
2000. Timo Heimerdinger/Markus Tauschek (Hrsg.): Kulturtheoretisch argumentieren. Ein Arbeitsbuch, Miinster 2020.

191858

PRASENZ: Aufbruch in die Moderne?
Franzosische Malerei um 1800

Art der Veranstaltung

Belegpflicht

Zugeordnete Dozenten

zugeordnet zu Modul

Allgemeine Angaben

Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)

ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 80 Teilnehmer je Gruppe. Maximale Gruppengréfie: 100 Teilnehmer.

Univ.Prof. Dr. Grave, Johannes

KU Med 404, KU Bild2, KU Bild1, KU MM 405, KU MM 305, KU MM 205, KU MM 105, KU T 405, KU T 305, KU T
205, KU T 105, KU MM 404, KU MM 304, KU MM 204, KU MM 104, KU Med 304, KU Med 204, KU Med 104, KU-
VM304.2, KU-VM304.1, KU-AM204.2, KU-AM204.1, KU MM 403, KU MM 303, KU MM 203, KU MM 103, KU Mod
403, KU Mod 303, KU Mod 203, KU Mod 103, KU-VM303.2, KU-VM303.1, KU-AM203.2, KU-AM203.1, KU MM
402, KU MM 302, KU MM 202, KU MM 102, KU Neu 402, KU Neu 302, KU Neu 202, KU Neu 102, KU-VM302.2,
KU-VM302.1, KU-AM202.2, KU-AM202.1, KU MM 401, KU MM 301, KU MM 201, KU MM 101, KU MA 401, KU MA
301, KU MA 201, KU MA 101, KU-VM301.2, KU-VM301.1, KU-AM201.2, KU-AM201.1, KU Film, KU-BM103, KU
Bild, KU-BM102, KU Arch, KU-BM101

0-Gruppe

19.10.2022-08.02.2023 Mi 14:00-16:00
wochentlich

Horsaal E024
Fiirstengraben 1
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Kommentare

Die franzdsische Kunst des spaten 18. und frithen 19. Jahrhunderts kann als besonders aufschlussreiches Experimentallabor

fiir den Zusammenhang von Kunst, Gesellschaft und Politik verstanden werden. In diesen Zeitraum féllt eine starkere 6ffentliche
Wahrnehmung von Kunst (durch Ausstellungen, vor allem die sog. 'Salons', sowie durch die entstehende Kunstkritik), ein Wandel der
Auftraggeberstrukturen und des Kunstmarktes, aber auch eine verstérkte Politisierung von Kunst im Gefolge der Franzdsischen Revolution
und des napoleonischen Empire. Die Vorlesung wird diesen Entwicklungen nachgehen und dabei ein Panorama der franzésischen Malerei
von ca. 1750 bis in die 1820er Jahre skizzieren. Sie schlieBt die Liicke zwischen zwei friiheren Vorlesungen im Sommersemester 2020
(zur Zeit ab 1820) und im Wintersemester 2020/21 (zum 17. u. friihen 18. Jh.). Sie kann aber problemlos ohne die Kenntnis der beiden
genannten Vorlesungen besucht werden.

Bemerkungen
Die Vorlesung wird als Prasenzveranstaltung geplant. Ob es mdglich sein wird, auch ein digitales Angebot bereitzustellen, wird gepriift,

kann aber derzeit nicht garantiert werden.

Nachweise

Die Vorlesung wird mit einem Testat abgeschlossen.

Empfohlene Literatur

Hinweise zur Forschungsliteratur werden in jeder Sitzung mit Handouts gegeben. Zur ersten Orientierung sei stellvertetend hingewiesen
auf: « Andreas Beyer, Die Kunst des Klassizismus und der Romantik, Miinchen 2011. « Norman Bryson, Word and Image. French Painting

of the Ancien Régime, Cambridge 1981. - Thomas E. Crow, Painters and public life in eighteenth-century Paris, New Haven 1985. « Stephen
Eisenman (Hg.), Nineteenth-Century Art. A Critical History, 4. Aufl., London 2011. - Michael Fried, Absorption and Theatricality. Painting and
Beholder in the Age of Diderot, Berkeley 1980. - Werner Hofmann, Das entzweite Jahrhundert. Kunst zwischen 1750 und 1830, Miinchen
1995. - Dorothy Johnson, David to Delacroix. The rise of romantic mythology, Chapel Hill 2011. - Monika Wagner (Hg.), Moderne Kunst. Das
Funkkolleg zum Verstandnis der Gegenwartskunst, 2 Bde., Reinbek bei Hamburg 1991.

Institut fur Orientalistik, Indogermanistik,
Ur- und Friihgeschichtliche Archaologie

113296 Arab 1.3 Grundlagen des Islams

Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)
Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 20 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengréfRe: 20 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten Dr. phil. Rosenbaum, Johannes
zugeordnet zu Modul Arab 1.3
0-Gruppe 21.10.2022-10.02.2023 Fr 08:15-09:45 Seminarraum 163
wochentlich Filirstengraben 1

Kommentare

Der Kurs bietet eine systematische Einfiihrung in die Textgeschichte und Themen des Koran wie auch der Propheteniiberlieferung (Hadit),
in die Haditkritik und der Beziehung beider Texte in normativer Hinsicht. Im zweiten Teil des Seminars beschéftigen wir uns mit der Genese

der islamischen Rechtswissenschaft (Figh), mit ihrer Methodik und analysieren die konkrete Umsetzung dieser Methoden an ausgewahlten
Beispielen des Rechts, im Kultus, Strafrecht und Sexualethik.

Empfohlene Literatur

T. Nagel: Der Koran. Einfiihrung, Texte, Erlauterungen. Miinchen 1991. J. Brown: Hadith. Muhammad’s Legacy in the Medieval and Modern
World, London 2009. M. Rohe: Das islamische Recht. Geschichte und Gegenwart, Miinchen 2009.
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113392 Grundlagen der Arabistik

Allgemeine Angaben

Vorlesung 1 Semesterwochenstunde (SWS)

Art der Veranstaltung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 15 Teilnehmer je Gruppe. Maximale Gruppengrofe: 15 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Weigelt, Frank

zugeordnet zu Modul Arab 2.5
0-Gruppe 18.10.2022-07.02.2023 Di 14:15-15:00 Seminarraum 169
wochentlich Filrstengraben 1

Kommentare

Das Modul gibt eine Einfiihrung in das Studium der Arabistik und Islamwissenschaft. Wir behandeln grundlegende methodische Fragen
(Warum beschéftigen wir uns mit der arabischen Welt? Welche Rolle spielt der Islam dabei? Was ist ,Orientalismus”?) und verschaffen
uns einen Uberblick {iber die zahlreichen Arbeitsfelder des Faches.In der ,Vorlesung” werden wichtige Arbeitstechniken vermittelt:

wissenschaftliches Schreiben, Literaturrecherche, Entwicklung einer Fragestellung fiir die Hausarbeit, Planung der Hausarbeit u.a. Die
Teilnehmenden erarbeiten dabei eine Hausarbeit zu einem Thema ihrer Wahl.

Empfohlene Literatur

P. Heine: Einfiihrung in die Islamwissenschaft, 2. Aufl., Berlin 2018.F. Weigelt: Die arabische Sprache. Geschichte und Gegenwart, Hamburg
2021.Y. Albers, |. Braune, Ch. Junge, F. Pannewick: Arabistik. Eine literatur- und kulturwissenschaftliche Einfiihrung, Stuttgart 2021.

C{lsYANN PRAESENZ (PRESENCE): Einfiihrung in die Friihgeschichte

Allgemeine Angaben
Vorlesung 1 Semesterwochenstunde (SWS)

Art der Veranstaltung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 60 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengroRe: 100 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten NieRen, Iris

zugeordnet zu Modul UFG 100, UFG 100, UFG 100, UFG 100, UFG100ASQ
0-Gruppe 21.10.2022-10.02.2023 Fr 09:00-10:00 Seminarraum 205
wochentlich Lobdergraben 24a

Kommentare

Mit der romischen Expansion nordlich der Alpen beginnt in Mitteleuropa die Frithgeschichte: eine Epoche, die wie keine andere durch

eine hohe kulturelle Dynamik gepragt ist. Der grundlegende Unterschied zu den vorhergehenden Epochen ist ein hohes Aufkommen

an schriftlichen Quellen, die die archéologische Sicht der Dinge erweitern und korrigierenden Einfluss auf die Interpretation von
Fundplatzen haben. Die Vorlesung vermittelt Ihnen Grundkenntnisse zur Lebensweise der Menschen in dieser spannenden Epoche der
mitteleuropdischen Archédologie, die mit der Romischen Kaiserzeit, der Volkerwanderungszeit, der Merowinger- und Karolingerzeit und dem
Ubergang zum Hochmittelalter das gesamte 1. Jahrtausend n. Chr. umspannt. Voraussetzungen: keine Leistungsnachweis: Klausur

CSIINE PRAESENZ (PRESENCE): Einflihrung in die Vorgeschichte

Allgemeine Angaben
Vorlesung 1 Semesterwochenstunde (SWS)

Art der Veranstaltung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 60 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengroRe: 100 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Ettel, Peter

zugeordnet zu Modul UFG 100, UFG100ASQ
0-Gruppe 20.10.2022-09.02.2023 Do 10:00-11:00 Seminarraum 205
wochentlich Lobdergraben 24a
Seite 64
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Die Vorlesung fiihrt in die Vorgeschichte ein, den Zeitraum vom Neolithikum (etwa 5500 v. Chr.) liber Bronze- und Eisenzeit bis zu den

Kommentare

Kelten und Germanen. Grundlegendes Wissen zu den einzelnen Perioden sowie Quellenarten (Graber, Siedlungen, Horte und Zentralorte)

wird vermittelt, wichtige Fundplatze, Grabungen, aktuelle Funde, vor allem aus dem deutschen und mitteleuropdischen Raum werden

vorgestellt Voraussetzungen: keine Leistungsnachweis: Klausur (60 Min.)

Bemerkungen

PRASENZ: Geschichte des Alten Orient |

Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)
Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 45 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengréRe: 5 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. phil. Hackl, Johannes
zugeordnet zu Modul AO 120
0-Gruppe 19.10.2022-08.02.2023 Mi 10:15-11:45 Seminarraum SR Zwg 4 Hackl, J.
wochentlich Zwatzengasse 4
Kommentare

Institut fir Slawistik und Kaukasusstudien

100805

PRAESENZ Die russische

Art der Veranstaltung

Belegpflicht

Zugeordnete Dozenten

zugeordnet zu Modul

Romantik im europaischen Kontext

Allgemeine Angaben

2 Semesterwochenstunden (SWS)

Vorlesung/Seminar

ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 12 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengroRe: 12 Teilnehmer.

PD Dr. phil. habil. Fischer, Christine
MLU-GTU-S, MSLAW 1, MSLAW 2.1, MA-LKK-02, MSLAW 1, MSLAW 2.1

0-Gruppe

17.10.2022-06.02.2023
wochentlich

Mo 14:00 - 16:00
c.t.

Seminarraum 301
Ernst-Abbe-Platz 8

Fischer, C.
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Kommentare

Die Romantik ist das 'Goldene Zeitalter' der russischen Literatur, jene Epoche, in der sie sich durch Zukovskij, Puskin und Lermontov im
eigentlichen Sinne konstituiert. Zundchst wird in der Lehrveranstaltung ein Einblick in das Dichtungskonzept und die Literaturasthetik
der Romantik gegeben (z.B. in das Verhéltnis zwischen Musik und Dichtung, die kreative Rezeption westeuropéischer Vorbilder

sowie die grundsatzliche Problematik des 'Eigenen’ und des 'Fremden’), um die russische Literatur anschlieRend innerhalb eines
gesamteuropdischen Kunst- und Dichtungsversténdnisses verorten zu kdnnen. Vor diesem Hintergrund wird die Leitmotivik der
insbesondere von Lyrik und Verserzahlung gepragten russischen Romantik herausgearbeitet, wie sie sich etwa in der Verlebendigung
der meist als 'Seelenlandschaft' entworfenen Natur (Nacht, Meer) und in der Beziehung zwischen Ich und Unendlichkeit zeigt. Die
Veranstaltung ist sowohl literarhistorischen als auch methodischen und analytischen Zielsetzungen gewidmet: Die konstitutiven
Merkmale der Epoche werden vor allem anhand von 'Schliisseltexten’ vermittelt, welche wir im Seminarteil gemeinsam analysieren
und diskutieren. In diesem Zusammenhang steht die literarische Ubersetzung in zweifachem Sinne im Mittelpunkt: Zum einen werden
Beziige zur westeuropéischen Literatur der Zeit (Goethe, Schiller, Byron u.a.) im Werk Zukovskijs, Puskins und Lermontovs untersucht,
wobei auch heute unbekanntere Dichter wie Del'vig, Batjuskov und Kozlov, etwa mit ihren Nachdichtungen aus der italienischen
Literatur, Beriicksichtigung finden. Zum anderen wird die bereits Mitte des 19. Jahrhunderts einsetzende Ulibersetzerische Rezeption
der bedeutendsten russischen Romantiker in Deutschland herausgearbeitet. Hierbei widmen wir uns der vergleichenden Betrachtung
ausgewahlter, in Doppel- bzw. Mehrfachiibersetzungen vorliegender Gedichte, um zu erfahren, welche faszinierenden und teilweise

iberraschenden Spielrdume sich durch diesen intensiven 'Dialog' zwischen Texten fiir die Interpretation - auch jene der 'Originale’ -
eroffnen.

Nachweise

Bei dem Besuch der Lehrveranstaltung als Vorlesung : RegelmaRige Teilnahme. Bei dem Besuch als Seminar : Zusatzlich Referat und
Hausarbeit im Umfang von etwa 20 Seiten.

Empfohlene Literatur

Behler, Ernst u.a. (Hrsg.): Die europdische Romantik, Frankfurt a.M. 1972. Fischer, Christine: Lauras Schattenbild. Italienische Literatur in
der polnischen und russischen Romantik, Heidelberg 2008. Hoffmeister, Gerhart: Deutsche und europdische Romantik, Stuttgart 1990.
Lauer, Reinhard: Geschichte der russischen Literatur. Von 1700 bis zur Gegenwart, Miinchen 2000. Manuijlov, V.A. (Hrsg.): Lermontovskaja
énciklopedija, Moskva 1981. Stender-Petersen, A.: Geschichte der russischen Literatur, Miinchen 41986. Zelinsky, Bodo: Russische
Romantik, KéIn/Wien 1975.

64174 PRAESENZ Einfihrung in die Stidosteuropastudien

Allgemeine Angaben

2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung Vorlesung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 30 Teilnehmer je Gruppe. Maximale Gruppengrofe: 30 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Jun.-Prof. Dr. phil. Bopp-Filimonov, Valeska / Univ.Prof. Dr. Kahl, Thede / Univ.Prof. Dr. Puttkamer, Joachim
zugeordnet zu Modul BSOE 1

0-Gruppe 20.10.2022-09.02.2023 Do 10:00-12:00 Horsaal 145 Bopp-Filimonov, V. / Kahl, T. / Puttkamer, J
wdchentlich ct. Fiirstengraben 1
Kommentare

1)'Stidosteuropa’ - Definition, raumliche Grenzziehungen, Begriffsgeschichte (Bopp-Filimonov/Kahl/von Puttkamer)2)Geographische
Grundlagen: Relief, Klima, Vegetation (Kahl)3)Antike und Mittelalter, Ethnogenese, Mythen, Religionen (Kahl/von Puttkamer)4)Iimperiale
Herrschaft in Stidosteuropa in der Frithen Neuzeit (von Puttkamer)5)Nationalstaatsbildung im 19. und frithen 20. Jahrhundert
(Bopp-Filimonov/von Puttkamer)6)Zweiter Weltkrieg, sozialistische Diktaturen, Erinnerungskulturen (Bopp-Filimonov/von

Puttkamer)7)Der Beitrag der Sprachwissenschaft zu Fragen der Ethnogenese der Vélker Siidosteuropas (Bopp-Filimonov/Kahl/von
Puttkamer)8)Balkansprachbund und Eurolinguistik (Kahl)9)Die aktuelle Sprachenkarte Stidosteuropas (Kahl)10)Osmanische Spuren in den
heutigen Kulturen und Literaturen Stidosteuropas (Bopp-Filimonov/Kahl/von Puttkamer)11)Klausur12)AbschlieRende Diskussion (Bopp-
Filimonov/Kahl/von Puttkamer)

Nachweise
Klausur

Seite 66 Stand (Druck) 21.10.2022



Vorlesungsverzeichnis - WiSe 2022/23 Seite 67

100806 PRAESENZ: Epochen der polnischen Literatur

Allgemeine Angaben

Vorlesung 1 Semesterwochenstunde (SWS)

Art der Veranstaltung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 30 Teilnehmer je Gruppe. Maximale Gruppengréfe: 30 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Meyer-Fraatz, Andrea

zugeordnet zu Modul BSLAW 1.2
0-Gruppe 26.10.2022-08.02.2023 Mi 16:00-18:00 Seminarraum 220 Meyer-Fraatz, A.
14-téglich ct. Ernst-Abbe-Platz 8

Kommentare

Die Vorlesung gibt einen Uberblick iiber die Epochen der polnischen Literatur von der Renaissance bis zum 20. Jahrhundert. Anhand
zentraler Schliisseltexte der polnischen Literatur sollen Merkmale der einzelnen Epochen (Renaissance, Romantik, Positivismus, Mloda
Polska, Zwischenkriegszeit, Nachkriegs- und Gegenwartsliteratur) herausgearbeitet, literaturgeschichtliche Entwicklungen nachgezeichnet

sowie auf die jeweiligen historisch-politischen Kontexte eingegangen werden. Zur Einfiihrung bzw. Vorbereitung wird ein Blick in die
angegebenen Literaturgeschichten empfohlen.

Bemerkungen

Die Uberblicksveranstaltung ist gemeinsam mit dem dazugehérigen Seminar ('Einfiihrung in die Literaturwissenschaft (Polonistik)") und
dem Tutorium von Dr. Olga Sazontchik Bestandteil des Moduls BSLAW 1.2.

Nachweise
RegelmaRige Teilnahme.

Empfohlene Literatur

Langer, Dietger: Polnische Literaturgeschichte. Ein Abriss, Miinchen 2010. Milosz, Czeslaw: Geschichte der polnischen Literatur, Tiibingen
2013. Milosz, Czeslaw: Historia literatury polskiej do roku 1939, Krakéw 1993.

180219 PRAESENZ Ubersicht tiber die russische Literatur

Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 30 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengroRe: 30 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Meyer-Fraatz, Andrea

zugeordnet zu Modul BSLAW 1, BSLAW 1b

0-Gruppe 18.10.2022-07.02.2023 Di 10:00-12:00 Seminarraum 165 Meyer-Fraatz, A.
wochentlich ct. Filrstengraben 1

Kommentare
Die Vorlesung gibt einen Uberblick iiber zentrale Fragestellungen der russistischen Literaturwissenschaft sowie die Epochen der

russischen Literatur. Exemplarisch werden zudem ausgewahlte Texte der russischen Literatur vorgestellt, die im Tutorium vorbereitet
werden.

Empfohlene Literatur

Lauer, Reinhard. 2009. Geschichte der russischen Literatur. Von 1800 bis zur Gegenwart. 2. Auflage. Miinchen
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Fakultat fur Sozial- und Verhaltenswissenschaften

Institut flr Erziehungswissenschaft

192750 PRAESENZ (PRESENCE): Institutionelle

Rahmenbedingungen der Erziehungswissenschaft
Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung Vorlesung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 1000 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengroRe: 1500

Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Merten, Roland

zugeordnet zu Modul ErzD1_Psy,ErzD1,L4,Erz1,L 1a
1-Gruppe 17.10.2022-06.02.2023 Mo 16:00 - 18:00 Horsaal HS 1 -E016
wochentlich ct. Carl-ZeiR-StralRe 3
2-Gruppe 17.10.2022-06.02.2023 Mo 18:00 - 20:00 Horsaal HS 1 -E016
wdchentlich ct. Carl-ZeiR-StraRe 3
Kommentare

Die Vorlesung findet in Présenz statt.

Bemerkungen

Informationen zur Veranstaltungsbelegung Aufgrund der zu erwartenden Anzahl an Hohrerlnnen wird die Veranstaltung auf zwei
Gruppen aufgeteilt: Gruppe 1 (montags, 16-18 Uhr) und Gruppe 2 (montags, 18-20 Uhr). Bitte melden Sie sich fiir beide Gruppen an, die
Zulassung zu einer der beiden Gruppen erfolgt dann automatisch. Falls Sie nach der ersten automatischen Platzvergabe (10.10.) zu beiden

Veranstaltungen zugelassen sind, stornieren Sie bitte selbststandig eine der beiden Zulassungen um den Platz fiir die zweite automatische
Platzvergabe am 13.10. wieder freizugeben.

166657 PRASENZ: Lernen, Entwicklung

und Sozialisation: Eine Einfiihrung
Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung

Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)
Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 200 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengroRe: 200 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten Dr. Dietrich, Julia
zugeordnet zu Modul Erz C1
0-Gruppe 17.10.2022-06.02.2023 Mo 12:00 - 14:00 Horsaal EO14

wochentlich

Helmholtzweg 5

Kommentare

Diese Vorlesung hat ein sogenanntes Blended-Learning-Format. Das bedeutet: Prasenzveranstaltungen (face-to-face) und Online-

Lehre (Lernvideos und Aufgaben auf der Lernplattform Moodle) werden kombiniert. Online werden Sie sich tber Lernvideos Wissen
aneignen und kénnen Ubungsaufgaben im Selbststudium bearbeiten. In den Présenzveranstaltungen kénnen Sie Fragen stellen und iiber
Ubungsaufgaben diskutieren. Die Prasenzveranstaltungen werden nicht aufgezeichnet. Das genaue Format und der zeitliche Ablauf der
Vorlesung werden derzeit erarbeitet, sodass Sie zu Semesterbeginn die Details zur Vorlesung erfahren. Sollten Sie wegen dauerhafter

gesundheitlicher Risiken nicht an Prasenzveranstaltungen teilnehmen kénnen, nehmen Sie bitte Kontakt mit mir auf, sodass wir eine
individuelle Losung finden kénnen.
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Institut fir Kommunikationswissenschaft

Einfihrung in die Kommunikationswissenschaft

P ANyl HYBRID:
Art der Veranstaltung Vorlesung
Belegpflicht

Zugeordnete Dozenten

zugeordnet zu Modul

(KW-TG-EK / KW-P-GK Teil A)

Allgemeine Angaben

ja - Platzvergabe erfolgt durch die/den verantwortlichen Dozenten. Maximale GruppengrofRe: 100 Teilnehmer.

Dr. phil. Wintterlin, Florian / Fickler-Tiibel, Mandy
KW-P-GK, KW-TG-EK

1-Gruppe

18.10.2022-07.02.2023
wochentlich

Di 14:00-16:00 Horsaal HS 7 -1006 Wintterlin, F. / Fickler-Tiibel, M.
Carl-ZeiRR-Stralke 3

206456

Art der Veranstaltung

Belegpflicht

Zugeordnete Dozenten

zugeordnet zu Modul

HYBRID: Journalismus und Nachrichtenproduktion

(KW-TG-JN / KW-P-MEDOK Teil B)

Vorlesung

Allgemeine Angaben

ja - Platzvergabe erfolgt durch die/den verantwortlichen Dozenten. Maximale GruppengrofRe: 100 Teilnehmer.

Univ.Prof. Dr. Engelmann, Ines / Fickler-Tiibel, Mandy
KW-P-MEDOK, KW-TG-JN

1-Gruppe 19.10.2022-08.02.2023 Mi 14:00 - 16:00 Horsaal HS 4 -E008 Engelmann, I.
wochentlich Carl-Zeil-Strale 3

Art der Veranstaltung

Belegpflicht

Zugeordnete Dozenten

zugeordnet zu Modul

HYBRID: Ringvorlesung Politische
Kommunikation (PK-TS-RV)

Ringvorlesung

Allgemeine Angaben

ja - Platzvergabe erfolgt durch die/den verantwortlichen Dozenten. Maximale Gruppengrofe: 50 Teilnehmer.

Univ.Prof. Dr. Engelmann, Ines / Univ.Prof. Dr. Lock, Irina / Univ.Prof. Dr. phil. Rothmund, Tobias / Dr. phil.

Wintterlin, Florian / Fickler-Tiibel, Mandy

PK-TS-RV, PK-TS-RV, PK-TS-RV, PK-TS-RV

0-Gruppe

19.10.2022-08.02.2023
wochentlich

Mi 12:00 - 14:00 MMZ E028
Ernst-Abbe-Platz 8

Engelmann, I. / Lock, I. / Rothmur
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206461 HYBRID: Strategische Kommunikation
(KW-TG-SK / KW-P-MEDOK Teil A)

Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung Vorlesung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt durch die/den verantwortlichen Dozenten. Maximale Gruppengroe: 100 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Lock, Irina / Junold, Carolin

zugeordnet zu Modul KW-TG-SK, KW-P-MEDOK
1-Gruppe 20.10.2022-09.02.2023 Do 08:00-10:00 Hérsaal HS 7 -1006 Lock, I.
wochentlich Carl-Zeil-StraBe 3
206444 PRAESENZ: Empirische Forschungsmethoden

(KW-MG-FM / KW-P-MS | Teil A)

Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung Vorlesung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt durch die/den verantwortlichen Dozenten. Maximale Gruppengréfe: 100 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. phil. Rothmund, Tobias / Junold, Carolin

zugeordnet zu Modul KW-P-MS |, KW-MG-FM

1-Gruppe 18.10.2022-07-02.2023 bi 106:00—2:00 Termin fallt aus! Rothmund, T.
20.10.2022-09.02.2023 Do 10:00-12:00 Horsaal 1008 Rothmund, T.
wochentlich Carl-ZeilR-Stralte 3

Institut fir Politikwissenschaft

206174 Einfihrung in das politische System der BRD
Allgemeine Angaben
Art der Veranstaltung Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)
Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 200 Teilnehmer je Gruppe. Maximale Gruppengrofie: 250 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Reiser, Marion

zugeordnet zu Modul POL 210, SG-POL1
1-Gruppe 19.10.2022-08.02.2023 Mi 10:00-12:00 Horsaal HS 2 -E012
wochentlich Carl-ZeiR-StralBe 3
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Kommentare

Die Vorlesung bietet eine systematische Einfiihrung in das Regierungssystem der Bundesrepublik Deutschland im européaischen Kontext.
Mithilfe einschlagiger Theorien, Konzepte und Ansétze werden die Struktur und Funktionsweise der politischen Institutionen sowie die
Prozesse und Akteure der politischen Willensbildung und Entscheidung analysiert. Zudem beschéftigen wir uns mit der Frage, welchen
Einfluss die européische Integration auf die ,deutsche Innenpolitik” hat.

Bemerkungen
Die Vorlesung findet nach aktueller Planung als Prasenzveranstaltung statt.

Nachweise
1. KLausurtermin: 08.02.2023

Empfohlene Literatur

Ich empfehle Ihnen, begleitend zur Vorlesung (mindestens) ein einschléagiges Lehrbuch zum politischen System Deutschlands zu nutzen.
Zentral ist, dass es ein moglichst aktuelles Werk ist. Die Lehrbiicher sind tiberwiegend auch in der Bibliothek bzw. z.T. auch als EBook
erhéltlich: -von Beyme, Klaus (2017): Das politische System der Bundesrepublik Deutschland. Eine Einfiihrung, 12. Aufl., Heidelberg.
+Grotz, Florian/Schroeder, Wolfgang (2021): Das politische System der Bundesrepublik Deutschland. Wiesbaden *Hartmann, Jiirgen
(2013): Das politische System der BRD im Kontext. Eine Einfiihrung, 2. Aufl., Wiesbaden. -Marschall, Stefan (2018): Das politische System
Deutschlands, 4. Aufl., Miinchen. *Nohlen, Dieter/Grotz, Florian (2015): Kleines Lexikon der Politik, 6. Aufl., Miinchen. *Rudzio, Wolfgang
(2019): Das politische System der Bundesrepublik Deutschland, 10. Aufl,, Oldenburg. -Schmidt, Manfred G. (2016): Das politische System
Deutschlands, 3. Aufl., Miinchen.

206156 Einfihrung in die Politikwissenschaft

Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)
Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 260 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengroRe: 260 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. May, Michael
zugeordnet zu Modul POL 100
1-Gruppe 19.10.2022-08.02.2023 Mi 14:00-16:00 Horsaal HS 1 -E016

wochentlich Carl-Zeil-Strafle 3

08.02.2023-08.02.2023 Mi 14:00-16:00

Einzeltermin 1. Klausur, Ort: HS 1

22.03.2023-22.03.2023 Mi 14:00-16:00 Horsaal HS 1 -E016

Einzeltermin Carl-ZeiR-StralRe 3

2. Klausur

Kommentare
Die Vorlesung macht die Erstsemesterstudierenden mit dem Charakter der Politikwissenschaft als Wissenschaft vertraut, fiihrt in die
Geschichte des Faches und in die grundlegenden Begriffe, Konzepte und Probleme des Faches ein.
Nachweise
1. Klausurtermin: 8.2.2022, 14.00 Uhr2. Klausurtermin: 22.3.2022, 14.00 Uhr

Empfohlene Literatur

Die Literatur wird fiir jedes Vorlesungsthema in der Vorlesung bekanntgegeben. Folgender Titel dient zur allgemeinen Einfiihrung.
Hartmann, Jirgen (2012): Politische Theorie. Eine kritische Einfiihrung fiir Studierende und Lehrende der Politikwissenschaft: Wiesbaden:
VS Verlag.
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y\YAS 0l |deengeschichte der Neuzeit IV. Das 20./21. Jahrhundert

Allgemeine Angaben

2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung Vorlesung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 150 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengréfRe: 160 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten aplProf Dr. phil. habil. Dreyer, Michael

zugeordnet zu Modul POL 321, POL720, POL 320, POL721, MPOL800, POL722, MAPOL 330, POL 320LR
1-Gruppe 18.10.2022-07.02.2023 Di 10:00-12:00 Seminarraum 2.074
wochentlich Carl-Zeil-StraBe 3
Kommentare

Die Vorlesung fiihrt den Zyklus fort, kann aber auch unabhéngig vom Besuch der friiheren Vorlesungen gehort werden. Sie behandelt

die grundlegenden politischen Theorien und Theoretiker des 20. + 21. Jahrhunderts; pluralistische Theorien des liberal-demokratischen
Verfassungsstaates werden ebenso behandelt wie autoritédre Theorien, Faschismus und Nationalsozialismus, sowie Kommunismus. Ein
besonderes Gewicht wird der Entwicklung sozialwissenschaftlicher Erkenntnistheorien gelten. Die Liberalismus-Kommunitarismus-Debatte
hat am Ende des Jahrhunderts die politische Theorie belebt, wahrend gleichzeitig postmoderne Theoretiker die Validitat des bisherigen
Denkens iiberhaupt in Frage stellten. Auf der intellektuellen Reise durch das Jahrhundert werden wir begleitet von Max Weber, Lenin,

Mao, Carl Schmitt, Spann, Adorno, Horkheimer, Popper, Arendt, Habermas, Rawls, Walzer, Foucault, Derrida und anderen. Wie schon in

den bisherigen Vorlesungen wird auch die soziale, 6konomische, technologische und vor allem kulturelle Entwicklung des Jahrhunderts
betrachtet werden.

Bemerkungen

Wer die erste Sitzung der Lehrveranstaltung versdaumt, ohne sich vorher schriftlich oder personlich zu entschuldigen, kann den Anspruch
auf einen Platz in der LV verlieren, wenn es mehr Interessenten als Platze gibt. Dies gilt ungeachtet der Platzzuweisung durch Friedolin und
ist im Einklang mit der gruandsatzlichen Aufhebung der Anwesenheitspflicht.

Nachweise

Essay (Master-Module POL720/21/22) bzw. Klausur (BA-Modul POL320/21; Do, 16.2., 10-12) bzw. miindliche Priifung (Erasmus-
Studierende). Fiir alle Studierende, die das Modul tiber POL720/21/22 oder ein anderes Master-Modul belegt haben, ist der Besuch des
Kolloquiums (Do, 18-20, SR xxx) VERBINDLICH. Das Kolloquium findet alle 14 Tage statt; erste Sitzung am 27. Oktober.

Empfohlene Literatur

Terence Ball, Richard Bellamy (Hrsg.), The Cambridge History of Twentieth-Century Political Thought, Cambridge 2006
[POL:HB:5000:79::2003] Iring Fetscher, Herfried Minkler (Hrsg.), Pipers Handbuch der politischen Ideen, 5. Bd.: Neuzeit. Vom Zeitalter des
Imperialismus bis zu den neuen sozialen Bewegungen, Miinchen und Ziirich 1987 [POL:HB:1200:1:(5):1987] Henning Ottmann, Geschichte
des politischen Denkens, Bd. IV/1+2 (2 Teilbénde): Das 20. Jahrhundert, Stuttgart und Weimar 2010 und 2012 [ POL:HB:1000:78:
(4.1):2010 und POL:HB:1000:78:(4.2):2012]

206233 Monarchisches Regieren

Allgemeine Angaben
2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung Vorlesung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 50 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengréRe: 60 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten aplProf Dr. Oppelland, Torsten

zugeordnet zu Modul POL 310LR, MPOL800, POL 331, POL710, POL711, POL732, POL 310, POL 311, POL 330, POL731, MAPOL 340,
MAPOL 340, POL730, POL712a
1-Gruppe 20.10.2022-09.02.2023 Do 16:00-18:00 Seminarraum 2.074
wochentlich Carl-ZeiR-StraBe 3
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Kommentare

Der Tod von Elisabeth II. im Sommer 2022 war ein (Medien-) Ereignis mit weltweiter Beachtung, zugleich aber auch ein identitatsstiftendes
Moment fiir zumindest grolRe Teile der britischen Gesellschaft in einer Zeit, in der die politische Kultur seit dem Brexit noch

immer tief gespalten ist. Die Massen, die ihrer Trauer Ausdruck gegeben haben, zeigen, dass die Monarchie auch heute noch eine
erhebliche Bedeutung hat. In der Vorlesung wird es darum gehen zu diskutieren, » was 'Monarchie' iiberhaupt ist und um welche Art von
Herrschaft es sich dabei handelt, - wie sich die Regierungsform Monarchie von ihrer Entstehung bis hin zur parlamentarischen Monarchie
(in Europa) entwickelt hat, - welche anderen (auch autokratischen) Subtypen von Monarchien es heute noch gibt, - welche Funktionen mit
dem monarchischem Regieren verbunden werden kdnnen.

Nachweise
1. Klausurtermin: 09.02.2022 2. Klausurtermin: 09.03.2022

Empfohlene Literatur

Gisela Riescher/ Alexander Thumfahrt (Hrsg.), Monarchien, Baden-Baden: Nomos 2008. Tom Thieme, Monarchien: Auslauf- oder
Zukunftsmodelle politischer Ordnung im 21 Jahrhundert? Baden-Baden: Nomos 2017.

206251 Politisches Denken in den USA. Von

den Puritanern zur Postmoderne
Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)
Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 150 Teilnehmer je Gruppe. Maximale Gruppengrofe: 150 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten aplProf Dr. phil. habil. Dreyer, Michael
zugeordnet zu Modul POL 320LA, POL 321, POL720, POL722, MPOL800, POL 320LR, MAPOL 330, POL721, MAPOL 350, MAPOL 350,
POL 320, Hist 433
1-Gruppe 20.10.2022-09.02.2023 Do 10:00-12:00 Horsaal HS Bach
wochentlich Bachstrasse 18
Kommentare

Das politische Denken in den USA ist in Europa lange Zeit kaum zur Kenntnis genommen worden. Erst nach dem Zweiten Weltkrieg setzt
eine ernsthafte Auseinandersetzung mit theoretischen Ansatzen zur Politik aus den USA ein, und mit der Liberalismus-Kommunitarismus-
Debatte sowie mit verschiedenen postmodernen Stromungen kann man sogar von einer gewissen Dominanz sprechen. Auch die politische
Ideengeschichte hat amerikanische Denker weitgehend vernachlassigt. Die Vorlesung will einen Uberblick iiber die verschiedenen
Entwicklungen und Denkstrukturen von den Puritanern bis in die Gegenwart geben. Neben bekannten Autoren wie den Federalist Papers

und John Rawls werden dabei — zwangsl&ufig! — auch eine Reihe von Autorinnen und Autoren betrachtet werden, die in Deutschland kaum
zur Kenntnis genommen wurden.

Bemerkungen

Wer die erste Sitzung der Lehrveranstaltung versdumt, ohne sich vorher schriftlich oder personlich zu entschuldigen, kann den Anspruch
auf einen Platz in der LV verlieren, wenn es mehr Interessenten als Platze gibt. Dies gilt ungeachtet der Platzzuweisung durch Friedolin und
ist im Einklang mit der gruandsétzlichen Aufhebung der Anwesenheitspflicht.

Nachweise

Essay (Master-Module POL720) bzw. Klausur (BA-Modul POL320) bzw. miindliche Priifung (Erasmus-Studierende). Fir alle Studierende,
die das Modul iiber POL720/21/22 belegt haben, ist der Besuch des Kolloquiums (Do, 18-20, SR XXX) VERBINDLICH!! Das Kolloquium
beginnt in der ERSTEN Semesterwoche (20. Oktober).

Empfohlene Literatur

Cambridge History of Political Thought, Bd. 3-6 [POL:HB:4000:8...] Henning Ottmann, Geschichte des politischen Denkens, Bd. 3-4 mit
allen Teilbanden [POL:HB:1000:78...] Hans Vorlander, Hegemonialer Liberalismus. Politisches Denken und politische Kultur in den USA
1776-1920, Frankfurt am Main 1997 [POL:HB:5100:124]
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206234 Politische Systeme im Vergleich

Allgemeine Angaben

2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung Vorlesung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 100 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengréfRe: 120 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten aplProf Dr. Oppelland, Torsten

zugeordnet zu Modul SG-POL1, POL 230a, POL 230-1

1-Gruppe 19.10.2022-08.02.2023  |Mi 08:00-10:00 Horsaal HS 4 -E008
wochentlich Carl-Zeil-StraBe 3
08.02.2023-08.02.2023  |Mi 08:00-10:00
Einzeltermin 1. Klausurtermin

Kommentare

In der Vorlesung wird grundlegend in die Typologie der politischen Systeme eingefiihrt; es werden also im Wesentlichen Probleme

der Polity-Ebene behandelt. Es werden die wichtigsten demokratischen und nicht-demokratischen, westlichen und nicht-westlichen
Systeme vorgestellt, die Unterschiede von deren Input- und Outputstrukturen diskutiert und analysiert, wie sich diese Strukturen auf die
Interessenvermittlung und die politische Entscheidungsfindung auswirken. Beispielhaft werden Konzepte des Demokratievergleichs und
des Vergleichs von Parteiensystemen behandelt. Je nach Zahl der Teilnehmenden wird sich zeigen, in welcher Form die VL gehalten
werden wird, ob Prasenz doch méglich sein wird.

Nachweise
1. Klausurtermin: 08.02.2023 2. Klausurtermin: 08.03.2023

Empfohlene Literatur
H.-J. Lauth/Pickel, G./Pickel, S., Vergleich politischer Systeme, Paderborn: Schoningh 2014.

206122 Ringvorlesung Methoden

Allgemeine Angaben

1 Semesterwochenstunde (SWS)

Art der Veranstaltung Vorlesung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 60 Teilnehmer je Gruppe. Maximale Gruppengréfe: 60 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. phil. Biermann, Rafael / aplProf Dr. phil. habil. Dreyer, Michael / aplProf Dr. phil. habil. Leil3e, Olaf /

Bausch, Tim
zugeordnet zu Modul POL 140
1-Gruppe 17.10.2022-06.02.2023 Mo 10:00 - 12:00 Horsaal HS 7 -1006
wochentlich Carl-ZeiR-StraRe 3
20.02.2023-20.02.2023 Mo 10:00 - 12:00 Horsaal HS 3 -E018
Einzeltermin Carl-ZeiR-StraRe 3
1. Klausur
20.03.2023-20.03.2023 Mo 10:00 - 12:00 Horsaal HS 3 -E018
Einzeltermin Carl-ZeiR-StralRe 3
Wiederholungsklausur
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Kommentare

Die Vorlesung vermittelt grundlegende Konzepte der qualitativen Sozialforschung in allen Teilbereichen der Politikwissenschaft. Die
Vorlesung hat einen einfiihrenden Charakter. Zunéchst wird das qualitative Wissenschaftsparadigma und seine Ideengeschichte
eingefiihrt. Dazu gehort insbesondere die Interpretation von Sprache und Text. Im Anschluss daran werden die Qualitative Inhaltsanalyse,
die Grundlagen der Diskursanalyse behandelt, anschlieRend die empirische Anwendung qualitativer Konzepte in den verschiedenen
politikwissenschaftlichen Teilbereichen beleuchtet und praktische Kenntnisse, etwa im Bereich der Erhebung und Auswertung qualitativer
Interviews vermittelt. Der letzte Block befasst sich mit der Vermittlung grundlegender Kenntnisse im Fallstudiendesign.

Bemerkungen

Die Vorlesung findet als Ringvorlesung statt. Der erste Teil wird von Prof. Michael Dreyer und Katrin Friske abgehalten, der Zweite von Prof.
Olaf Leile, der dritte Teil von Prof. Rafael Biermann bzw. Tim Bausch.

Nachweise
Die Vorlesung schlieB8t mit einer 90-minitigen Klausur ab:1. Termin: 20.02.2023Wiederholungstermin: 20.03.2023

Empfohlene Literatur

Da qualitative Sozialforschung weniger standardisiert ist, gibt es leider nicht ein Buch welches alle Bereiche abdeckt. Hier ein paar
generelle Empfehlungen. < Halperin, S., & Heath, 0. (2012), Political research: methods and practical skills, Oxford University Press. *
Neuman, Lawrence W. (2014), Social Research Methods. Qualitative and Quantitative Approaches, 7. Aufl., London: Pearson. - Blatter, J.,
Janning, F.,, & Wagemann, C. (2007). Qualitative Politikanalyse: Eine Einfiihrung in Forschungsansatze und Methoden (Grundwissen Politik),
Wiesbaden: VS Verlag fiir Sozialwissenschaften. - Huberman, M. (2002), The Qualitative Researcher’'s Companion. Sage Publications

(CA). - Blatter, J., & Haverland, M. (2012), Designing Case Studies: Explanatory Approaches in Small-N Research (Research Methods).
Houndmills: Palgrave Macmillan. « Keller, Hirseland & Viehover (2006). Handbuch Sozialwissenschaftliche Diskursanalyse: Band 1:
Theorien und Methoden: BD | (2., akt. und erw. Aufl.), Wiesbaden: VS Verlag fiir Sozialwissenschaften. - Mayring, Philipp (2015), Qualitative
Inhaltsanalyse: Grundlagen und Techniken, 12. Aufl. Basel: Beltz Verlag.

206136 Understanding Peace and Conflict

Allgemeine Angaben
Art der Veranstaltung Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 150 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengroRe: 150 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. phil. Biermann, Rafael

zugeordnet zu Modul MAPOL 220, MPOL800, POL741, 10CM300, POL 341, POL742, POL 340, POL740
1-Gruppe 19.10.2022-08.02.2023 Mi 10:00-12:00 Horsaal HS Bach

wochentlich Bachstrasse 18

08.02.2023-08.02.2023 Mi 10:00 - 12:00

Einzeltermin exam

08.03.2023-08.03.2023 Mi 10:00-12:00 Horsaal HS 3-E018

Einzeltermin Carl-ZeiR-StralRe 3

repeat-exam
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Kommentare

This English-language weekly lecture series introduces students to the basics of international peace and conflict. Like the follow-up
lecture series "Managing Peace and Conflict” next winter it mainly focuses on presenting theories and concepts, exemplified by empirical
illustrations. This wide approach will enable students to study more specific topics later, such as individual conflicts, nationalism or
escalation processes. The lecture series is divided into four parts. First, we analyze and delineate the basic concepts peace, conflict,
crisis, violence, war and security. Understandings strongly diverge. This will include a consideration of the normative dimension of
conflict, in particular the concepts of just war and just peace and its relevance today in the debate on humanitarian intervention and the
Responsibility to Protect. Second, we try to grasp the major causes of conflict, distinguishing system-level, state-level, domestic, group-
level and individual factors, which often uniquely interact to generate conflict. These explanations are derived from realist, constructivist,
liberal and psychological explanations of conflict, pre-supposing some knowledge of IR theories. We also consider factors promoting
peace, such as democracy, trade and joint institutions. Third, we discuss conflict types — on a meta-level inter-state, intra-state and inter-
communal conflict and hybrid types, on a meso-level various sub-types. Here | focus on enduring rivalries among pairs of states on the
inter-state level and ethnic conflict and secessionist conflict on the intra-state level. The fourth part of the lecture series is dedicated to
understanding the consequences of conflict, ranging from the death and wounded to forced displacement, segregation and trauma living
on in memories and narratives of conflict. The concluding session is devoted to considering how sustainable peace can grow despite all
those obstacles.

Bemerkungen
Examdates: 1. 8.2.20232. 8.3.2023

Empfohlene Literatur

Reading recommendations * Cottam, Martha L. et al. (eds., 2016), Introduction to Political Psychology, New York: Routledge, 3rd edition.

« Crocker, Chester A. / Hampson, Fen Osler / Hall, Pamela (eds., 2007), Leashing the Dogs of War. Conflict Management in a Divided
World, Washington, D.C.: United States Institute of Peace. * Imbusch, Peter und Ralf Zoll (eds., 2005), Einfiihrung in die Friedens- und
Konfliktforschung, Wiesbaden: VS-Verlag fiir Sozialwissenschaften. « Levy, Jack (2012), Interstate War and Peace, in Walter Carlsnaes

et al. (eds.), Handbook of International Relations. London: Sage, 2nd edition, 581-606. + Midlarsky, Manus I., Hg. (1989, 2000 und 2009),
Handbook of War Studies I-ll, Chicago: The University of Michigan Press. « Rotberg, Robert I. / Rabb, Theodore K. (eds., 2009), The Origin
and Prevention of Major Wars, Cambridge: Cambridge University Press. - Stein, Janice Gross (2012), Psychological Explanations of
International Decision Making and Collective Behavior, in Walter Carlsnaes et al. (eds.), Handbook of International Relations. London: Sage,
2nd edition, 195-219. - Vasquez, John A. (1993), The War Puzzle, Cambridge: Cambridge University Press. * Vasquez, John A. (ed., 2012),
What Do we Know About War? Lanham, Maryland: Rowman & Littlefield, 2nd edition. « Wallensteen, Peter (2011), Peace Research. Theory
and Practice, Abingdon, UK: Routledge. + Williams, Paul D. (2018), Security Studies: An Introduction, 3rd edition, London: Routledge.

Institut flr Psychologie

Institut flr Soziologie

ORI A ONLINE PLUS: Die demobilisierte Klassengesellschaft.

Theorien, Analysen, Politik — eine Einflihrung

Allgemeine Angaben
Art der Veranstaltung Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 100 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengroRe: 150 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Dorre, Klaus / Kleinau, Selma

zugeordnet zu Modul BASOZ 41
0-Gruppe 20.10.2022-09.02.2023 Do 10:00-12:00 Horsaal HS 6-1012
wochentlich Carl-ZeiR-StralRe 3
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Kommentare

Uber viele Jahre hinweg soziologisch wie gesellschaftlich kaum beachtet, sind Klassen und Klassenpolitik mit Wucht in den 6ffentlichen
Diskurs zuriickgekehrt. Dabei féllt auf: Vieles, was infolge der kurzen Renaissance von Klassenanalysen in den 1970er Jahren
wissenschaftlich an Erkenntnisfortschritt erreicht worden war, ist heute wieder in Vergessenheit geraten oder ganzlich verloren gegangen.
Deshalb wird die aktuelle Klassendiskussion oftmals sehr oberflachlich gefiihrt. Ziel der Vorlesung ist es, sowohl in Grundideen und -
begriffe soziologischer Klassentheorien einzufiihren, als auch wichtige Studien zu Klassenverhéltnissen im Gegenwartskapitalismus

zu behandeln. Dabei geht die VL von einer paradox anmutenden Konstellation aus: Einerseits nehmen horizontale, klassen-spezifische
Ungleichheiten in allen Gesellschaften sowohl des globalen Nordens wie des Siidens zu, andererseits sind um den Gegensatz von Kapital
und Arbeit gebaute politische und gewerkschaftliche Organisationen so schwach, wie es nach 1949 wohl noch nie der Fall gewesen ist.
In diese Liick stofRen rechte, radikalpopulistische Strémungen, denen es in vielen Landern gelungen ist, Teil der Arbeiterschaft fir sich zu
gewinnen. Diese Tendenz zu demobilisierten Klassengesellschaften vor Augen, scheint die Zeit reif, um die Suche nach angemessenen
Klassentheorien und -analysen wieder aufzunehmen. Die Vorlesung behandelt u.a. die ,klassischen Klassentheorien” von Marx, Weber
und Halbwachs sowie deren Aktualisierungsversuche durch Pierre Bourdieu und Erik Olin Wright. Einbezogen werden aber auch Rosa
Luxemburg, Antonio Gramsci, Nicos Poulantzas, Mike Savage, Silvia Federici und viele andere. Die Klassismus-Debatte wird ebenso
gestreift wie das Verhéltnis von class, race und gender. Auch die Beziehung von Klassen- und Naturverhéltnissen ist Thema.

Bemerkungen

Die Vorlesungen werden in digitaler Form zur Verfiigung stehen. Nach jeweils drei Vorlesungen findet eine Veranstaltung statt, die
ausschlieBlich fiir Riickfragen und Diskussion gedacht ist. Zu jeder Vorlesung gibt es einen Basistext, dessen Kenntnis vorausgesetzt
wird.

kYAl PRAESENZ (PRESENCE): Schliisselprobleme der Soziologie

Allgemeine Angaben

2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung Vorlesung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 500 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengroRe: 500 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Dr. phil. Hirsch, Erik

zugeordnet zu Modul BASOZ 11, BASOZ11Psy
0-Gruppe 20.10.2022-09.02.2023 Do 14:00-16:00 Hoérsaal HS 1 -E016
wochentlich Carl-ZeiR-StralRe 3
23.02.2023-23.02.2023 Do 13:00-16:00 Horsaal HS 1 -E016
Einzeltermin Carl-ZeiR-StralRe 3
Klausurtermin ERSTVERSUCH
23.02.2023-23.02.2023 Do 13:00-16:00 Horsaal HS 2 -E012
Einzeltermin Carl-ZeiR-Strafle 3
30.03.2023-30.03.2023 Do 13:00-16:00 Horsaal HS 3 -E018
Einzeltermin Carl-ZeiR-StralRe 3
Klausurtermin ZWEITVERSUCH
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Kommentare

Die Vorlesung ist als Ringvorlesung konzipiert und liefert eine begriffsorientierte Einfiihrung in das Fach und seine Facetten. Die
Arbeitsbereiche des Instituts fiir Soziologie der Friedrich-Schiller-Universitat Jena stellen anhand von zwei Schliisselfragen ihre

zentralen Themen- und Forschungsgebiete vor. Die Veranstaltung zielt auf eine grundlegende Orientierung im soziologischen

Denken und vermittelt Basiswissen fiir darauf folgende Lehrveranstaltungen zu den verschiedenen Gegenstandsbereichen der

Soziologie. Sie soll den Teilnehmenden auerdem zu einer Orientierung innerhalb des Faches verhelfen. Vorlesungsplan 20.10.22Prof.
Matthias GroR: ,Was hat Soziologie mit Okologie zu tun?”03.11.22Prof. Matthias GroR: ,Wann wird die Umwelt zum Problem?”
10.11.22Prof. Sylka Scholz: ,Hat die biirgerlich-patriarchale Kernfamilie im 21. Jahrhundert weiter Bestand?” 17.11.22Prof. Sylka

Scholz: ,Was hat die aktuelle Care-/Fiirsorge-Krise mit der Beschaffenheit von modern-kapitalistischer Mannlichkeit zu tun?

24.11.22Prof. Silke van Dyk: ,Wer hat was und wieviel? Soziale Ungleichheit und soziale (Un-)Sicherheit als Herausforderungen fir

die Gegenwartsgesellschaft” 01.12.22Prof. Silke van Dyk: ,(Post)Demokratie und politische Partizipation im flexiblen Kapitalismus”
08.12.22Prof. Kathrin Leuze: ,Was macht aus Unterschieden soziale Ungleichheiten? Sozialstrukturanalyse als Analyse sozialer
Ungleichheiten” 15.12.22Prof. Kathrin Leuze: ,Gleiches Recht auf Bildung fiir alle? Zur ungleichen Verteilung von Bildungschancen in
Deutschland” 05.01.23Prof. Hartmut Rosa: ,Stimmt was nicht mit der modernen Gesellschaft?” 12.01.23Prof. Hartmut Rosa: ,Was ist eine
Beschleunigungsgesellschaft?”19.01.23Prof. Klaus Dorre: 'Die demobilisierte Klassengesellschaft' 26.01.23Prof. Klaus Dorre: ,Abschied
von Kohle und Auto? Sozialokologische Transformationskonflikte um Energie und Mobilitat” 02.02.23Prof. Stefanie Hi3: ,Leben wir in einer
Organisationsgesellschaft?”09.02.23Prof. Stefanie Hil}: 'Warum sind Mérkte mehr als Angebot und Nachfrage?'

Bemerkungen

Zur Vorlesung werden Tutorien angeboten, die von den Teilnehmenden zu besuchen sind. Hierbei entscheiden Sie sich fiir eine der
Gruppen und bleiben dann bitte auch wahrend der gesamten Zeit in dieser Tutorien-Gruppe.  Koordination der Vorlesung: Dr. Erik Hirsch
Ansprechpartner fiir alle organisatorischen Riickfragen: Dr. Erik Hirsch

Nachweise
Die erfolgreiche Teilnahme an der Vorlesung wird Uiber eine abschlieRende Klausur nachgewiesen.

205878 PRAESENZ (PRESENCE): Vom Fordismus

zum Postfordismus - und dariiber hinaus

Allgemeine Angaben
Art der Veranstaltung Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 100 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengréfRe: 150 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten PD Dr. phil. Graefe, Stefanie

zugeordnet zu Modul BASOZ 41
0-Gruppe 17.10.2022-06.02.2023 Mo 16:00 - 18:00 Horsaal HS 4 -E008
wochentlich Carl-ZeiR-StralRe 3

Kommentare

Die Vorlesung geht der generellen Frage nach, in was fiir einer Art von Gesellschaft wir gegenwartig eigentlich leben. Sie tut dies einerseits
im Blick auf den soziologisch breit untersuchten Wandel kapitalistischer Gesellschaften im letzten Drittel des vergangenen Jahrhunderts,
der unter den Stichworten Individualisierung, Flexibilisierung, Subjektivierung einerseits, Risikogesellschaft, Neoliberalismus und
Postdemokratie andererseits beschrieben worden ist; zusammenfassend wird er auch als Ubergang vom Fordismus zum Postfordismus
gefasst. Andererseits geht es um die Fragen nach dem Charakter der unmittelbaren Gegenwartsssituation: Die (politische, 6kologische,
soziale) ,Vielfachkrise” der Gegenwart lasst zumindest vermuten, dass auch der ,Postfordismus” im Sinne eines tibergreifenden
Regulationsmodus von Gesellschaft derzeit an substanzielle Grenzen st6Rt. Im letzten Teil der Vorlesung wird dementsprechend diskutiert,
inwiefern sich die gegenwirtige Konstellation selbst bereits wieder im Ubergang befindet — und welche Entwicklungsrichtung sich

dabei abzeichnet. Die Vorlesung gibt einen einfiihrenden Uberblick in &ltere und aktuelle soziologische Zeitdiagnosen und erldutert ihren
jeweiligen theoretischen und historischen Hintergrund. Sie findet online als Synchron-Veranstaltung statt und schlie3t in der letzten
Semesterwoche mit einem Testat.

Institut fur Sportwissenschaft
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Bereich Ethik in den Wissenschaften/Ethikzentrum

113144 PRASENZ: Einfiihrung in die Angewandte Ethik als
wertebasiertes Konfliktmanagement (M-AEKM-G1)

Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)
Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 40 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengroRe: 40 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr.mult. Knoepffler, Nikolaus / Dipl.-Okon. Klemm, Antje
zugeordnet zu Modul M-AEKM-G1, M-AEKM-G1b, M-AEKM-G1¢c, SG-GAE
0-Gruppe 18.10.2022-07.02.2023 Di 18:00-20:00 Seminarraum 2.008
wochentlich Carl-Zei-StralRe 3
19:-10:2022-08.:02.2023  [Mi - Termin fallt aus !

Kommentare
ACHTUNG: Aktualisierter Veranstaltungstermin: Dienstag 18.15 Uhr!

Bemerkungen

Eventuelle digitale Einheiten werden auf Einladung des Dozenten {iber Zoom oder MS Teams stattfinden. Voraussetzung fiir die Teilnahme
ist daher die Registrierung fiir Office365 liber die Seite des Universitatsrechenzentrums.

Nachweise

Eine Priifungsanmeldung im Modul M-AEKM-GT1 ist nur bei gleichzeitiger Teilnahme an Vorlesung und Seminar méglich. Studierenden
anderer Fachrichtungen, die nur an der Vorlesung und der Klausur teilnehmen, kann ein manueller Leistungsschein tiber 5 ECTS
ausgestellt werden. Es erfolgt in diesem Fall keine Verbuchung der Priifungsleistung iiber Friedolin von unserer Seite.

Empfohlene Literatur

Baylis, J. et al. 2017: The Globalization of World Politics: An Introduction to International Relations. 7. Auflage. Oxford University Press:
Oxford. Grundwald, A./Hillerbrand, R. 2021 (Hg.): Handbuch Technikethik. Metzler: Stuttgart. Knoepffler, N. 2010: Angewandte Ethik.
Ein systematischer Leitfaden. Bohlau (UTB): KoIn. Knoepffler, N./Kunzmann, P./Pies, |./Siegetsleitner, A. (Hg.) 2006: Einfiihrung in die
Angewandte Ethik. Alber: Freiburg (i. B.). Knoepffler, N. 2021: Wiirde und Freiheit. Vier Konzeptionen im Vergleich. 2. Auflage. Alber:
Freiburg (i. B.). Moffit, M. L./Bordone, R. C. 2005: The Handbook of Dispute Resolution. Jossey-Bass: San Francisco. Roche, W. et al.
(2014): The Oxford Handbook of Conflict Management in Organizations. Oxford University Press: Oxford.
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Fakultat fur Mathematik und Informatik

206780 Datenanalyse mit R (ASQ)

Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung 2 Semesterwochenstunden (SWS)

Vorlesung/Ubung
Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 10 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengréRRe: 12 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Dr.rer.nat. Barth, Emanuel / Univ.Prof. Dr. Marz, Manuela / Dr. rer. nat. Wollny, Damian

zugeordnet zu Modul FMI-SQ0101, FMI-SQ0102
1-Gruppe 20.10.2022-09.02.2023 Do 10:00-12:00 PC-Pool 410
wochentlich Ernst-Abbe-Platz 2

206779 Funktionale Programmierung (ASQ)

Allgemeine Angaben

1 Semesterwochenstunde (SWS)

Art der Veranstaltung Vorlesung/Ubung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 10 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengréRRe: 12 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Dr.rer.nat. Barth, Emanuel / Dr. rer. nat. Honer zu Siederdissen, Christian / Univ.Prof. Dr. Marz, Manuela

zugeordnet zu Modul FMI-SQ0101, FMI-SQ0102
1-Gruppe 20.10.2022-09.02.2023 Do 08:00-10:00 Seminarraum 1.023
wochentlich Carl-ZeiR-Stralte 3

206778 Go - Ein mathematisches Strategiespiel (ASQ)

Allgemeine Angaben

2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung Vorlesung/Ubung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 10 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengréRe: 12 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten Dr.rer.nat. Barth, Emanuel / Univ.Prof. Dr. Marz, Manuela

zugeordnet zu Modul FMI-SQ0301

1-Gruppe 20.10.2022-09.02.2023 Do 08:00-10:00 Seminarraum 3423

wochentlich Ernst-Abbe-Platz 2

PRASENZ im WiSe 22: Grundlagen der Programmierung
mit Python (Teil 2) / Diskrete Modellierung

Allgemeine Angaben

4 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung Vorlesung/Ubung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 20 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengréfRe: 25 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Mundhenk, Martin / Dr. rer. nat. Sickert, Sven
zugeordnet zu Modul FMI-IN1003, FMI-IN1003

Seite 80

Stand (Druck) 21.10.2022



Vorlesungsverzeichnis - WiSe 2022/23 Seite 81

1-Gruppe 17.10.2022-06.02.2023 Mo 16:00 - 18:00 Horsaal 201
wdchentlich Frobelstieg 1
20.10.2022-09.02.2023 Do 08:00-10:00 PC-Pool 410
wochentlich Ernst-Abbe-Platz 2

Kommentare

Diese Veranstaltung setzt Algorithmische Grundlagen - Einfiihrung in das Programmieren mit Python (Teil 1) fort. Es werden weitere
Grundlagen der Informatik und dazugehdérige Konzepte vorgestellt. Sie werden beim Programmieren mit der Programmiersprache Python
angewendet.Der Schwerpunkt liegt auf dem algorithmischen Losen von Problemen mit grundlegenden Algorithmen und Datenstrukturen.In
Python geht es um objektorientiertes Programmieren.

Empfohlene Literatur

R.Sedgewick, K.Wayne, R.Dondero: Introduction to Programming in Python - an Interdisciplinary Approach. Addison-Wesley, 2015.Die
Vorlesung orientiert sich an dem Buch, hat allerdings zum Teil auch andere Inhalte.Die Webseite zum Buch ist auch hilfreich.

18988 PRASENZ im WiSe 22: Parallel Computing |

Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung Vorlesung/Ubung 4 Semesterwochenstunden (SWS)
Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 30 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengréfRe: 30 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten Dr.rer.nat. Bosse, Torsten / Univ.Prof. Dr.-Ing. Blicker, Martin / Baniadamdizaj, Shima / Schoder, Johannes /
Buchwald, Chris

zugeordnet zu Modul FMI-IN5002, FMI-IN5002, FMI-INO136, FMI-IN3338, FMI-IN3339, FMI-IN3341, FMI-IN3337, FMI-IN3340
1-Gruppe 20.10.2022-09.02.2023 Do 12:00-14:00 Seminarraum 114

wdchentlich August-Bebel-Strale 4

21.10.2022-10.02.2023 Fr 08:00-10:00 PC-Pool 410

wochentlich Ernst-Abbe-Platz 2

Institut fur Informatik

PRASENZ im WiSe 22: Grundlagen der Programmierung
mit Python (Teil 2) / Diskrete Modellierung

Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung Vorlesung/Ubung 4 Semesterwochenstunden (SWS)
Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 20 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengréfRe: 25 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Mundhenk, Martin / Dr. rer. nat. Sickert, Sven
zugeordnet zu Modul FMI-IN1003, FMI-IN1003
1-Gruppe 17.10.2022-06.02.2023 Mo 16:00 - 18:00 Hoérsaal 201
wochentlich Frobelstieg 1
20.10.2022-09.02.2023 Do 08:00-10:00 PC-Pool 410
wochentlich Ernst-Abbe-Platz 2
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Kommentare

Diese Veranstaltung setzt Algorithmische Grundlagen - Einfiihrung in das Programmieren mit Python (Teil 1) fort. Es werden weitere
Grundlagen der Informatik und dazugehorige Konzepte vorgestellt. Sie werden beim Programmieren mit der Programmiersprache Python
angewendet.Der Schwerpunkt liegt auf dem algorithmischen Losen von Problemen mit grundlegenden Algorithmen und Datenstrukturen.In
Python geht es um objektorientiertes Programmieren.

Empfohlene Literatur

R.Sedgewick, K.Wayne, R.Dondero: Introduction to Programming in Python -- an Interdisciplinary Approach. Addison-Wesley, 2015.Die
Vorlesung orientiert sich an dem Buch, hat allerdings zum Teil auch andere Inhalte.Die Webseite zum Buch ist auch hilfreich.

18988 PRASENZ im WiSe 22: Parallel Computing |

Allgemeine Angaben

4 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung Vorlesung/Ubung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 30 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengréRRe: 30 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Dr.rer.nat. Bosse, Torsten / Univ.Prof. Dr.-Ing. Bilicker, Martin / Baniadamdizaj, Shima / Schoder, Johannes /
Buchwald, Chris

zugeordnet zu Modul FMI-IN5002, FMI-IN5002, FMI-INO136, FMI-IN3338, FMI-IN3339, FMI-IN3341, FMI-IN3337, FMI-IN3340
1-Gruppe 20.10.2022-09.02.2023 Do 12:00-14:00 Seminarraum 114

wochentlich August-Bebel-Stralle 4

21.10.2022-10.02.2023 Fr 08:00-10:00 PC-Pool 410

wochentlich Ernst-Abbe-Platz 2

Institut fuir Mathematik

PRASENZ im WiSe 22: Algebra/Geometrie 1 (B.Sc.
Mathematik, Wirtschaftsmathematik, Physik)

Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung Vorlesung 4 Semesterwochenstunden (SWS)
Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 150 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengroRe: 150 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Wannerer, Thomas
zugeordnet zu Modul FMI-MA0301, FMI-MA7011
1-Gruppe 17.10.2022-06.02.2023 Mo 12:00 - 14:00 Horsaal 120
wochentlich Frobelstieg 1
18.10.2022-07.02.2023 Di 10:00-12:00 Horsaal 120
wochentlich Frobelstieg 1
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19072 PRASENZ im WiSe 22: Analysis 1 (B.Sc.
Mathematik, Wirtschaftsmathematik, Physik)

Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung Vorlesung 4 Semesterwochenstunden (SWS)
Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 150 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengroRe: 150 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten Jun.-Prof. Dr. rer. nat. Sauer, Jonas
zugeordnet zu Modul FMI-MA7001, FMI-MA0201
1-Gruppe 17.10.2022-06.02.2023 Mo 10:00-12:00 Horsaal 120
wochentlich Frobelstieg 1
20.10.2022-09.02.2023 Do 10:00-12:00 Horsaal 120
wochentlich Frobelstieg 1
23.02.2023-23.02.2023 Do 10:00-13:00 Horsaal HS 2 -E012
Einzeltermin Carl-ZeiR-StralRe 3
Priifung
28.03.2023-28.03.2023 Di 10:00-13:00
Einzeltermin Wiederholungspriifung

18947 PRASENZ im WiSe 22: Analysis 1 (MLAG)

Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)
Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 130 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengroRe: 150 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Lenz, Daniel
zugeordnet zu Modul FMI-MA3009
1-Gruppe 18.10.2022-07.02.2023 Di 12:00-14:00 Horsaal 120
wochentlich Frobelstieg 1

15266 PRASENZ im WiSe 22: Lineare Algebra (IB, AIB, BIB)

Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung Vorlesung 3 Semesterwochenstunden (SWS)
Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 100 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengroRe: 150 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten PD Dr. math. King, Simon
zugeordnet zu Modul FMI-MA0022
1-Gruppe 17.10.2022-06.02.2023 Mo 14:00 - 16:00 Horsaal 120
wochentlich Frobelstieg 1
21.10.2022-10.02.2023 Fr 11:00-12:00 Horsaal 120
wochentlich Frobelstieg 1
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Physikalisch-Astronomische Fakultat

HYBRID: Grundlagen Werkstoffwissenschaft |
Allgemeine Angaben

Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 50 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengroRe: 0 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten AOR PD DRI BoRert, Jorg Bernhard / Univ.Prof. Dr. Jandt, Klaus Dieter / Struczynska, Maja / Kirchner, Mathias

zugeordnet zu Modul PAFBWO008
0-Gruppe 18.10.2022-07.02.2023 Di 14:00-16:00 Horsaal HS E032
wochentlich Lobdergraben 32

Kommentare
Inhalt: * Einflihrung in die Werkstoffwissenschaft, * Atomare Struktur und Bindungsarten, * Struktur von Metallen und Keramiken, * Struktur
von Polymeren, * Thermodynamik der Werkstoffe, * Defekte, Versetzungen,

Bemerkungen
Computer Aided Teaching: Materials Science CD ROM (MSCD), OSIM Raum 229.1

Empfohlene Literatur

LiteraturlisteOffizielles empfohlenes Textbuch:William D. Callister, Jr. et.al.Fundamentals of Materials Science and Engineering / An
Integrated Approach 4th EditionJohn Wiley & Sons, Inc. New York 2012R. Kjellander: Thermodynamics Kept Simple, August 25, 2015 by
CRC PressAlternativenWilliam D. Callister, Jr. et.al.Materialwissenschaften und WerkstofftechnikWiley-VCH, 2011Donald R. Askeland et.
al.The Science and Engineering of Materials, 6th ed.Cengage Learning, 2011E. Hornbogen et al.: Werkstoffe. Springer Verlag 2011

36737 HYBRID: Structure of Matter

Allgemeine Angaben
Vorlesung 4 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung
Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 80 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengroRe: 100 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Dr. rer. nat. habil. Stenzel, Olaf / Univ.Prof. Dr. Tinnermann, Andreas / Dr. rer. nat. Schmidt, Dorit

zugeordnet zu Modul PAFMO0002

0-Gruppe 18.10.2022-07.02.2023 Di 10:00-12:00 Seminarraum Auditor
wochentlich Albert-Einstein-Str. 6
20.10.2022-09.02.2023 Do 10:00-12:00 Seminarraum Auditor
wdchentlich Albert-Einstein-Str. 6

Empfohlene Literatur

» Demtroder, "Experimental physics 11" « Demtroder, "Experimental physics Il - atoms, molecules and solids” « R. Feynman, "Feynman
lectures on physics Il quantum mechanics” » Jackson, "Classical Electrodynamics * E. Hecht, "Optics”

16261 PRAESENZ (PRESENCE): Atome und Molekiile |

Allgemeine Angaben

Vorlesung 4 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung
Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 100 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengroRe: 150 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Nolte, Stefan / Dr. Ackermann, Roland / Dr. rer. nat. Matthaus, Gabor / Dr. rer. nat. Boden, André /
Dipl.-Phys. Richter, Daniel

zugeordnet zu Modul PAFBE311
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0-Gruppe 17.10.2022-06.02.2023 Mo 08:00 - 10:00 Horsaal 215
wdchentlich Max-Wien-Platz 1
20.10.2022-09.02.2023 Do 12:00-14:00 Horsaal 215
wochentlich Max-Wien-Platz 1

Kommentare

Atomphysik Kernphysik

Empfohlene Literatur

Empfohlene Literatur:Lehrbiicher der Experimentalphysik, wie: Berkeley Physik Kurs (Vieweg),Experimentalphysik I - IV / Demtroder
(Springer)Physik | - IV / Dransfeld, Kienle, Kalvius (Oldenbourg)Physik / Gertsen (Springer),Physik / Tipler (Spektrum)Physik fiir
Hochschulanfanger / Wegener (Teubner)

18263 PRAESENZ (PRESENCE): Einfiihrung in die Astronomie

Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)
Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 80 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengréfRe: 100 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Krivoy, Alexander
zugeordnet zu Modul PAFBX511
0-Gruppe 20.10.2022-09.02.2023 Do 14:00-16:00 Hoérsaal 111
wochentlich Helmholtzweg 5

Kommentare
Astronomie und modernes Weltbild, Instrumente und Methoden beobachtender Astronomie, Spharische Astronomie, Astrometrie,
Himmelsmechanik, Astrophotometrie, Astrospektroskopie, Sonnensystem, Sonne, Sterne, MilchstraBensystem, Galaxien, Kosmologie
Bemerkungen
Fir Studierende des 5. Semesters B.Sc. Physik, welche diese Vorlesung besuchen wollen, besteht die Moglichkeit, das F-Praktikum
montags/dienstags durchzufiihren.
Empfohlene Literatur

Karttunen, Kroger, Oja, Poutanen, Donner, Astronomie - eine Einflihrung (Springer)Unsold, Baschek, Der neue Kosmos (Springer) Voigt,
Abriss der Astronomie (Bl Wissenschaftsverlag)

17791 PRAESENZ (PRESENCE): Grundkurs

Experimentalphysik I: Mechanik/Warmelehre
Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung Vorlesung 4 Semesterwochenstunden (SWS)
Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 400 Teilnehmer je Gruppe. Maximale Gruppengrofie: 450 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Kaluza, Malte / Schmidt, Marie-Sophie / Beleites, Burgard
zugeordnet zu Modul PAFBE111
0-Gruppe 18.10.2022-10.02.2023 Di 08:00-10:00 Horsaal 215 Kaluza, M.
wochentlich Max-Wien-Platz 1
20.10.2022-10.02.2023 Do 08:00-10:00 Horsaal 215 Kaluza, M.
wochentlich Max-Wien-Platz 1
21.10.2022-10.02.2023 Fr 13:00-14:00 Horsaal 215
wochentlich Max-Wien-Platz 1
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Kommentare

Newtonsche Mechanik; Energie- und Impulserhaltung; Drehbewegungen, Drehimpuls; Mechanik deformierbarer Korper; Schwingungen und
Wellen; Warmelehre: Temperatur, kinetische Gastheorie; reale Gase, Phasenumwandlungen; Hauptsétze der Thermodynamik

Empfohlene Literatur

Alonso-Finn: Physik (Oldenbourg) Berkeley Physik Kurs 1/3/5 (Vieweg) Dransfeld/Kienle/Kalvius: Physik | (Oldenbourg) Gerthsen: Physik
(Springer) Tipler: Physik (Spektrum); Wegener: Physik fiir Hochschulanfanger (Teubner)

17794 PRAESENZ (PRESENCE):

Art der Veranstaltung

Belegpflicht

Mathematische Methoden der Physik
Allgemeine Angaben

Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)

ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 150 Teilnehmer je Gruppe. Maximale Gruppengréf3e: 180 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Dr.rer.nat. Kleinwéachter, Andreas

zugeordnet zu Modul PAFBU111
0-Gruppe 19.10.2022-08.02.2023  |Mi 08:00-10:00 Horsaal E014
wochentlich Helmholtzweg 5

Kommentare

Das Tutorium findet ab der 2. Vorlesungswoche statt und beinhaltet: « Hilfe bei den Ubungsaufgaben « Beantwortung lhrer Fragen zum
Stoff der Vorlesung * Rechnen von Altklausuren « weitere Inhalte der Mathematik insbesondere Integralrechnung, Integrationsmethoden

Bemerkungen

Studierende mit Physik im Nebenfach sind herzlich willkommen.

Empfohlene Literatur

Lehrbiicher der Mathematik fiir Physiker, die die Handhabung der Methoden in den Vordergrund stellen, z.B. 'Mathematical Methods for
Physics and Engineering: A Comprehensive Guide' von K. F. Riley und M. P. Hobson

15150 PRAESENZ (PRESENCE): Theoretische Mechanik

Art der Veranstaltung

Belegpflicht

Allgemeine Angaben
Vorlesung 4 Semesterwochenstunden (SWS)

ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 60 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengroRe: 70 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Dr. David, Christin

zugeordnet zu Modul PAFRT311, PAFGT311, PAFBT211
0-Gruppe 19.10.2022-08.02.2023 Mi 10:00-12:00 Horsaal 111
wochentlich Helmholtzweg 5
21.10.2022-10.02.2023 Fr 08:00-10:00 Horsaal 111
wochentlich Helmholtzweg 5
Seite 86
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Kommentare

Inhalt der Veranstaltung: Mechanik eines Massenpunktes Massenpunktsysteme d'Alembertsches Prinzip Lagrangegleichungen 1. und 2.
Art Hamiltonsches Prinzip Starrer Korper und Kreiseltheorie Hamiltonsche Formulierung Einfiihrung in die spezielle Relativitatstheorie

Bemerkungen
Die Vorlesung Theoretische Mechanik fiir Lehramt 3. Semester ist identisch mit der fiir den Studiengang Bachelor Physik 2. Semester.

Empfohlene Literatur

Lehrbiicher der theoretischen Physik von z.B. Sommerfeld, Landau/Lifschitz, Scheck; Budé: Theoretische Mechanik Stephani/Kluge:
Theoretische Mechanik

(ERY#L M PRASENZ (PRESENCE): Meilensteine der technischen Optik

Allgemeine Angaben
Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 15 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengréRe: 20 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr.-Ing. Mappes, Timo

zugeordnet zu Modul PAFMO171
0-Gruppe 18.10.2022-08.02.2023 Di 16:00-18:00 Horsaal HS AZB
wochentlich Hans-Knoll-Stralle 1
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Chemisch-Geowissenschaftliche Fakultat

PRAESENZ (PRESENCE): Anorganische
Experimentalchemie (CGF-C-05, BBGW 1.1, Ph1, BEW006) |

Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung Vorlesung 3 Semesterwochenstunden (SWS)

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 150 Teilnehmer je Gruppe. Maximale Gruppengréfie: 150 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Weigand, Wolfgang

zugeordnet zu Modul BBGW1.1, CGF-C-05, BEW006, BEW006
0-Gruppe 19.10.2022-08.02.2023 Mi 08:00-11:00 Hoérsaal 111
wochentlich Am Steiger 3, Haus IV
17.02.2023-17.02.2023 Fr 08:00 - 10:00 Horsaal 111
Einzeltermin Am Steiger 3, Haus IV
Klausur BioGeos und Erndhrungswissenschaften
27.02.2023-27.02.2023 Mo 10:00 - 12:00 Horsaal 111
Einzeltermin Am Steiger 3, Haus IV
Klausur Biochemie/Molekularbiologie
21.03.2023-21.03.2023 Di 08:00-10:00 Horsaal 111
Einzeltermin August-Bebel-Strale 4
Nachklausur BioGeos und Ernahrungswissenschaften
27.03.2023-27.03.2023 Mo 10:00 - 12:00 Horsaal 111
Einzeltermin August-Bebel-Strale 4
Nachklausur Biochemie/Molekularbiologie

Institut fir Chemie

Institut flr Geographie

PRAESENZ (PRESENCE): GEOG 121 - Einfiihrung

in die Wirtschafts- und Sozialgeographie
Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung Vorlesung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 300 Teilnehmer je Gruppe. Maximale Gruppengro3e: 300 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Henn, Sebastian / Jun.-Prof. Dr. Runkel, Simon / Mantek, Conny
zugeordnet zu Modul GEO 121, GEOG 121
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0-Gruppe

18.10.2022-07.02.2023 Di 10:00-12:00 Horsaal HS 3-E018
wochentlich Carl-ZeiR-StralRe 3
Gemeinsam mit GEOG 122
20.10.2022-09.02.2023 Do 18:00-20:00 Horsaal HS 234
wochentlich Lobdergraben 32

Tutorium GEOG121/GEOG122 Durchfiihrende: Merle Dérschlag

07.02.2023-07.02.2023 Di 10:00-12:00

Einzeltermin Klausur Ersttermin
21.03.2023-21.03.2023 Di 10:00-12:00 Horsaal HS 3 -E018
Einzeltermin Carl-ZeiR-StralRe 3
Klausur Zweittermin
Kommentare
Klausur: Wiederholung:
166852 PRAESENZ (PRESENCE): GEOG 122 -

Einflhrung in die Humangeographie

Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung Vorlesung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 260 Teilnehmer je Gruppe. Maximale Gruppengréfie: 260 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Henn, Sebastian / Jun.-Prof. Dr. Runkel, Simon / Mantek, Conny

zugeordnet zu Modul GEOG 122

0-Gruppe 18.10.2022-07.02.2023 Di 10:00-12:00

wochentlich HS 3 Carl-Zeiss-StraBe 3, gemeinsam mit GEOG 121

07.02.2023-07.02.2023 Di -

Einzeltermin
Klausur Erstversuch

21.03.2023-21.03.2023 Di -

Einzeltermin .
Klausur Zweitversuch

Kommentare

Klausur: Wiederholung:

(WAL PRAESENZ (PRESENCE): GEOG 131-Physische Geographie
und Bodenkunde: Atmosphare, Hydrosphare, Biosphéare

Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung Vorlesung

Belegpflicht

Zugeordnete Dozenten

ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 350 Teilnehmer je Gruppe. Maximale Gruppengroe: 350 Teilnehmer.

Brautigam, Nadine

zugeordnet zu Modul GEO 131, GEOG 131

Univ.Prof. Dr.phil.nat. Zech, Roland / Akad.R. Dr. rer. nat. habil. Baade, Jussi / Prochnow, Maximilian /
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0-Gruppe 19.10.2022-08.02.2023 Mi 14:00-16:00 Horsaal HS 234
wochentlich Lobdergraben 32
Tutorium Durchfiihrender: Alexander Theobald
20.10.2022-09.02.2023 Do 14:00-16:00 Horsaal HS 3-E018
wéchentlich Carl-ZeiR-Strale 3
09.02.2023-09.02.2023 Do 14:00-16:00
Einzeltermin Priifung Ersttermin
30.03.2023-30.03.2023 Do 12:00-14:00 Horsaal HS 1 -E016
Einzeltermin Carl-ZeiR-Strale 3
Priifung Zweittermin
Kommentare

Sehr geehrte Interessenten, die Veranstaltung ist offen fiir alle Studierenden der entsprechenden Studiengénge sowie dariiber hinaus fiir
Horer anderer Studiengénge; letztere kdnnen jedoch keinen Leistungsnachweis erwerben.

Nachweise
siehe aktueller Modulkatalog

Empfohlene Literatur

BAUMHAUER, R, C KNEISEL, S MOLLER, B SCHUTT & E TRESSEL 2017. Einfiihrung in die Physische Geographie. Geowissen kompakt.
Darmstadt: WBG. 352 pp.

35270 PRAESENZ (PRESENCE): GEOG 231-
Physische Geographie Deutschlands

Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung Vorlesung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 110 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengroRe: 150 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Akad.R. Dr. rer. nat. habil. Baade, Jussi / Univ.Prof. Dr.phil.nat. Zech, Roland / Prochnow, Maximilian /
Brautigam, Nadine

zugeordnet zu Modul GEOG 231, BBGW5.1.4, GEO 231
0-Gruppe 17.10.2022-06.02.2023 Mo 16:00 - 18:00 Horsaal HS 5-E007
wochentlich Carl-ZeiR-StraRe 3
18.10.2022-07.02.2023 Di 14:00-16:00 Horsaal HS 234
wochentlich Lébdergraben 32
Tutorium/Ubung
30.01.2023-30.01.2023 Mo 16:00 - 18:00
Einzeltermin Priifung Ersttermin
30.03.2023-30.03.2023 Do 14:00-16:00 Horsaal E0O14
Einzeltermin Helmholtzweg 5
Priifung Zweittermin
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Kommentare

Sehr geehrte Studierende, bitte beachten Sie folgende Hinweise zur Anmeldung:Bei der Anmeldung zur Veranstaltung wird nicht iberpriift,
ob Sie die Zulassungsvoraussetzungen erfiillen. Wir machen vorsorglich darauf aufmerksam, dass diese Priifung aber sehr wohl bei der
separat notwendigen Anmeldung zur Priifung erfolgen wird. Zum Modul gehért ein wéchentliches Tutorium/Ubung, in der Inhalte der
Vorlesung anhand von Fragen der Studierenden thematisiert werden.

Empfohlene Literatur

GLASER, R., H. GEBHARDT & W. SCHENK (2007): Geographie Deutschlands. Darmstadt: Wissenschaftliche Buchgesellschaft. INSTITUT
F. LANDERKUNDE (2003)(Hrsg.): Nationalatlas Bundesrepublik Deutschland. Bande: 2 u. 3. Heidelberg: Spektrum. ZOLLER, L., C.
BEIERKUHNLEIN, D. FAUST & C. SAMIMI (2017): Die Physische Geographie Deutschlands. Darmstadt: Wissenschaftliche Buchgesellschaft.

17406 PRAESENZ (PRESENCE): GEOG

431 - Klima- und Umweltwandel

Allgemeine Angaben
Art der Veranstaltung Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 100 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengroRe: 150 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr.phil.nat. Zech, Roland / Prochnow, Maximilian / Brautigam, Nadine

zugeordnet zu Modul GEO 447, GEOG 431, GEO 437, GEO 531
0-Gruppe 18.10.2022-07.02.2023 Di 16:00-18:00 Horsaal HS 234 Prochnow, M.
wochentlich Lobdergraben 32
Tutorium/Ubung
19.10.2022-08.02.2023 Mi 08:00-10:00 Horsaal HS Bach
wochentlich Bachstrasse 18
08.02.2023-08.02.2023 Mi 08:00-10:00
Einzeftermin Priifung Erstversuch
29.03.2023-29.03.2023 Mi 08:00-10:00 Horsaal HS 234
Einzeltermin Lobdergraben 32
Klausur Zweittermin
Kommentare

Sehr geehrte Studierende, bitte beachten Sie folgende Hinweise zur Anmeldung:Bei der Anmeldung zur Veranstaltung wird nicht iberpriift,
ob Sie die Zulassungsvoraussetzungen erfiillen. Wir machen vorsorglich darauf aufmerksam, dass diese Priifung aber sehr wohl bei der
separat notwendigen Anmeldung zur Priifung erfolgen wird. Zum Modul gehért eine wéchentliche Ubung, in der Inhalte der Vorlesung an
Ubungsaufgaben vertieft werden. Der Besuch ist fakultativ, wird jedoch dringend empfohlen.

Empfohlene Literatur

Wird als Reading-List zusammengestellt, unter anderem sind Kapitel zu lesen aus: BRADLEY, R. (2015): Paleoclimatology. Reconstructing
climates of the Quaternary. Amsterdam/Oxford: Academic Press by Elsevier. RUDDIMAN, W. (2014): Earth’s climate. Past and Future. New
York: W. H. Freeman Company. Andere Paper aus e-Journals kdnnen Sie iber VPN der ThulB abrufen.

Stand (Druck) 21.10.2022 Seite 91



Seite 92 Vorlesungsverzeichnis - WiSe 2022/23

Institut fur Geowissenschaften

PRAESENZ (PRESENCE): Bio-Geo-
Interaktionen | / Teil 1 (BBGW1.4)

Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 70 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengréRRe: 70 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Kothe, Erika / Univ.Prof. Dr. Schafer, Thorsten / Univ.Prof. Dr. Langenhorst, Falko Hubertus /

Berger, Dietrich / Riefenstahl, Markus / Dr. rer. nat. Lehmann, Susanne / Piechnick, Regina / PD Dr. Pirrung,
Bernd Michael

zugeordnet zu Modul BBGW1.4, BBGW1.4
0-Gruppe 20.10.2022-09.02.2023 Do 10:00-12:00 Horsaal E002 Kothe, E. / Schéfer, T. / Berger, D. / Riefens
wochentlich WolInitzer StralRe 7

Kommentare

Ort: HS Wollnitzer Str.7 Die Vorlesung stellt Beziige zwischen Geowiss., Biologie u. Chemie dar. Es werden die Wirkungsweisen der
Organismen bei der Mineralisierung der org. Bodensubstanzen u. bei der Pflanzenernahrung vermittelt. Wechselwirkungen zwischen
unbelebter u. belebter Natur, Physiologie, Zellbiologie u. Bezlige zur Geosphare werden eingehend behandelt.

45373 PRAESENZ (PRESENCE): Einfiihrung in die
Geowissenschaften (BGEO1.1; BBGW1.3; GEOG261)

Allgemeine Angaben

Vorlesung 4 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 90 Teilnehmer je Gruppe. Maximale Gruppengréfe: 5 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Majzlan, Juraj / Dr. rer. nat. Kiefer, Stefan / Univ.Prof. Dr. Heubeck, Christoph / Univ.Prof.

Dr. Langenhorst, Falko Hubertus / Univ.Prof. Dr. Wegler, Ulrich / Univ.Prof. Dr. Kukowski, Nina / Prof. Dr.
Ustaszewski, Kamil / Univ.Prof. Dr. Dr. Totsche, Kai Uwe / Univ.Prof. Dr. Schéfer, Thorsten / Dr. rer. nat. Kreher-
Hartmann, Birgit / PD Dr. Pirrung, Bernd Michael / Brockel, Stefanie

zugeordnet zu Modul GEOG 261, GEO 261, BGEO1.1, BBGW1.3

Weblinks https://moodle.uni-jena.de/course/view.php?id=31345

0-Gruppe 17.10.2022-06.02.2023 Mo 14:00 - 16:00 Horsaal 111 Majzlan, J. / Heubeck, C. / Kukowski, N. / |
wdchentlich ct. August-Bebel-Strafe 4
18.10.2022-07.02.2023 Di 14:00-16:00 Horsaal EO14 Majzlan, J. / Heubeck, C. / Kukowski, N. / |
wochentlich c.t. Helmholtzweg 5

21.02.2023-21.02.2023 Di 09:00-12:00
Einzeltermin

Klausur WS2022/23
Kommentare

Angebot des Moduls fiir B.Sc. Geowissenschaften und B.Sc. Biogeowissenschaften und B.A. Erganzungsfach Geologie besteht aus 4V,
20, GU (3Tage). Angebot des Moduls fiir B.Sc. Geografie besteht aus 4V (ohne Ubungen und Geléndeiibungen). Fiir Studierende der EAH
ist Vorlesung mit Ubung vorgesehen, Geléndeiibung ware fakultativ. Zu der verpflichtenden (B.Sc. Geowiss., B.Sc. Biogeowiss., BA EF
Geologie) bzw. optionalen (B.Sc. Geografie) Teilnahme an den Geldndeiibungen siehe unter Nr. 45521.
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"CRy#8ll PRAESENZ (PRESENCE): Geologische Karten (BGEO1.2)

Allgemeine Angaben

1 Semesterwochenstunde (SWS)

Art der Veranstaltung Vorlesung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt durch die/den verantwortlichen Dozenten. Maximale GruppengréRe: 0 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Prof. Dr. Ustaszewski, Kamil / Voigt, Ina

zugeordnet zu Modul BGEO1.2

0-Gruppe 18.10.2022-07.02.2023 Di 10:00-11:00 Horsaal H114 Ustaszewski, K.
wdchentlich ct. Burgweg 11
07-02.2023-07-02-2023 bi 10:60—11060 Termin fallt aus !
Einzeltermin IAbgabetermin letzte Ubung WS2021/22!

"ERYXI PRAESENZ (PRESENCE): Geologische Karten (BGEO1.2)

Allgemeine Angaben

Art der Veranstaltung Ubung 1 Semesterwochenstunde (SWS)

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt durch die/den verantwortlichen Dozenten. Maximale Gruppengrof3e: 0 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Prof. Dr. Ustaszewski, Kamil / Balling, Philipp / Léwe, Georg / Voigt, Ina

zugeordnet zu Modul BGEO1.2

1-Gruppe 18.10.2022-07.02.2023 Di 11:00-12:00 Horsaal H114 Balling, P.
wéchentlich Burgweg 11

2-Gruppe 18.10.2022-07.02.2023 Di 11:00-12:00 Seminarraum H122
wochentlich Burgweg 11

45593 PRAESENZ (PRESENCE): Geophysik Il
Geoelektrik und Magnetik (BGEO3.3)

Allgemeine Angaben

2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung Vorlesung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt durch die/den verantwortlichen Dozenten. Maximale GruppengroéRe: 0 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten PD Dr. Jahr, Thomas / Univ.Prof. Dr. Kukowski, Nina / Dr. Stolz, Ronny / Dr. Goepel, Andreas / Mohr, Christina /
KreRler, Janet

zugeordnet zu Modul BGEO03.3
0-Gruppe 20.10.2022-09.02.2023 Do 12:00-14:00 Horsaal H114 Goepel, A. / Jahr, T. / Stolz, R.
wéchentlich Burgweg 11
\Vorlesungsbegleitende Tests: 24.11.2022 (90min), 09.02.2023 (120min)
09:02.2023-09.02.2023 De 12:00—14:60 Termin fallt aus !
Klausur WS2019/20
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PRAESENZ (PRESENCE): Geothermie (BGE0S5.1.13)

Art der Veranstaltung

Belegpflicht

Zugeordnete Dozenten
zugeordnet zu Modul

Allgemeine Angaben

Ubung 2.5 Semesterwochenstunden (SWS)

ja - Platzvergabe erfolgt durch die/den verantwortlichen Dozenten. Maximale Gruppengrofe: 0 Teilnehmer.
Univ.Prof. Dr. Kukowski, Nina / Mohr, Christina / KreBler, Janet
BGEO5.1.13

0-Gruppe

24.10.2022-06.02.2023
wochentlich

Mo 14:00 - 16:00 Horsaal H114 Kukowski, N.

Burgweg 11

65050

PRAESENZ (PRESENCE): Okohydrologie
(Pflanzen im Wasserkreislauf; BBGW5.1.14)

Art der Veranstaltung

Belegpflicht

Zugeordnete Dozenten

zugeordnet zu Modul

Allgemeine Angaben

Vorlesung/Ubung 3 Semesterwochenstunden (SWS)

ja - Platzvergabe erfolgt durch die/den verantwortlichen Dozenten. Maximale Gruppengrofe: 0 Teilnehmer.
Prof. Dr. Kleidon-Hildebrandt, Anke / Mohr, Christina
BBGW5.1.14, BBGW5.1.14

Weblinks https://moodle.uni-jena.de/enrol/index.php?id=9570
0-Gruppe 20.10.2022-09.02.2023 Do 14:00-16:00 Seminarraum E003 Kleidon-Hildebrandt, A.
wochentlich Burgweg 11
\Vorlesung
28.10.2022-10.02.2023 Fr 10:00-11:00 Horsaal H114 Kleidon-Hildebrandt, A.
wochentlich Burgweg 11
Ubung
16.02.2023-16.02.2023 Do 14:15-15:45
Einzeltermin s.t.
Klausur WS2022/23

45577

PRAESENZ (PRESENCE): Seismologie
und Seismotektonik (BGE05.1.5)

Art der Veranstaltung

Belegpflicht

Zugeordnete Dozenten

zugeordnet zu Modul

Weblinks

Allgemeine Angaben

Vorlesung/Ubung 3 Semesterwochenstunden (SWS)
ja - Platzvergabe erfolgt durch die/den verantwortlichen Dozenten. Maximale Gruppengrof3e: 0 Teilnehmer.

Univ.Prof. Dr. Wegler, Ulrich / Prof. Dr. Ustaszewski, Kamil / Mohr, Christina / Voigt, Ina
BGEO5.1.5

https://moodle.uni-jena.de/enrol/index.php?id=15391
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0-Gruppe 18.10.2022-07.02.2023 Di 10:00-12:00 Seminarraum H308 Wegler, U.
wdchentlich Burgweg 11
\Vorlesung
18.10.2022-07.02.2023 Di 12:00-13:00 PC-Pool H219 Wegler, U.
wéchentlich Burgweg 11
23.02.2023-23.02.2023 Do 08:15-09:45
Einzeltermin Klausur WS2022/23, Klausur fiir Tektonik und fiir Seismologie und Seismotektonik
45541 PRASENZ PLUS: Einflihrung in die Bodenkunde
(BGEO3.5.2) , Bodenkunde | (BBGW3.3)
Allgemeine Angaben
Art der Veranstaltung Vorlesung/Ubung 3 Semesterwochenstunden (SWS)
Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt durch die/den verantwortlichen Dozenten. Maximale Gruppengrof3e: 0 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Dr. Totsche, Kai Uwe / Voigt, Ina
zugeordnet zu Modul BGEO3.5.2, BGE03.5.2, BBGW3.3
Weblinks https://moodle.uni-jiena.de/course/view.php?id=20191
0-Gruppe 21.10.2022-10.02.2023 Fr 14:00-16:00 Horsaal E002 Totsche, K.
wochentlich Wollnitzer Stralle 7
24.02.2023-24.02.2023 Fr 14:00-16:00 Horsaal E002 Totsche, K.
Einzeltermin WolInitzer StralRe 7
Klausur 2022/23!
45531 PRASENZ PLUS: Hydrogeologie | (Allgemeine
Hydrogeologie) (BGEO3.2 Teil I; BBGW3.4)
Allgemeine Angaben
Art der Veranstaltung Vorlesung 1 Semesterwochenstunde (SWS)
Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt durch die/den verantwortlichen Dozenten. Maximale Gruppengrof3e: 0 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Dr. Totsche, Kai Uwe / Dr. rer. nat. Ritschel, Thomas / Dr. Ivanov, Pavel / Voigt, Ina
zugeordnet zu Modul BGEO3.2, BGE03.2, BBGW3.4
Weblinks https://moodle.uni-jiena.de/course/view.php?id=20387
0-Gruppe 21.10.2022-16.12.2022 Fr 08:15-10:15 Horsaal E002 Totsche, K.
wochentlich s.t. Wollnitzer StraBe 7
27.01.2023-27.01.2023 Fr 08:15-10:15 Horsaal E002 Totsche, K.
Einzeltermin WolInitzer StralRe 7
Klausur 2022/23
Bemerkungen
Termine: wochentlich, 18.10.-13.12.2017
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Fakultat fur Biowissenschaften

HYBRID in WS 22/23: Allgemeine
Botanik (BB009, BB1.4, BBC003, BBC1.6)

Allgemeine Angaben
Art der Veranstaltung Vorlesung 3 Semesterwochenstunden (SWS)

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 200 Teilnehmer je Gruppe. Maximale Gruppengréfie: 200 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Mittag, Maria / Sievers, Mariela

zugeordnet zu Modul BBC1.6, BB1.4, BB1.4, BB009, BBC003
0-Gruppe 20.10.2022-02.02.2023 Do 08:00-10:00 Hoérsaal EOO1
wochentlich Am Planetarium 1
\Vorlesung
21.10.2022-10.02.2023 Fr 12:00-13:00 Horsaal EOO1
wéchentlich Am Planetarium 1
\Vorlesung
02.02.2023-02.02.2023 Do 08:00-10:00
Einzeltermin Klausur
- KA -
Einzeltermin Wiederholungsklausur

Kommentare

Die am Ende des Semesters geschriebene u. bestandene Klausur ist Zugangsvoraussetzung fiir das Botanische Grundpraktikum. Max.
Anzahl je Hybridgruppe im Horsaal: 24 Personen

17620 HYBRID in WS 22/23: Anatomie und Physiologie des
Menschen (BB042, BB043, BB3.Z5, LBio-Hb, BEBW9)

Allgemeine Angaben
2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung Vorlesung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 115 Teilnehmer je Gruppe. Maximale Gruppengréfie: 115 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten PD Dr. Dr. rer. nat. habil. Schmidt, Manuela

zugeordnet zu Modul BB3.Z5, LBio-Hb, BEBW 9, BB043, BB043, BB042, BB042
0-Gruppe 18.10.2022-24.01.2023 Di 08:00-10:00 Horsaal EO17
wochentlich Erbertstralle 1
13.02.2023-13.02.2023 Mo 14:00 - 16:00 Horsaal HS 2 -E012
Einzeltermin Carl-ZeiR-Strafle 3
Klausur
2803-2023-28-03-2023 bi 12:60—14:60 HérsaalEG17 Termin fallt aus !
Ei ;
Wiederholungsklausur

Seite 96 Stand (Druck) 21.10.2022



Vorlesungsverzeichnis - WiSe 2022/23 Seite 97
17599 HYBRID in WS 22/23: Physiologie und Neurobiologie /
Tierphysiologie (BB008, BB2.3, LBio-Tph)
Allgemeine Angaben
Art der Veranstaltung Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)
Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 192 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengroRe: 192 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Nowotny, Manuela / Schréck, Yvonne
zugeordnet zu Modul LBio-SSP-R, LBio-SMP-R, LBio-SSP-G, LBio-SMP-G, LBio-Tph, BB2.3, BB2.3, BB008
0-Gruppe 18.10.2022-07.02.2023 Di 10:00-12:00 Horsaal EO17
wochentlich Erbertstrale 1
31.01.2023-31.01.2023 Di 10:00-12:00 Horsaal EO17
Einzeltermin Erbertstralle 1
Klausur
14.03.2023-14.03.2023 Di 10:00-12:00 Horsaal EO17
Einzeltermin Erbertstrale 1
Wiederholungsklausur
7279 ONLINE in WS 22/23: Zoologie (BEW002, FMI-BI0040)
Allgemeine Angaben
Art der Veranstaltung Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)
Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 150 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengroRe: 150 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Olsson, Lennart
zugeordnet zu Modul FMI-BI0040, BEW002
0-Gruppe 18.10.2022-07.02.2023 Di 08:00-10:00
wochentlich
14.02.2023-14.02.2023 Di 08:15-09:45 Horsaal HS 1-E016
Einzeltermin Carl-ZeiR-StralRe 3
Klausur | Prasenz
30.03.2023-30.03.2023 Do 10:15-11:45 Kursraum 117A
Einzeltermin Erbertstrale 1
Wiederholungsklausur
Kommentare
Die Vorlesung gehdrt zum Modul '‘Botanik/Zoologie'. Inhalt: Zytologie, Histologie, einzellige Eukaryoten, Entstehung von Metazoa,
Kambrische 'Explosion’, Morphologie u. Evolution von wirbellosen Tieren, Morphologie u. Evolution von Wirbeltieren. AbschluBklausur.
ONLINE-PLUS in WS 22/23: Genetik (BB003, BB2.4,
BBC2.3, LBio-Ge, BEBWS5, FMI-BI0026, MCB.B4)
Allgemeine Angaben
Art der Veranstaltung Vorlesung 3 Semesterwochenstunden (SWS)
Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 300 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengroRe: 300 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. rer. nat. Schirawski, Jan / Univ.Prof. Dr. Theilen, Giinter

zugeordnet zu Modul LBio-Ge, BEBW 5, FMI-BI0026, BBC2.3, BBC2.3, BB2.4, BB2.4, MCB B 4, BB003

Stand (Druck) 21.10.2022
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0-Gruppe

18.10.2022-07.02.2023
wochentlich

Di 15:00-16:00

Prasenz

Horsaal HS 2 -E012
Carl-ZeiR-StralBe 3

20.10.2022-02.02.2023
wochentlich

Do 10:00-12:00

Online

Horsaal HS 3-E018
Carl-ZeiR-StraBe 3

10.02.2023-10.02.2023
Einzeltermin

Fr 16:00-18:00

Klausur | Prasenz (Raum 1)

10.02.2023-10.02.2023
Einzeltermin

Fr 16:00-18:00

Klausur | Prasenz (Raum 2)

10.02.2023-10.02.2023
Einzeltermin

Fr 16:00-18:00

Horsaal 111
Am Steiger 3, Haus IV

Klausur | Prasenz (Raum 3)

31.03.2023-31.03.2023
Einzeltermin

Fr 10:00-12:00

Nachklausur | Préasenz

Horsaal HS 1 -E016
Carl-Zeil-StraBe 3

7237

Art der Veranstaltung

Belegpflicht

Zugeordnete Dozenten

zugeordnet zu Modul

ONLINE-PLUS in WS 22/23: Grundlagen der Mikrobiologie
(BB011, BBCOO5, BBC2.2, BB1.5, BEBWA4, LBio-Mbio)

Vorlesung

Allgemeine Angaben

4 Semesterwochenstunden (SWS)

ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 210 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengroRe: 210 Teilnehmer.

Akad.R. Dr. rer. nat. Frohlich, Kathrin / Univ.Prof. Dr. Jogler, Christian / Univ.Prof. Dr. Kothe, Erika / Univ.Prof. Dr.

Papenfort, Kai / Dr. Krause, Katrin / Dr.rer.nat. Jung, Elke-Martina

BEBW 4, BBC2.2, LBio-SMP-G, LBio-SSP-G, LBio-SMP-R, LBio-SSP-R, LBio-Mbio, BB1.5, BB1.5, BBC005, BB011

0-Gruppe

19.10.2022-25.01.2023
wochentlich

Mi 08:00-10:00

Horsaal EO17
Erbertstralle 1

20.10.2022-09.02.2023

Do 08:00-10:00

Horsaal EO17

wochentlich Erbertstrale 1
01.02.2023-01.02.2023 Mi 08:00-10:00 Horsaal 106
Einzeltermin Neugasse 23

Klausur

29.03.2023-29.03.2023
Einzeltermin

Mi 10:00-12:00

Wiederholungsklausur

Horsaal EO17
Erbertstralle 1

Kommentare

Studierende im B.Sc. Biochemie/Molekularbiologie und Lehramt Biologie gilt ein leicht reduzierter Umfang. Inhalte, die fiir diese
Studiengéange nicht priifungsrelevant sind, werden zu Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben.

Seite 98
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7617

PRAESENZ: Grundlagen der
Arzneiformenlehre (Ph2, BEBW8)

Art der Veranstaltung

Allgemeine Angaben

Vorlesung 2 Semesterwochenstunden (SWS)

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 90 Teilnehmer je Gruppe. Maximale Gruppengréfe: 90 Teilnehmer.
Zugeordnete Dozenten Dr. KloR, Florian / Hiepe, Jessica
zugeordnet zu Modul BEBW 8
0-Gruppe 17.10.2022-06.02.2023 Mo 16:00 - 18:00 Horsaal E026
wochentlich Helmholtzweg 4
- KA -
Einzeltermin 2. Wiederholung Klausur (nur Pharmazie)
B KA -
Einzeltermin 1. Wiederholung Klausur
B KA -
Einzeltermin Klausur

PRAESENZ (PRESENCE) in WS 22/23: Allgemeine
Okologie (BB012, BB2.5, LBio-Oko, BEBWS3,
GEOG264, FMI-BI0035, BBGW3.1, Ok NF 1)

Art der Veranstaltung

Belegpflicht

Zugeordnete Dozenten

zugeordnet zu Modul

Allgemeine Angaben

Vorlesung 3 Semesterwochenstunden (SWS)

ja - Platzvergabe erfolgt automatisch fiir: 180 Teilnehmer je Gruppe. Maximale GruppengroRe: 180 Teilnehmer.

Univ.Prof. Dr. Halle, Stefan

GEOG 264, GEO 264, BEBW 3, LBio-Oko, BB2.5, BB2.5, FMI-BI0035, Ok NF 1, LBio-SSP-G, LBio-SMP-G, LBio-
SMP-R, LBio-SSP-R, BBGW3.1, BB012, BB012

0-Gruppe 19.10.2022-08.02.2023 Mi 13:00-14:00 Hoérsaal EQ17
wdchentlich Erbertstralle 1
21.10.2022-10.02.2023 Fr 12:00-14:00 Horsaal EO17
wochentlich Erbertstrale 1
17.02.2023-17.02.2023 Fr 12:00-14:00 Horsaal 111
Einzeltermin Am Steiger 3, Haus IV
Klausur
- KA -
Einzeltermin Nachklausur | Termin wird schnellstmdglich festgelegt; voraussichtlich im April 2023

Stand (Druck) 21.10.2022
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PRAESENZ (PRESENCE) in WS 22/23:
Nutzpflanzen, Nahrungs- und Genussmittelpflanzen
(BEW026, BEW027, BEW3A06, BEW3A07)

Allgemeine Angaben

2 Semesterwochenstunden (SWS)

Art der Veranstaltung Vorlesung

Belegpflicht ja - Platzvergabe erfolgt durch die/den verantwortlichen Dozenten. Maximale GruppengroRe: 46 Teilnehmer.

Zugeordnete Dozenten Univ.Prof. Dr. Hellwig, Frank / Radzio, Kathleen

zugeordnet zu Modul BEW3A06, BEW3A07, BEW026, BEW027
0-Gruppe 20.10.2022-09.02.2023 Do 08:00-10:00 Horsaal 102
wochentlich Philosophenweg 14

Seite 100 Stand (Druck) 21.10.2022
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Medizinische Fakultat
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Nummern-
register:
Mehrfachnennungen
maglich (entsprechend der
Haufigkeit des Auftretens
im Vorlesungsverzeichnis)
Veranstaltungs-Seite
-nummer

100805 65
100806 67
101097 54
113144 79
113296 63
113392 64
126075 53
12720 97
138896 33
140236 39
140252 40
140286 41
140289 41
15150 86
15266 83
15367 82
153778 87
15556 32
16261 84
165641 22
165648 19
165650 16
165654 16
165655 23
165660 13
165661 20
165670 18
165672 14
165675 21
165686 13
165688 15
165690 15
165695 21
166020 94
166657 68
166852 89
16914 84
17040 48
17164 88
172279 57
173434 48
17398 89
17406 91
17425 88
17599 97

17620 96

Veranstaltungs-Seite

-nummer

17791

17794

180219
18123

18263

186056
18947

18988

18988

19072

19107

19107

191858
192750
192950
205252
205264
205265
205267
205342
205389
205390
205393
205393
205440
205470
205599
205604
205605
205606
205624
205625
205631
205636
205638
205725
205727
205731
205731
205733
205736
205878
205879
205988
206048
206050
206052
206068
206091
206092
206093
206094
206106
206122
206136
206156

85
86
67
56
85
53
83
81
82
83
80
81
62
68
39
14
20
23
22
18
29
29
30
37
30
29
69
12

4

3

6

8

5
17
22
19
59
42
61
60
62
78
76
52

7

3

8

7
44
46
47
45
46
74
75
71

Veranstaltungs-Seite

-nummer

206174
206191
206222
206233
206234
206250
206251
206290
206291
206294
206324
206325
206349
206351
206369
206379
206399
206433
206444
206451
206456
206461
206532
206571
206579
206637
206639
206644
206645
206778
206779
206780
30862
35270
35615
35617
35618
35619
36618
36621
36737
36939
37677
45373
45522
45523
45531
45541
45577
45593
46327
46332
46334
46509
46536
46581

70
52
52
72
74
72
73

9

6
10
10
11
49
49
55
45
44
47
70
69
69
70
43
35
34
55
56
54
54
80
80
80
48
90
25
27
27
25
64
64
84
57
49
92
93
93
95
95
94
93
26
26
26
25
96
58

Nummernregister

Veranstaltungs-Seite

-hnummer

64174
64280
65050
65463
6549

70493
70517
71004
7237

7243

7279

7617

76400
76507
77123
82360
88542
88646
88661
88932
94887

66
65
94
100
99
40
39
38
98
92
97
99
27
32
37
36
31
33
34
77
35
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Veranstaltungstitel:

Mehrfachnennungen maglich (entsprechend der

Haufigkeit des Auftretens im Vorlesungsverzeichnis)

Veranstaltungtitel Seite
Alltag, Kultur und Lebensweise. Einfiihrung in die
Volkskunde/Empirische Kulturwissenschaft 59
Arab 1.3 Grundlagen des Islams 63
AW 100 Einflihrung in die

Altertumswissenschaften 31
Cicero und die antike Philosophie 33
Das 19. und 20. Jahrhundert in Theologie und

Kirche (KG V) 3
Das gegenwartige Judentum 3
Das Zeitalter der europdischen Revolution
1789-1848/49 41
Datenanalyse mit R (ASQ) 80
Der religionswissenschaftliche Terminus Religion

und das Selbstverstandnis der Religionen 4
Die Bronzezeit in der Agéis und auf dem

griechischen Festland 34
Die Geschichte der lateinischen Literatur seit der
Spatantike — ein Uberblick 34
Die Kulturgeschichte der schriftlichen

Uberlieferung im Mittelalter 39
Einflihrung in das Alte Testament II: Die poetischen

und prophetischen Biicher 5
Einflihrung in das politische System der BRD 70
Einflihrung in die neue Kulturgeschichte: Ansétze,
Methoden, Perspektiven 60
Einflihrung in die Politikwissenschaft 71
Europa und die Ukraine 40
Felix Mendelssohn Bartholdy und die Deutschen 54
Funktionale Programmierung (ASQ) 80
Geschichte des Judentums in der Zeit des zweiten
Tempels (Geschichte Israels II) 6
Globale und transepochale Perspektiven auf

koloniale Vergangenheiten und Gegenwarten 42
Globale und transepochale Perspektiven auf

koloniale Vergangenheiten und Gegenwarten 61
Go - Ein mathematisches Strategiespiel (ASQ) 80
Griechische Tempel und Heiligtiimer revisited 35
Grundkurs Geschichte des 19. und 20.

Jahrhunderts 39
Grundkurs II: Urchristentum 6
Grundkurs Mittelalter (500—-1500) 38
Grundkurs Praktische Theologie 7
Grundkurs Theologiegeschichte 7
Grundlagen der Arabistik 64
Grundlagen historischen Lernens. Einfiihrung in die
Geschichtsdidaktik 37
History of English 49
History of English/American Literature:

Worldbuilding and Epic Fantasy: J. R. R. Tolkien &

G. R. R. Martin 52
HYBRID: Allgemeines Verwaltungsrecht 13

Veranstaltungstitelregister

Veranstaltungtitel Seite
HYBRID: BGB - Allgemeiner Teil 13
HYBRID: Einflihrung in die
Kommunikationswissenschaft (KW-TG-EK / KW-P-

GK Teil A) 69
HYBRID: Firsorge- und Betreuungsrecht 14
HYBRID: Grundkurs im Offentlichen Recht | 14
HYBRID: Grundlagen Werkstoffwissenschaft | 84
HYBRID: Grundzlige der mittelalterlichen und
friihneuzeitlichen Rechts- und

Verfassungsgeschichte 15
HYBRID: Grundziige der rémischen

Rechtsgeschichte einschliellich der europdischen
Privatrechtsgeschichte 15
HYBRID: Grundziige des Strafprozessrechts 16
HYBRID: Journalismus und Nachrichtenproduktion
(KW-TG-JN / KW-P-MEDOK Teil B) 69
HYBRID: Ringvorlesung Politische Kommunikation
(PK-TS-RV) 69
HYBRID: Strafrecht Il - Besonderer Teil 16
HYBRID: Strategische Kommunikation (KW-TG-SK /
KW-P-MEDOK Teil A) 70
HYBRID: Structure of Matter 84
HYBRID in WS 22/23: Allgemeine Botanik (BB0Q9,
BB1.4, BBC003, BBC1.6) 96
HYBRID in WS 22/23: Anatomie und Physiologie

des Menschen (BB042, BB043, BB3.Z5, LBio-Hb,
BEBW9) 9%
HYBRID in WS 22/23: Physiologie und

Neurobiologie / Tierphysiologie (BB008, BB2.3,
LBio-Tph) 97
Ideale von Vollkommen-Sein und Vollkommen-

Werden im antiken Christentum und seiner Umwelt 8
Ideengeschichte der Neuzeit IV. Das 20./21.
Jahrhundert 72
Interkulturelles Musikverstehen 54
Jesaja 8
Kultur denken, kulturtheoretisch argumentieren.
Kulturbegriffe und Kulturtheorien 62
Kulturkontakte und europaische Expansion im 16.
Jahrhundert 40
Language and Communication 52
Lukasevangelium 9
Monarchisches Regieren 72
Musikgeschichte im Uberblick | 55
Musikgeschichte im Uberblick Il 55
Musikgeschichte im Uberblick Il 56
ONLINE: Neuere deutsche Literatur - ein
Epocheniberblick 44
ONLINE in WS 22/23: Zoologie (BEW002, FMI-

BI0040) 97
ONLINE PLUS: Die demobilisierte

Klassengesellschaft. Theorien, Analysen, Politik —

eine Einflihrung 76
ONLINE-PLUS: Einfiihrung in die Altere Deutsche
Literatur 44
ONLINE PLUS: Generacién del 27 53
ONLINE-PLUS: Koloniallinguistik 53
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Veranstaltungtitel

Veranstaltungtitel Seite
ONLINE PLUS: Nature Writing and Ecocriticism 52
ONLINE-PLUS in WS 22/23: Genetik (BB003, BB2.4,
BBC2.3, LBio-Ge, BEBWS5, FMI-BI0026, MCB.B4) 97
ONLINE-PLUS in WS 22/23: Grundlagen der
Mikrobiologie (BB011, BBC005, BBC2.2, BB1.5,

BEBW4, LBio-Mbio) 98
Paul Tillich: Vertiefte Einflihrung in sein Werk

anhand kleinerer Schriften wie: ,Auf der Grenze”,

,Liebe Macht und Gerechtigkeit”, ,Dynamik des
Glaubens” und ,Der Mut zum Sein” 10
Paulus: Leben, Briefe, Theologie 10
Platon 35
Politisches Denken in den USA. Von den Puritanern

zur Postmoderne 73
Politische Systeme im Vergleich 74
PRAESENZ: Basismodul Buchfiihrung 25
PRAESENZ: Basismodul Einfiihrung in die BWL 25
PRAESENZ: Basismodul Einfiihrung in die VWL 25
PRAESENZ: Basismodul Finanzwissenschaft 26
PRAESENZ: Basismodul Grundlagen der
Wirtschaftspolitik 26
PRAESENZ: Basismodul Grundlagen des
Marketing-Management 26
PRAESENZ: Basismodul Mikrookonomik 27
PRAESENZ: Basismodul Operations Management 27
PRAESENZ: Basismodul Rechnungslegung und
Controlling 27
PRAESENZ: Empirische Forschungsmethoden (KW-
MG-FM / KW-P-MS | Teil A) 70
PRAESENZ: Epochen der polnischen Literatur 67
PRAESENZ: Grundlagen der Arzneiformenlehre

(Ph2, BEBWS) 99
PRAESENZ (PRESENCE): Allgemeine Phonetik 48
PRAESENZ (PRESENCE): Altere deutsche
Strafrechtsgeschichte 17
PRAESENZ (PRESENCE): Anorganische
Experimentalchemie (CGF-C-05, BBGW 1.1, Ph,
BEWO006) 88
PRAESENZ (PRESENCE): Atome und Molekille | 84
PRAESENZ (PRESENCE): Bertolt Brecht 45
PRAESENZ (PRESENCE): Bio-Geo-Interaktionen | /

Teil 1 (BBGW1.4) 92
PRAESENZ (PRESENCE): Deutsche Syntax 48
PRAESENZ (PRESENCE): Einfiihrung in das
Datenschutzrecht 18
PRAESENZ (PRESENCE): Einfiihrung in das
Energiewirtschaftsrecht 18
PRAESENZ (PRESENCE): Einfiihrung in die

Astronomie 85
PRAESENZ (PRESENCE): Einfiihrung in die

Fachdidaktik Deutsch 45
PRAESENZ (PRESENCE): Einfiihrung in die
Frihgeschichte 64
PRAESENZ (PRESENCE): Einflihrung in

die Geowissenschaften (BGEO1.1; BBGW1.3;

GE0G261) 92

PRAESENZ (PRESENCE): Einfilihrung in die Kinder-
und Jugendliteratur

PRAESENZ (PRESENCE): Einfiihrung in die
Phonetik und Phonologie der deutschen Sprache
PRAESENZ (PRESENCE): Einfiihrung in die
Rechtswissenschaft

PRAESENZ (PRESENCE): Einfiihrung in die
Vorgeschichte

PRAESENZ (PRESENCE): Formale Morphosyntax
PRAESENZ (PRESENCE): GEOG 121 - Einfiihrung in
die Wirtschafts- und Sozialgeographie
PRAESENZ (PRESENCE): GEOG 122 - Einfiihrung in
die Humangeographie

PRAESENZ (PRESENCE): GEOG 131-Physische
Geographie und Bodenkunde: Atmosphare,
Hydrosphare, Biosphére

PRAESENZ (PRESENCE): GEOG 231-Physische
Geographie Deutschlands

PRAESENZ (PRESENCE): GEOG 431 - Klima- und
Umweltwandel

PRAESENZ (PRESENCE): Geologische Karten
(BGEO1.2)

PRAESENZ (PRESENCE): Geologische Karten
(BGEO1.2)

PRAESENZ (PRESENCE): Geophysik Il Geoelektrik
und Magnetik (BGE03.3)

PRAESENZ (PRESENCE): Geothermie
(BGEO5.1.13)

PRAESENZ (PRESENCE): Global Security Law
PRAESENZ (PRESENCE): Grundfragen der
Literaturwissenschaft

PRAESENZ (PRESENCE): Grundkurs
Experimentalphysik I: Mechanik/Warmelehre
PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des
Sozialrechts

PRAESENZ (PRESENCE): Grundziige der
Rechtstheorie und Rechtssoziologie einschlieBlich
Methodenlehre

PRAESENZ (PRESENCE): Grundziige des
Kommunalrechts

PRAESENZ (PRESENCE): Grundziige des
offentlichen Baurechts

PRAESENZ (PRESENCE): Historische Grundlagen
des BGB

PRAESENZ (PRESENCE): Institutionelle
Rahmenbedingungen der Erziehungswissenschaft
PRAESENZ (PRESENCE): Italienische Poesie des
20. Jhdts: Dichten und Ubersetzen

PRAESENZ (PRESENCE): Koalitions- und
Arbeitskampfrecht

PRAESENZ (PRESENCE): Lyrisches Ich und
Umwelt: Gedichte vom Barock bis zur Gegenwart
PRAESENZ (PRESENCE): Mathematische
Methoden der Physik

PRAESENZ (PRESENCE): Neues Mittelalter?
Unfeste Formate diesseits und jenseits der
Gutenberg-Galaxis
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54
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47
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Veranstaltungstitelregister

Veranstaltungtitel Seite Veranstaltungtitel Seite
PRAESENZ (PRESENCE): Okohydrologie (Pflanzen PRASENZ im WiSe 22: Analysis 1 (B.Sc.

im Wasserkreislauf, BBGW5.1.14) 94 Mathematik, Wirtschaftsmathematik, Physik) 83
PRAESENZ (PRESENCE): Schliisselprobleme der PRASENZ im WiSe 22: Analysis 1 (MLAG) 83
Soziologie 77 PRASENZ im WiSe 22: Grundlagen der

PRAESENZ (PRESENCE): Schrift und Schreibung Programmierung mit Python (Teil 2) / Diskrete

im Deutschen 49 Modellierung 80
PRAESENZ (PRESENCE): Schuldrecht - Besonderer PRASENZ im WiSe 22: Grundlagen der

Teil | (Vertragliche Schuldverhéltnisse) 22 Programmierung mit Python (Teil 2) / Diskrete
PRAESENZ (PRESENCE): Seismologie und Modellierung 81
Seismotektonik (BGE05.1.5) 94 PRASENZ im WiSe 22: Lineare Algebra (IB, AIB,
PRAESENZ (PRESENCE): Theoretische Mechanik 86 BIB) 83
PRAESENZ (PRESENCE): Vom Fordismus zum PRASENZ im WiSe 22: Parallel Computing | 81
Postfordismus - und dariiber hinaus 78 PRASENZ im WiSe 22: Parallel Computing | 82
PRAESENZ (PRESENCE): Wirtschaftsvolkerrecht PRASENZ PLUS: Einfiihrung in die Bodenkunde
(WTO-Recht) 23 (BGEO3.5.2) , Bodenkunde | (BBGW3.3) 95
PRAESENZ (PRESENCE): ZPO | (Grundziige des PRASENZ PLUS: Hydrogeologie | (Allgemeine
Zivilprozessrechts) 23 Hydrogeologie) (BGEO3.2 Teil I; BBGW3.4) 95
PRAESENZ (PRESENCE) in WS 22/23: Allgemeine Ringvorlesung: Grundlagen Europas in Antike und
Okologie (BB012, BB2.5, LBio-Oko, BEBWS3, Mittelalter 32
GEO0G264, FMI-BI0035, BBGW3.1, Ok NF 1) 99 Ringvorlesung Methoden 74
PRAESENZ (PRESENCE) in WS 22/23: Rémische Literatur im Uberblick | (Lat 200) 33
Nutzpflanzen, Nahrungs- und Ubung/Grundkurs: Gerd TheiRen: Biblischer Glaube
Genussmittelpflanzen (BEW026, BEW027, in evolutionarer Sicht 11
BEW3A06, BEW3AQ7) 100 Understanding Peace and Conflict 75
PRAESENZ Die russische Romantik im Weltreligionen - Eine Einflihrung 12
europdischen Kontext 65 Wirtschafts- und Sozialgeschichte des

PRAESENZ Einfiihrungin die Siidosteuropastudien 66
PRAESENZ Ubersicht {iber die russische Literatur 67
PRASENZ: Aufbruch in die Moderne? Franzdsische
Malerei um 1800 62
PRASENZ: Bild, Schein und Illusion 29
PRASENZ: Einfiihrung in die Angewandte Ethik

als wertebasiertes Konfliktmanagement (M-AEKM-

G1) 79
PRASENZ: Einfiihrung in die Ethik 29
PRASENZ: Einfiihrung in die Interkulturelle
Wirtschaftskommunikation 56
PRASENZ: Einfiihrung in die Philosophie 29
PRASENZ: Geschichte des Alten Orient | 65
PRASENZ: Griechische Geschichteim 4. Jh.v.Chr. 32
PRASENZ: Grundkurs Alte Geschichte 36
PRASENZ: Grundlagen des Lehrens und Lernens
fremder Sprachen [BA.DaF.M01] 57
PRASENZ: Grundprobleme der Theoretischen
Philosophie 30
PRASENZ: Interkulturelle Teamarbeit (Vorlesung) 57
PRASENZ: Kultur und Psychologie 58
PRASENZ: Lernen, Entwicklung und Sozialisation:

Eine Einflihrung 68
PRASENZ: Wissen und Glaube. Die Philosophie im
lateinischen Mittelalter. 30
PRASENZ: Wissen und Glaube. Die Philosophie im
lateinischen Mittelalter. 37
PRASENZ (PRESENCE): Meilensteine der

technischen Optik 87

PRASENZ im WiSe 22: Algebra/Geometrie 1 (B.Sc.
Mathematik, Wirtschaftsmathematik, Physik) 82

Spatmittelalters - vornehmlich des mitteldeutschen

Raumes (1250-1525) 39
Zwischen Reform und Revolution. Geschichte
Thiiringens 1802-1848/49 43

»,Modell oder Problem Deutschland? Die
Bundesrepublik im internationalen Kontext
(1970-2010)" 41
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. Lehrender Seite
Dozenten/Lehrende' Czinglar, Christine Univ.Prof. Dr. 57
Daub, Susanne Univ.Prof. Dr. phil. 31

Mehrfachnennungen maglich (entsprechend der Daub, Susanne Univ.Prof. Dr. phil. 34
Haufigkeit des Auftretens im Vorlesungsverzeichnis) David, Birgit 14
David, Christin Dr. 86

Lehrender seite  Delkus, David 25
Ackermann, Roland Dr. g4  Delkus, David _ 27
Baade, Jussi Akad.R. Dr. rer. nat. habil. gg  Demmerling, Christoph Univ.Prof. Dr. 30
Baade, Jussi Akad.R. Dr. rer. nat. habil. go  Diethold, Maria 57
Balling, Ph|||pp 93 DIetrICh, Julia Dr. 68
Balling, Philipp 93 Dorffel, Christoph 26
Baniadamdizaj, Shima 81 Dorre, Klaus Univ.Prof. Dr. 76
Baniadamdizaj, Shima gy  Dreier, Lukas _ ) 27
Barth, Emanuel Dr.rer.nat. 80 Dreyer, Michael aplProf Dr. phil. habil. 72
Barth Emanuel Dr.rer.nat. 80 Dreyer, Michael aplProf Dr. phil. habil. 73
Barth Emanuel Dr.rer.nat. 80 Dreyer, Michael aplProf Dr. phil. habil. 74
Bauer, Denise 23 Dylong, Patrick 26
Baur, Julian 25 Engelmann, Ines 69
Bausch, Tim 74 Engelmann, Ines Univ.Prof. Dr. 69
Bayer, Walter Univ.Prof. Dr. jur. habil. 13 Engelmann, Ines 69
Becker, Uwe Univ.Prof. Dr. 6 Engelmann, Ines Univ.Prof. Dr. 69
Becker, Uwe Univ.Prof. Dr. g  Erdmann, Dorothea . 57
Beleites, Burgard 85 Esser, Andrea Marlen Univ.Prof. Dr. 29
Berger, Dietrich 92 Esser, Andrea Marlen Univ.Prof. Dr. 29
Berger, Dietrich 92 Ettel, Peter Univ.Prof. Dr. 64
Bernhardt, Sylvia o0  Fedtke, Stefan Dr. 27
Bezzel, Hannes Univ.Prof. Dr. theol. 5  Fickler-Tubel, Mandy 69
Biermann, Rafael Univ.Prof. Dr. phil. 74  Fickler-Tubel, Mandy 69
Biermann, Rafael Univ.Prof. Dr. phil. 75  Fickler-Tubel, Mandy 69
Birkner, Nina Univ.Prof. Dr. 44  Fickler-Tubel, Mandy 69
Boden, André Dr. rer. nat. g4  Fickler-Tubel, Mandy 69
Bopp-Filimonov, Valeska 66 Fischer, Christian Univ.Prof. Dr. 19
Bopp-Filimonov, Valeska Jun.-Prof. Dr. phil. 66  Fischer, Christine , _ 65
Bornschein, Ramona 19 Fischer, Christine PD Dr. phil. habil. 65
Bornschein, Ramona 22  Flemmig, Stephan . 39
Bornschein, Ramona 22 Flemmig, Stephan PD Dr. phil. 39
Bosse, Torsten Dr.rer.nat. 81 Franzl, Regina _ 13
Bosse, Torsten Dr.rer.nat. 82 Freytag, Andreas Univ.Prof. Dr. rer. pol. 26
BoRert, J6rg Bernhard AOR PD DRI 84 Frohlich, Kathrin Akad.R. Dr. rer. nat. 98
Boysen, Nils Univ.Prof. Dr. o7  Gaessner, Olga 27
Bracht, Katharina Univ.Prof. Dr. theol. 7  Gast Volker 52
Bracht, Katharina Univ.Prof. Dr. theol. g  Gast Volker Univ.Prof. Dr. 52
Bracht, Katharina Univ.Prof. Dr. theol. 32  Goepel, Andreas 93
Brautigam, Nadine 89 Goepel, Andreas Dr. 93
Brautigam, Nadine 90 Graefe, Stefanie PD Dr. phil. 78
Bréutigam' Nadine 01 Gramsch-Stehfest, Robert 38
Brenner, Michael Univ.Prof. Dr. 21 Gramsch-Stehfest, Robert o 38
Brick, Christiane M.A. 48 Gramsch-Stehfest, Robert aplProf Dr.phil.habil. 38
Brockel, Stefanie 92 Grave, Johannes Univ.Prof. Dr. 62
Brose, Wiebke Univ.Prof. Dr. 20 Griinewald, Anette Univ.Prof. Dr.iur. 17
Buchwald, Chris 81 Hackl, Johannes 65
Buchwald. Chris 82 Hackl, Johannes Univ.Prof. Dr. phil. 65
Biicker, Martin Univ.Prof. Dr.-Ing. 81 Halle, Stefan Univ.Prof. Dr. 99
Biicker, Martin Univ.Prof. Dr.-Ing. g2 ~ Hammers, Maike 17
Cantner, Uwe Univ.Prof. Dr. Dr. g7  Harke, Jan Dirk Univ.Prof. Dr. 15
Costadura, Edoardo 54 Harke, Jan Dirk Univ.Prof. Dr. 32

Costadura, Edoardo Univ.Prof. Dr. phil. habil. 54 ~ Hartmann, Udo 36



Lehrender

Hartmann, Udo

Hartmann, Udo

Hartmann, Udo PD Dr.

Hasse, Lutz Dr.

Heintze, Michael

Heintze, Michael PD Dr.
Hellwig, Frank Univ.Prof. Dr.
Henn, Sebastian Univ.Prof. Dr.
Henn, Sebastian Univ.Prof. Dr.

Hetmank-Breitenstein, Peggy Dr. phil.
Hetmank-Breitenstein, Peggy Dr. phil.
Hetmank-Breitenstein, Peggy Dr. phil.

Heubeck, Christoph
Heubeck, Christoph
Heubeck, Christoph Univ.Prof. Dr.
Hiepe, Jessica

Hinz, Nicole

Hinz, Nicole

Hirsch, Erik Dr. phil.
Hirte, Markus Dr. iur.
Honegger, Thomas
Honegger, Thomas
Honegger, Thomas

Honegger, Thomas Univ.Prof. Dr. phil.

Honegger, Thomas

Honegger, Thomas Univ.Prof. Dr. phil.
Honer zu Siederdissen, Christian Dr. rer. nat.

Hifner, Bernd Univ.Prof. Dr.
Hifner, Bernd Univ.Prof. Dr.
Hiigel, Matthias

Ivanov, Pavel Dr.

Jahn, Elisabeth

Jahr, Thomas

Jahr, Thomas PD Dr.

Jandt, Klaus Dieter Univ.Prof. Dr.
Janich, Volker Univ.Prof. Dr.
Jogler, Christian Univ.Prof. Dr.
John, Anke

John, Anke Univ.Prof. Dr.
Jung, Elke-Martina Dr.rer.nat.
Junold, Carolin

Junold, Carolin

Kahl, Thede

Kahl, Thede Univ.Prof. Dr.
Kaluza, Malte

Kaluza, Malte

Kaluza, Malte Univ.Prof. Dr.
Kerschbaumer, Sandra PD Dr.
Kersting, Daniel Dr. phil.
Kiefer, Stefan

Kiefer, Stefan Dr. rer. nat.
King, Simon PD Dr. math.
Kirchner, Roderich

Kirchner, Roderich PD Dr. phil.
Kirchner, Mathias

Klafki, Anika Jun.-Prof. Dr. iur.
Kleidon-Hildebrandt, Anke
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36
36
36
18
50
49
100
88
89
29
29
30
92
92
92
99
18
23
77
17
49
49
50
49
52
52
80
25
27
27
95
26
93
93
84
23
98
37
37
98
70
70
66
66
85
85
85
46
29
92
92
83
33
33
84
14
94

Kleidon-Hildebrandt, Anke
Kleidon-Hildebrandt, Anke Prof. Dr.
Kleinau, Selma

Kleinwachter, Andreas Dr.rer.nat.
Klemm, Antje Dipl.-Okon.

KloR, Florian Dr.

Knauff, Matthias Univ.Prof. Dr. iur. habil.
Knoepffler, Nikolaus Univ.Prof. Dr.mult.
Konig, Ines

Kopitzsch, Kerstin

Kopitzsch, Kerstin

Kothe, Erika

Kothe, Erika Univ.Prof. Dr.

Kothe, Erika Univ.Prof. Dr.

Krause, Katrin Dr.
Kreher-Hartmann, Birgit Dr. rer. nat.
KreRler, Janet

KreRler, Janet

Kreutzmann, Marko

Kreutzmann, Marko PD Dr. phil.
Krivov, Alexander Univ.Prof. Dr.
Kuhn, Julia

Kuhn, Julia Univ.Prof. Dr. phil. habil.
Kukowski, Nina

Kukowski, Nina

Kukowski, Nina Univ.Prof. Dr.
Kukowski, Nina Univ.Prof. Dr.
Kukowski, Nina

Kukowski, Nina Univ.Prof. Dr.

Langenhorst, Falko Hubertus Univ.Prof. Dr.

Langenhorst, Falko Hubertus
Langenhorst, Falko Hubertus

Langenhorst, Falko Hubertus Univ.Prof. Dr.

Laukotter, Anja

Laukotter, Anja

Laukotter, Anja

Laukotter, Anja

Laukotter, Anja Univ.Prof. Dr.
Laukotter, Anja

Laukotter, Anja

Laukotter, Anja Univ.Prof. Dr.
Laukotter, Anja

Laukotter, Anja

Laukotter, Anja

Laukotter, Anja

Laukotter, Anja Univ.Prof. Dr.
Lehmann, Susanne

Lehmann, Susanne Dr. rer. nat.
Leiner, Martin Univ.Prof. Dr.
Leiner, Martin Univ.Prof. Dr.
LeilRe, Olaf aplProf Dr. phil. habil.
Lenz, Daniel Univ.Prof. Dr.
Lingelbach, Gerhard Univ.Prof. Dr.
Lock, Irina

Lock, Irina Univ.Prof. Dr.

Lock, Irina

Lock, Irina Univ.Prof. Dr.
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76
86
79
99
18
79
15
45
47
92
92
98
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92
93
94
43
43
85
53
53
92
92
92
93
94
94
92
92
92
92
42
42
42
42
42
60
60
60
61
61
61
61
61
92
92
10
11
74
83
22
69
69
70
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Lehrender

Lorenz, Jana

Lorenz, Jana

Lorenz, Tina

Lowe, Georg

Lukas, Christian Univ.Prof. Dr. rer. pol.
Lukas, Christian Univ.Prof. Dr. rer. pol.
Maijzlan, Juraj

Maijzlan, Juraj

Maijzlan, Juraj Univ.Prof. Dr.
Mantek, Conny

Mantek, Conny

Mappes, Timo Univ.Prof. Dr.-Ing.
Markgraf, Sandra

Marshall, Sophie Univ.Prof. Dr.
Marz, Manuela Univ.Prof. Dr.
Marz, Manuela Univ.Prof. Dr.
Marz, Manuela Univ.Prof. Dr.
Matthaus, Gabor Dr. rer. nat.
Matuschek, Stefan Univ.Prof. Dr.
May, Michael Univ.Prof. Dr.
Mensching, Claas

Mentzel, Sabine

Merten, Roland Univ.Prof. Dr.
Meyer-Fraatz, Andrea
Meyer-Fraatz, Andrea Univ.Prof. Dr.
Meyer-Fraatz, Andrea
Meyer-Fraatz, Andrea Univ.Prof. Dr.
Mittag, Maria Univ.Prof. Dr.
Mobhr, Christina

Mobhr, Christina

Mobhr, Christina

Mobhr, Christina

Mundhenk, Martin Univ.Prof. Dr.
Mundhenk, Martin Univ.Prof. Dr.
Nemtsov, Jascha Prof. Dr.
Niendorf, Tim Dr. phil.

Niendorf, Tim Dr. phil.

Niendorf, Tim Dr. phil.

Niendorf, Tim Dr. phil.

NielRen, Iris

Nolte, Stefan Univ.Prof. Dr.
Nowotny, Manuela Univ.Prof. Dr.

Ohler, Christoph Univ.Prof. Dr. jur. habil.
Ohler, Christoph Univ.Prof. Dr. jur. habil.

Olsson, Lennart Univ.Prof. Dr.
Oppelland, Torsten aplProf Dr.
Oppelland, Torsten aplProf Dr.
Papenfort, Kai Univ.Prof. Dr.
Pasche, Markus PD Dr.

Paschen, Hans

Paschen, Hans

Paschen, Hans PD Dr.

Pauly, Walter Univ.Prof. Dr. jur. habil.
Pauly, Walter Univ.Prof. Dr. jur. habil.

Perkams, Matthias Univ.Prof. Dr. phil. habil.
Perkams, Matthias Univ.Prof. Dr. phil. habil.
Perkams, Matthias Univ.Prof. Dr. phil. habil.
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18 Piechnick, Regina
21 Pirrung, Bernd Michael PD Dr.
25 Pirrung, Bernd Michael PD Dr.
93 Prater, Susanne
25 Prater, Susanne
27 Prater, Susanne
92 Prochnow, Maximilian
92 Prochnow, Maximilian
92 Prochnow, Maximilian
88 Prochnow, Maximilian
89 Puttkamer, Joachim
87 Puttkamer, Joachim Univ.Prof. Dr.
27 Puttkamer, Joachim
44 Puttkamer, Joachim Univ.Prof. Dr.
80 Rabens, Volker Dr. theol.
80 Radzio, Kathleen
80 Reiser, Marion Univ.Prof. Dr.
84 Richter, Petra
46 Richter, Petra
71 Richter, Petra
23 Richter, Daniel Dipl.-Phys.
27 Riefenstahl, Markus
68 Riefenstahl, Markus
67 Ries, Klaus
67 Ries, Klaus aplProf Dr.
67 Ries, Klaus
67 Ries, Klaus aplProf Dr.
96 Ritschel, Thomas Dr. rer. nat.
93 Rodiles Bretén, Alejandro Prof. Dr. iur.
94 Rosenbaum, Johannes Dr. phil.
94 Rosenthal, Caroline
94 Rosenthal, Caroline Univ.Prof. Dr. phil.
80 Rothmund, Tobias
81 Rothmund, Tobias Univ.Prof. Dr. phil.
54 Rothmund, Tobias
14 Rothmund, Tobias
19 Rothmund, Tobias Univ.Prof. Dr. phil.
20 Runkel, Simon Jun.-Prof. Dr.
21 Runkel, Simon Jun.-Prof. Dr.
64 Sauer, Jonas Jun.-Prof. Dr. rer. nat.
84 Schade, Miriam Dr. theol.
97 Schafer, Roland Univ.Prof. Dr.
13 Schafer, Roland Univ.Prof. Dr.
23 Schafer, Roland Univ.Prof. Dr.
97 Schafer, Thorsten
72 Schafer, Thorsten Univ.Prof. Dr.
74 Schafer, Thorsten
98 Schafer, Thorsten
25 Schafer, Thorsten Univ.Prof. Dr.
53 Schirawski, Jan Univ.Prof. Dr. rer. nat.
53 Schirmer, Uwe
53 Schirmer, Uwe Univ.Prof. Dr.
20 Schmidt, Dorit Dr. rer. nat.
21 Schmidt, Marie-Sophie
30 Schmidt, Manuela PD Dr. Dr. rer. nat. habil.
32 Schmidt-Recla, Adrian aplProf Dr.iur.
37 Schmidt-Recla, Adrian aplProf Dr.iur.
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70
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92
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Schmitz, Bertram Univ.Prof. Dr. Dr.
Schmitz, Bertram Univ.Prof. Dr. Dr.
Schmitz, Bertram Univ.Prof. Dr. Dr.
Schmoll, Friedemann Eugen

Schmoll, Friedemann Eugen Univ.Prof. Dr.

Schmoll, Friedemann Eugen

Schmoll, Friedemann Eugen Univ.Prof. Dr.

Schoder, Johannes

Schoder, Johannes

Scholl, Joachim

Schramm, Edward Univ.Prof. Dr.
Schramm, Edward Univ.Prof. Dr.
Schrock, Yvonne

Schron, Viktoria

Schroter, Katharina

Schroter, Katharina

Schroter, Katharina

Seifert, Achim Prof. Dr. jur.
Seifert, Achim Prof. Dr. jur.
Sickert, Sven Dr. rer. nat.
Sickert, Sven Dr. rer. nat.
Siebenhiiner, Kim
Siebenhiiner, Kim Univ.Prof. Dr.
Siebenhiiner, Kim
Siebenhiiner, Kim
Siebenhiiner, Kim
Siebenhiiner, Kim Univ.Prof. Dr.
Siebenhiiner, Kim
Siebenhiiner, Kim
Siebenhiiner, Kim
Siebenhiiner, Kim Univ.Prof. Dr.
Sievers, Mariela

Simpson, Adrian Paul Univ.Prof. Dr.
Simpson, Adrian Paul Univ.Prof. Dr.

Spehr, Christopher Univ.Prof. Dr.
Stenzel, Olaf Dr. rer. nat. habil.
Stickler, Timo Univ.Prof. Dr. phil.
Stickler, Timo

Stickler, Timo Univ.Prof. Dr. phil.
Stolz, Ronny

Stolz, Ronny Dr.

Streim, Gregor Univ.Prof. Dr. phil.

Strohschneider, Stefan Univ.Prof. Dr.
Strohschneider, Stefan Univ.Prof. Dr.

Struczynska, Maja

Theillen, Giinter Univ.Prof. Dr.
Thiel, Rainer Univ.Prof. Dr.

Thiel, Rainer Univ.Prof. Dr.
Totsche, Kai Uwe

Totsche, Kai Uwe

Totsche, Kai Uwe Univ.Prof. Dr. Dr.
Totsche, Kai Uwe

Totsche, Kai Uwe

Totsche, Kai Uwe Univ.Prof. Dr. Dr.
Totsche, Kai Uwe

Totsche, Kai Uwe

Totsche, Kai Uwe Univ.Prof. Dr. Dr.
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3 Tsochos, Charalampos
4 Tsochos, Charalampos PD Dr. phil. habil.
12 Tlinnermann, Andreas Univ.Prof. Dr.
59 Ubelmesser, Silke Univ.Prof. Dr. oec. publ. habil.
59 Ustaszewski, Kamil
62 Ustaszewski, Kamil
62 Ustaszewski, Kamil Prof. Dr.
81 Ustaszewski, Kamil
82 Ustaszewski, Kamil Prof. Dr.
27 Ustaszewski, Kamil Prof. Dr.
16 Ustaszewski, Kamil Prof. Dr.
16 Vatter, Christoph Univ.Prof. Dr.
97 Viehweger, Nicole
23 Viehweger, Nicole
56 Viehweger, Nicole
57 Viehweger, Nicole
58 Vielberg, Meinolf Univ.Prof. Dr.
22 Vielberg, Meinolf Univ.Prof. Dr.
22 Vielberg, Meinolf Univ.Prof. Dr.
80 Vogel, Manuel Univ.Prof. Dr.
81 Vogel, Manuel Univ.Prof. Dr.
40 Voigt, Ina
40 Voigt, Ina
42 Voigt, Ina
42 Voigt, Ina
42 Voigt, Ina
42 Vollmann, Justin PD Dr.
61 von Massow, Albrecht Prof. Dr.
61 von Petersdorff, Dirk Univ.Prof. Dr.
61 Wannerer, Thomas Univ.Prof. Dr.
61 Wegler, Ulrich
96 Wegler, Ulrich
48 Wegler, Ulrich Univ.Prof. Dr.
48 Wegler, Ulrich
3 Wegler, Ulrich
84 Wegler, Ulrich Univ.Prof. Dr.
31 Weigand, Wolfgang Univ.Prof. Dr.
32 Weigelt, Frank Univ.Prof. Dr.
32 Weinke, Annette
93 Weinke, Annette aplProf Dr. phil. habil.
93 Weinke, Annette
45 Weinke, Annette aplProf Dr. phil. habil.
57 Well, Helmut Prof. Dr.
58 Well, Helmut Prof. Dr.
84 Well, Helmut Prof. Dr.
97 Wiesing, Lambert Univ.Prof. Dr.
31 Winkler, Iris Univ.Prof. Dr.
35 Winter, Christian
92 Winter, Eva Univ.Prof. Dr.
92 Winter, Eva
92 Winter, Eva Univ.Prof. Dr.
95 Wintterlin, Florian
95 Wintterlin, Florian Dr. phil.
95 Wintterlin, Florian
95 Wintterlin, Florian Dr. phil.
95 Witter, Juliane
95 Witter, Juliane
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Wolf, Moritz

Wollny, Damian Dr. rer. nat.
Wyrowski, Alexander

Zacharias, Nicolas Univ.Prof. Dr.

Zech, Roland Univ.Prof. Dr.phil.nat.
Zech, Roland Univ.Prof. Dr.phil.nat.
Zech, Roland Univ.Prof. Dr.phil.nat.

Zingelmann, Thomas M.A.

Seite
26
80
27
26
89
90
91
29

Personenregister



Seite 113



Seite 114

Abkiirzungen:

Abbrevations of lectures
Other Abbrevations

Anm..... Anmerkung

ASQ.... Allgemeine Schliisselqualifikationen
AT.... Altes Testament

E... Essay

FSQ.... Fachspezifische
Schliisselqualifikationen

FSV.... Fakultat fiir Sozial- und
Verhaltenswissenschaften

GK.... Grundkurs

IAW.... Institut fir Altertumswissenschaften
LP.... Leistungspunkte

NT.... Neues Testament

SqQ.... Schliisselqualifikationen

SS.... Sommersemester

SWS.... Semesterwochenstunden

TE.... Teilnahme

TP.... Thesenpublikation

ThULB.... Thiiringer Universitats- und
Landesbibliothek

VVZ.... Vorlesungsverzeichnis

WS.... Wintersemester
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	Vorlesungsverzeichnis FSU Jena Veranstaltungen für Gasthörende - WiSe 2022/23
	Theologische Fakultät
	206050 - Das 19. und 20. Jahrhundert in Theologie und Kirche (KG V)
	205606 - Das gegenwärtige Judentum
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	205631 - Einführung in das Alte Testament II: Die poetischen und prophetischen Bücher
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